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Michael Liedigk
neuer Ortsbürgermeister von Peterslahr

In der Sitzung des Ortsgemeinderats von Peterslahr
am 6. April 2021 wurde der am 14. März 2021 neu
gewählte Ortsbürgermeister Michael Liedigk durch die
Erste Beigeordnete Anne Lukas ernannt und vereidigt.

Ortsbürgermeister Liedigk bedankte sich für das
entgegengebrachte Vertrauen und erklärte, dass er
sich auf die gute Zusammenarbeit zum Wohle der
Ortsgemeinde freue.

von rechts: Bürgermeister Fred Jüngerich, Ortsbürgermeister Michael Liedigk, Erste Beigeordnete Anne Lukas
Foto: privat

Bürgermeister Fred Jüngerich sprach Michael Liedigk
seine Glückwünsche zu dem mutigen Schritt, sich der
Wahl zu stellen und bei der Wahl das Vertrauen der
Bürgerinnen und Bürger gewonnen zu haben, aus.

Der neu gewählte Ortsbürgermeister werde gute
Unterstützung im Ortsgemeinderat und bei Amts-
vorgänger Alois Weißenfels finden. „Kommunalpolitik
ist geprägt durch die kommunale Selbstverwaltung

und das Engagement vor Ort“, so Jüngerich. In der
kommunalen Familie werde Liedigk eine konstruktive
Zusammenarbeit vorfinden.

Dem ebenfalls anwesenden ehemaligen Ortsbürger-
meister Alois Weißenfels sprach Bürgermeister
Jüngerich den Dank der Verbandsgemeinde für die
zum Wohle der Ortsgemeinde Peterslahr geleisteten
Dienste aus.
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Testen lassen auf Corona!

CORONA-SCHNELLTESTZENTREN

Schnelltests sind ein wichtiger Baustein in der Pandemiebekämpfung, denn sie tragen dazu bei, Infektionsketten zu
unterbrechen. Seit dem 8. März 2021 haben alle Einwohnerinnen und Einwohner in Rheinland-Pfalz ohne Sympto-
me mindestens einmal pro Woche die Möglichkeit, sich kostenlos auf das Coronavirus testen zu lassen. Dafür
wurden landesweit bereits zahlreiche Schnelltest-Stationen eingerichtet.

Kommunale SCHNELLTESTZENTREN

Drive-In-Testzentrum,Altenkirchen
im Parkhaus des ehemaligen REWE Centers
Dammweg 2, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr

Testzentrum Kaplan-Dasbach-Haus,Horhausen
Kaplan-Dasbach-Str. 5, 56593 Horhausen
mittwochs und freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr

MobilesTestzentrum in folgenden Ortsgemeinden derVerbandsgemeinde
jeweils von 9 Uhr bis 14 Uhr
montags: Ortsgemeinde Kircheib, Mehrzweckhalle, Limbacher Str. 26, 57635 Kircheib
dienstags: Ortsgemeinde Flammersfeld, Bürgerhaus, Rheinstraße, 57632 Flammersfeld
mittwochs: Ortsgemeinde Eichelhardt, Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz, 57612 Eichelhardt
donnerstags: Ortsgemeinde Gieleroth, Dorfgemeinschaftshaus, Zum Herzberg 4, 57610 Gieleroth
freitags: Ortsgemeinde Oberlahr, Kath. Gemeindehaus, Kirchstr. 3a, 57641 Oberlahr

Test nur nachVoranmeldung!
Online: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
Alternativ können über unsere Telefon-Hotline 02681 85-326
(montags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr)

sowie freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr) Termine vereinbart werden.

Änderungen vorbehalten!

Weitere Informationen auch unter
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-coronavirus/testen
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Weitere Schnelltest-Möglichkeiten
in derVerbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

(Anmeldungen zu Schnelltests sowie Auskünfte zu den jeweiligen Öffnungszeiten
sind nur unmittelbar bei der jeweiligen Teststelle möglich)

ALTENKIRCHEN
Testzentrum am DRK Krankenhaus
Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen
montags bis freitags 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
ohne telefonische Voranmeldung!

Neue Apotheke Kehl
Wilhelmstr. 43, 57610 Altenkirchen
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 02681/4016

WEYERBUSCH
Zahnärztehaus Weyerbusch Nasiolkowski
Beckersweg 9, 57635 Weyerbusch
montags und donnerstags 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
samstags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
Telefon 0160/3758126

Löwen-Apotheke Weyerbusch
Raiffeisenstr. 1 (Testzentrum), 57635 Weyerbusch
montags bis freitags 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Voranmeldung erforderlich!
https://www.terminland.de/loewenapo-online
Telefon 02686/95200

WÖLMERSEN
Neues Leben e.V.
Raiffeisenstr. 2, 57635 Wölmersen
montags und mittwochs 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr
freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
samstags 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Voranmeldung möglich unter
www.neues-leben.de/testzentrum
Telefon: 02681/87691-10

Aktuelle Informationen zu diesen und weiteren hinzukommenden Teststellen finden Sie ebenfalls auf un-
serer Homepage unter https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/informationen-zum-
coronavirus/testen.

Auch führen wir dort weitere Teststellen aus dem näheren Umkreis der Verbandsgemein-
de auf.

Auf der Homepage des Landes Rheinland-Pfalz https://covid-19-support.lsjv.rlp.de/hilfe/covid-19-test-
dashboard/ sind daneben alle landesweit eingerichteten Teststellen aufgeführt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung



Altenkirchen-Flammersfeld 4 Donnerstag, 22.04.2021

Mit Aufnahme des Impfbetriebs im Wissener Impfzentrum sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld Anfragen von impfwilligen Personen eingegangen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt
sind und sich daher nach Beförderungsmöglichkeiten erkundigen. Grundsätzlich gilt, dass der Transport zum Impf-
zentrum zunächst eigenständig organisiert werden muss.
Einigen Bürgerinnen und Bürgern (Personen mit höchster Priorität) ist dies jedoch nicht möglich, da sie keine ent-
sprechende Hilfe von Verwandten, Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können.

Initiativen und Möglichkeiten der Beförderung

 Öffentlicher Personennahverkehr und Taxibetriebe

 Fahrkostenübernahme durch die Krankenkasse (Krankenbeförderung)
Diese Möglichkeit besteht, wenn:

 ein anerkannter Pflegegrad 4 oder 5 vorhanden ist oder
 ein Pflegegrad 3 mit Mobilitätseinschränkung (Merkzeichen G) vorhanden ist oder
 die Person im Besitz eines Schwerbehindertenausweises mit dem Merkzeichen aG, H oder Bl ist.

Bei Fragen bitte an die zuständige Krankenkasse wenden.

Kommunale und ehrenamtliche Fahrdienste

 Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Frau Marlies Nolden, Telefon: 02681 2655,
E-Mail: marliesnol@yahoo.de

 Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Herrn Lutz Katzwinkel, Telefon: 02685 9879323,
E-Mail: nachbarschaftshilfe.flammersfeld@web.de

 Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Fahrservice mit den ehrenamtlichen Fahrern für über 80-Jährige:
Anmeldungen immer montags und mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr unter der Telefon: 02681/85-225.

Dank der vielfältigen Angebote und der bestehenden Strukturen des Personennahverkehrs und des Taxisservices,
sowie der ehrenamtlichen Initiativen sollte es möglich sein, allen impfwilligen Personen der priorisierten Bevölke-
rungsgruppe eine Beförderung zum Impfzentrum zu ermöglichen. Sollte trotzdem ein Fahrbedarf bestehen, können
Sie sich gerne mit der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Frau Natalja Neufeld-Gnörich,
Telefon: 02681/85-288, Email: natalja.neufeld-gnoerich@vg-ak-ff.de in Verbindung setzen.
Gemeinsam finden wir eine Lösung!

Möglichkeiten der Beförderung zum
Impfzentrum nachWissen

Foto: pixabay
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Verbandsgemeindeverwaltung führt
Online-Terminvergabe im Bürgerbüro ein

Ob Personalausweis oder Wohnsitzummeldung - für diese
Leistungen können Termine in den beiden Bürgerbüros in
Altenkirchen und Flammersfeld ab sofort online unter
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice gebucht werden.

Andrea Zöller (rechts) und Katja Krüger
vom Bürgerbüro Altenkirchen

„Das Bürgerbüro ist einer der publikumsintensivsten Bereiche
der Verwaltung. Insbesondere jetzt zu Pandemie-Zeiten ist es
wichtig und sinnvoll, den Besucherfluss durch vorherige Termin-
vereinbarung zu steuern. Die Online-Terminvergabe erleichtert
dies für beide Seiten und hilft, Abläufe zu optimieren“, so Bür-

germeister Fred Jüngerich. Sebastian Pfeiffer, stellvertretender
Fachbereichsleiter Bürgerdienste, betonte: „Der Mehrwert für die
Bürgerinnen und Bürger ist, dass diese nun überall und jeder-
zeit, auch außerhalb der Öffnungszeiten, mit wenigen Klicks
ihren Termin in einem der beiden Bürgerbüros buchen können.“

von rechts: Bürgermeister Fred Jüngerich, Sabrina Schick,
Bürgerbüro Flammersfeld, und Sebastian Pfeiffer,
stellvertretender Fachbereichsleiter Bürgerdienste
Fotos: Verbandsgemeindeverwaltung

Mit dem Angebot wird einerseits der Service für alle in den
hochfrequentierten Bürgerbüros verbessert, andererseits wer-
den die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entlastet. Bereits ver-
einbarte Termine bleiben selbstverständlich bestehen.

Auf ein Neues! - „Von Bahnsteig 2 hinauf zum
Bahnhof - einfach quer durch Altenkirchen“

Experimente sind für alle Beteiligten spannend - so auch die
ersten beiden Online-Stadtführungen durch Altenkirchen, die
Mitte April stattfanden. Sowohl Stadtführer Stephan Fürst als
auch die Kreisvolkshochschule wussten im Vorfeld nicht, ob
die Stadtführung im Onlineformat technisch funktioniert und
ob es auch genügend neugierige Teilnehmende gibt, die
mehr über die Kreisstadt erfahren möchten.

Das Fazit lautete: Großes Interesse und technisch machbar,
ohne dabei hundertprozentig perfekt zu sein.

Und da nicht alle dabei sein konnten heißt nun nochmals:
„Von Bahnsteig 2 hinauf zum Bahnhof - einfach quer durch
Altenkirchen“. Es geht bei der Führung in einer Stunde quer
durch die Stadt - nur den Hinweg, „einfach“ wie es früher am
Fahrkartenschalter hieß.

Virtuelle Stadtführungen waren vor Jahren noch völlig
undenkbar und technisch kaum möglich. Heutzutage, in Zei-
ten von Mindestabstand, Maske und den massiven Ein-
schränkungen bei Bildungsveranstaltungen sind sie eine ide-
ale Alternative zu klassischen Präsenz-Veranstaltungen.

Stadtführer Stephan Fürst möchte bei seiner Stadtführung
Wissenswertes und oft Unbekanntes rund um die Kreisstadt
Altenkirchen vermitteln: Wie sah Mobilität auf Straße und
Schiene aus, die Stadtmauer als Hauswand, Zähne ziehen
beim Bader; der Marktplatz als Zentrum; einer wacht in der
Nacht, fünf an einer Stelle: die Christuskirche oder wussten

Sie, dass sich der
Name Altenkirchen
an bekannter Stelle
in Paris finden lässt?
Es besteht natürlich
die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und
Antworten zu erhal-
ten. Während der
Stadtführer unter-
wegs ist, begleiten
die Teilnehmenden
ihn coronagerecht
vom heimischen
Rechner aus.
Folgende neuen Termine sind im Angebot:
Entweder
• am Sonntag, 25. April (14 bis 15 Uhr), oder
• am Dienstag, 27. April (18 bis 19 Uhr).

Die Teilnahmegebühr beträgt 4 €.

Allerdings ist eine Anmeldung bei der Geschäftsstelle
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen (02681-812211,
über die Homepage vhs.kreis-ak.eu oder per Mail an
kvhs@kreis-ak.de) notwendig - von dort erhalten dann alle die
Zugangsdaten.

Online-Stadtführungen werden
wegen großer Nachfrage nochmals angeboten
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Eröffnung der 20. Westerwälder Literaturtage online und kostenlos
... am Sonntag, 2. Mai, 18 Uhr, kulturwerk-live.de

Mariana Leky & Hanns-Josef Ortheil: Ein Gespräch über den Norden
Mariana Leky

Dass bereits die Eröffnung der 20.
Westerwälder Literaturtage ver-
schoben werden muss, erinnert an
2020, ist aber zugleich für alle Fans
von Mariana Leky und Hanns-Josef
Ortheil eine gute Nachricht: Das
Gespräch über den Norden findet
zwar erst am 2. Mai statt, ist aber kos-
tenlos abrufbar, und zwar unter
www.kulturwerk-live.de
für 72 Stunden.
Die gefeierte Bestsellerautorin Mari-
ana Leky und der Schriftsteller
Hanns-Josef Ortheil kennen sich seit

Langem und sind miteinander gut befreundet. Beide wurden in
Köln geboren, und beide verstehen sich nicht zuletzt durch Spiel-
arten eines Humors, der seine Wurzeln in ihrer gemeinsamen rhei-
nischen Herkunft hat. In Wissen setzen sie ihre privaten Gesprä-
che über alte und neue Literatur fort und machen sich anhand von
vielen Büchern auf die Suche nach dem mysteriösen Norden: Was
macht ihn aus? Und wie lebt und liebt man in den weiten Regi-
onen nördlich von Flensburg? Da weder Leky noch Ortheil sich
jemals dorthin getraut haben, verspricht der Abend nicht nur
unterhaltsam und kurzweilig, sondern auch extrem entdeckungs-
reich zu werden.
Mariana Leky studierte nach einer Buchhandelslehre Kulturjour-
nalismus an der Universität Hildesheim. Mit einer Erzählung aus

„Liebesperlen“ war sie bereits 2002 Gast der Westerwälder Litera-
turtage. “Was man von hier aus sehen kann“ erschien 2017, steht
seither auf der Spiegel-Bestsellerliste und wurde vom Buchhandel
zum „Lieblingsbuch der Unabhängigen“ gewählt. Die Autorin lebt
in Köln und Berlin.

Hanns-Josef Ortheil

Hanns-Josef Ortheil wurde 1951
in Köln geboren. Er ist Schriftstel-
ler, Pianist und Professor für Krea-
tives Schreiben und Kulturjournalis-
mus an der Universität Hildesheim.
Seit vielen Jahren gehört er zu den
bedeutendsten deutschen Autoren
der Gegenwart. Sein Werk wurde
mit vielen Preisen ausgezeichnet,
darunter dem Thomas-Mann-Preis,
dem Nicolas-Born-Preis, dem Ste-
fan-Andres-Preis, dem Hannelore-
Greve-Literaturpreis und zuletzt
in Trier mit dem Peter-Wust-Preis.
Seine Romane wurden in über
zwanzig Sprachen übersetzt.

Wer gerne ein signiertes Buch erwerben möchte, kann sei-
nen Wunsch mit Titel und Anzahl bis Mittwoch, 28. April, unter
der Telefonnummer 02742 1874 oder unter bastian-erll@web.de
äußern. Die Bücher werden dann versandkostenfrei mit Rechnung
geliefert.

Und bist du nicht willig… Konversionstherapie?! Nein danke!
Online-Fachdiskurs am 29. April 2021

Das Netzwerk LSBT*IQ+ im Kreis Altenkirchen richtet mit den
Kooperationspartnerinnen Ev. Landjugendakademie Altenkirchen,
der GEW Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft und dem
Schulreferat der Ev. Kirchenkreise Altenkirchen und Wied einen
höchst interessanten und spannenden Online-Fachdiskurs zum
Thema Konversionstherapie aus. Homosexualität und alle quee-
ren Lebensmodelle, die nicht zum binären Geschlechtersystem
Mann-Frau zählen, galten lange Zeit als Krankheit oder psychi-
sche Störung. Erst im Jahr 2013 beschloss die Generalversamm-
lung des Weltärztebundes, dass Homosexualität keine psychische
oder physische Krankheit sei und somit keiner Heilung bedürfe.
Das sehen aber immer noch nicht alle Menschen so. Besonders
evangelikal geprägte Religionsgemeinschaften versuchen, durch
bestimmte psychotherapeutische Maßnahmen, ihre Nachkom-
men „auf den rechten Pfad“ zu bringen, wenn diese sich nicht in
das normative Lebensmodell der Heterosexualität einfügen kön-
nen. Besonders dafür ausgewiesene Konversionstherapeut*innen
übernehmen dann die meist jungen Menschen, häufig um sie viel-
leicht angepasst, aber mit großen seelischen Schäden wieder
zurück in die Gemeinschaft der Gläubigen zu entlassen. Am 12.
Juni 2020 wurde in der EU das „Gesetz zum Schutz vor Konver-
sionsbehandlungen“ erlassen. In Amerika wird Konversions- oder
Reparativtherapie in manchen Staaten immer noch offen betrie-
ben, und es gibt auch in Deutschland weiterhin Strömungen, die
dieses Vorgehen begrüßen und unterstützen. Der Online-Fach-
diskurs, der am 29.04.2021 um 15.30 Uhr beginnt, wird von Pro-
fessor Dr. Frank Gusinde, (Dozent für Soziale Arbeit, Hochschule
Fresenius in Köln) moderiert, Frau Dr. med. Lieselotte Mahler
(Chefärztin Psychiatrie und Psychotherapie, Kliniken im Theo-
dor-Wenzel-Werk, Berlin) bringt neben weiteren kompetenten
Ansprechpartner*innen aus Wissenschaft, Politik und Kirche ihr
Fachwissen in die Onlinerunde ein. Aber auch queere Menschen
wie Dr. rer. nat. Manuela Neuroth und Menschen, die mit Konver-
sionstherapie bzw. religiöser Ausgrenzung in Berührung gekom-
men sind, kommen zu Wort. Der Fachdiskurs soll zu Transparenz
und Sensibilisierung für das Thema beitragen und queere Men-
schen in unserem Umfeld vor Konversionstherapien schützen und
bewahren.
Die Organisator*innen freuen sich über zahlreiche Anmeldungen
bis zum 23.04.2021.

Nach der Anmeldung ist eine anonyme Teilnahme im Plenum
möglich. Die Zugangsdaten sind dem Plakat zu entnehmen. Wei-
tere Infos unter 02681/5899.
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Angesagt statt abgesagt!
Anmeldung für das

Azubi-Speeddating
im Landkreis Altenkirchen ab sofort möglich

Die IHK-Regionalgeschäftsstelle in Altenkirchen, die Agentur für
Arbeit Neuwied und die Wirtschaftsjunioren Sieg-Westerwald e. V.
bieten erneut ein Azubi-Speeddating an.
Auch 2021 möchten wir Schüler*innen auf der Suche nach geeig-
neten Ausbildungsplätzen unterstützen und planen eine hybride
Veranstaltung am

Dienstag, 18. Mai 2021, von 15 bis 18 Uhr
im KulturWerk in Wissen und/oder digital

Schüler*innen der Abgangsjahrgänge bekommen beim Azubi-
Speeddating die Möglichkeit in 10-minütigen Gesprächen Unter-
nehmen und Ausbildungsberufe kennenzulernen. Die Gespräche
werden vorab online vereinbart unter Einhaltung von geltenden

Hygienevorschriften vor Ort durchgeführt. Alternativ können die
Gespräche auch in digitaler Form von zuhause geführt werden.
Das Azubi-Speeddating richtet sich an Schüler*innen, die sich für
eine Ausbildung oder ein duales Studium für 2021 und 2022 inte-
ressieren.

Eine Liste mit teilnehmenden Unternehmen sowie die erforderli-
che Anmeldung stehen bereit unter
ihk-koblenz.de/azubispeeddating

Ansprechpartner:
- IHK Koblenz | Lars Lettau | Lettau@koblenz.ihk.de
- Agentur für Arbeit Altenkirchen
Carolin Zöller
Carolin.zoeller@arbeitsagentur.de
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Kids

Spiel mit Feuer – Entfache Selbstvertrauen!

Lodert in euch mehr als nur ein kleines Feuer? An diesem feurigen Wochenende
Dann lasst uns gemeinsam euer Potential werdet ihr von Jan-Phillip Brand an
entfachen und erlernen wie ihr echte das Element Feuer herangeführt.

Spielerisch werden ernste Themen
wie Sicherheit und Feuerverhütung
bearbeitet, um danach im
Selbstversuch, von kleinen Funken

Feuerbändiger werdet! Ob ausgehend, ein Lagerfeuer zu
künstlerisches Schaffen oder entfachen. Hungrig werden wir
brennend heiße Action, diese schon fast in Vergessenheit
eines ist garantiert: Es wird warm geratene Energiequelle zu nutzen
beim Spiel mit dem Feuer! wissen.

Zielgruppe: 10 - 16 Jahre
Wann: 15. – 16.05.2021 jeweils von 12:30-20 Uhr
Wo: Freizeithütte Huf / Hufergarten 8 / 56593 Huf
Veranstalter: Jugendpflege der VG Altenkirchen-Flammersfeld, gefördert durch „Jedem Kind seine Kunst“
Infos: Waltraud Franzen: 02681-85194 oder 0170-5741560
Anmeldung: bis zum 30.04.2021 unter: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de
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Kids
Da die immer noch anhaltende Pandemie für uns alle
nicht einfach ist, möchten wir euch, trotz weiterhin
geschlossener Jugendräume, unsere Unterstützung
anbieten.

Unterstützung bei den Hausaufgaben
und anderen Fragen
Suchst du jemand zum Ausquatschen oder Hilfe beim
Homeschooling oder bei den Hausaufgaben? Du
möchtest dir einfach mal Luft machen, weil vieles nicht
so läuft, wie du gerne möchtest? Oder hast du Lust,
noch mal mit deinen Jugendraumfreund*innen und mir
zu chatten und ein paar Online-Spiele auszuprobie-
ren? Dann ruf einfach an, und wir machen einen Ter-
min für ein digitales Treffen aus. Du erreichst mich tele-
fonisch unter 02681-85194 oder per WhatsApp unter
0170-5741560 oder per Mail: jugendpflege.franzen@
vg-ak-ff.de .

Treffen der Filmgruppe
Die Treffen der Filmgruppe aus Krunkel finden don-
nerstags online statt. Wer Lust hat, mitzumachen und
gemeinsam an einem neuen Drehbuch zu schreiben,
ist herzlich eingeladen.
Infos bei Martina Morenzin, 02681-85195
oder 0160-92977541
Wir wünschen euch gutes Durchkommen durch diese
für uns alle anstrengende Zeit.

Waltraud Franzen & Martina Morenzin
Jugendpflegerinnen der VG
Altenkirchen-Flammersfeld

Jugendpflege in der VG
Altenkirchen-Flammersfeld

Die Jugendpflege ist für dich da!

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Wie gefährlich sind Zigarettenstummel für die Umwelt?
Das weltweit am meisten weggeworfene Abfallprodukt sind
Zigarettenkippen, welches nicht nur ein ästhetisches Problem,
sondern auch ein großes Umweltproblem darstellt. Laut der
Weltgesundheitsorganisation (WHO) verschmutzen weltweit
jährlich zwischen 340 und 680 Millionen Kilogramm weg-
geworfene Zigarettenkippen unsere Umwelt.
Die Filter der Zigaretten bestehen aus Celluloseacetat. Die
Zersetzung dieses Kunststoffes kann je nach äußerem Umfeld
bis zu 15 Jahre dauern. Noch problematischer ist dies im Salz-
wasser. Dort wird der Zersetzungsprozess sehr verlangsamt
und soll bis zu mehreren hundert Jahren dauern. Nicht nur der
Berg an Plastikabfall belastet unsere Umwelt, auch die giftigen
Substanzen, die sich in den Zigarettenstummeln befinden, wie
z.B. Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, Formaldehyd, Ben-
zol und polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe sowie
Nikotin.
Die giftigen Stoffe werden aus den Filtern ausgewaschen und
in die Umwelt abgegeben. So gelangen sie in die Böden sowie
Gewässer und sind eine Gefahr für Fische und andere Orga-
nismen. Die Auswirkungen reichen von Genveränderungen
und Verhaltensänderungen bis hin zum Tod der Meereslebe-
wesen. Des Weiteren können diese den im Wasser befindli-
chen Abfall mit Nahrung verwechseln, welches zur Verstop-
fung des Verdauungstraktes oder Verhungern mit gefülltem
Magen führen kann. Ebenso kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass die giftigen Chemikalien auch in unserer Nahrungs-
kette landen.

Was können wir gegen die Verschmutzung tun?

• Zigarettenkippen gehören unter keinen Umständen in die
Umwelt, sondern in den Restabfall. Streng genommen
stellt das Wegwerfen der Zigarettenkippen eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit einem Bußgeld geahndet wer-
den. Wer seine Zigarettenkippe einfach wegschnippt und
dabei erwischt wird, zahlt in Rheinland-Pfalz ein Bußgeld
zwischen 10,23 € und 25,56 €. Viel zu gering!

• Sollte kein regulärer Aschenbecher in der Nähe sein, dann
benutzen Sie bitte einen Taschenaschenbecher.

• Wichtig ist insbesondere die Aufklärung und Sensibilisierung
unserer Mitmenschen. Jeder Raucher sollte wissen, was er
der Umwelt antut, wenn die Zigarettenkippe einfach auf die
Straße oder in die Natur geworfen wird.
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen ....... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld,
Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:

Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Der Publikumsverkehr für Besucherinnen und Besucher der Ver-
bandsgemeindeverwaltung ist aufgrund der aktuellen Entwicklung
unter Einschränkungen möglich.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den beiden Rathäusern in
Altenkirchen und Flammersfeld sind bis auf Weiteres nur nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung, insbesondere zur Bear-
beitung dringender Anliegen, persönlich erreichbar.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, bei Bedarf vorzugs-
weise andere Kommunikationswege wie Telefon, Fax oder E-Mail zu
nutzen und - sofern möglich - Schreiben und ergänzende Unterla-
gen per E-Mail an rathaus@vg-ak-ff.de zu senden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung bleibt auch weiterhin über die
bekannte Telefonnummer 02681 85-0 zu den bisherigen Öffnungs-
zeiten erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können telefonisch oder über
ihre Mail-Adressen kontaktiert werden.
Alle Kontaktdaten sind auf der Homepage
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de ersichtlich.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße ................................................................ 02681/984950
■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866
■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
...............................................................................................116 117
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer
.....................................................................................................112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066
■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112
■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.
■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)
■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112
■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222
■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen

(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211

■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe ............................ 0261/2999-54
Kabel-TV/Internet
KEVAG Telekom GmbH ......................................... 0261/20162-222
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ............................................ 0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: ......................................... 0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: .................. 0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG

56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
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Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
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Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT GmbH
Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Fr.07.05.21-So.09.05.21

WOKIMEN

www.maju-srl-united.de

Das Laufevent

in Altenkirchen

Parc de Tarbes

Spendenlauf für:

Näheres hierzu unter Rubrik „Vereine und Verbände“

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden bis auf Wei-
teres nicht statt. Nähere Informationen erhalten Sie bei
den Wehrführern des jeweiligen Löschzuges.

Die Verbandsgemeindewerke informieren:
■ Rattenbekämpfung in den Ortsgemeinden der

ehemaligen Verbandsgemeinde Flammersfeld
Die Firma Arentz und Eisen-
huth, Köln, führt in der Zeit vom
19. April bis 30. April 2021 eine
Rattenbekämpfung in den
Kanalanlagen und an den
Gewässern im Bereich der ehe-
maligen Verbandsgemeinde
Flammersfeld durch. Dabei
werden die Schächte (Sohlen)

und die Ausmündungen am Gewässer mit Ködern belegt.
Flammersfeld, Verbandsgemeindewerke
1. April 2021 Altenkirchen-Flammersfeld

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Koblenz
■ Im Blick: Lebendige Gewässer in Rheinland-Pfalz
Einladung zur Online-Diskussion / Jeder Interessierte kann sich mit
Ideen und Vorschlägen einbringen / Gewässerschutz geht uns alle an
Wo stehen wir beim Gewässerschutz? Hat sich die Qualität beim
Grundwasser, in den Seen und Fließgewässern in den letzten Jah-
ren verbessert? Wo und mit welchen Maßnahmen müssen wir bei
der Gewässerreinhaltung und naturnahen Gewässerentwicklung an
Tempo zulegen? Auf digitalen regionalen Informationsveranstaltun-
gen wird mit allen Interessierten darüber diskutiert.
Ihr Gewässereinzugsgebiet: Sieg
Ihr Online-Veranstaltungstermin: 5. Mai 2021

Bringen auch Sie sich ein - und seien Sie dabei! Einfach online
anmelden (http://www.wrrl-rheinlandpfalz.de) - und mitreden.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Jede Idee, jede
Aktivität hilft weiter.
Wir freuen uns auf Sie!

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag .................................. 9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag ....................................................... 14 Uhr bis 16 Uhr

Termine nach Vereinbarung, Tel. 02681 - 98 26 220

Berod

■ Tanz in den Mai
Liebe Beroderinnen, liebe Beroder,
leider muss auch in diesem Jahr der, von der Orts-
gemeinde geplante, Tanz in den Mai ausfallen.
Wir hoffen sehr, dass wir die Feier im nächsten Jahr
wieder stattfinden lassen können und gemeinsam
in den Mai feiern dürfen.

Stephan Müller,
Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Forstmehren

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 19. Februar 2021

Zu Beginn dieser Sitzung beschloss der Rat den Erlass einer Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und
2022 für den Zweckverband „Friedhof Mehren“. Die Satzung wird
demnächst im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit der Überprü-
fung von Brücken- und Ingenieurbauwerken. Gemäß DIN 1076 sind
alle Brücken- und Ingenieurbauwerke turnusmäßig zu überprüfen.
Danach sind alle drei Jahre im Wechsel eine Haupt- und eine einfa-
che Prüfung durchzuführen. Es handelt sich hierbei um eine gesetzli-
che Pflichtaufgabe der Ortsgemeinde. Im Jahr 2018 erfolgte die letzte
Hauptuntersuchung. In diesem Jahr muss daher nur eine einfache
Prüfung an dem Brückenbauwerk A022 B02 durchgeführt werden.
Das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth,
hat die letzte Hauptuntersuchung 2018 vorgenommen und für die
Durchführung der einfachen Prüfung ein Angebot abgegeben. Das
Angebot beläuft sich auf 700 € brutto. Haushaltsmittel werden im
Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde Forstmehren in entspre-
chender Höhe eingeplant.
Der Auftrag für die Überprüfung (einfache Prüfung) des Brücken-
bauwerks A022 B02 wurde an das Ingenieurbüro Gottfried Frings,
Finkenweg 2, 57518 Steineroth, zu einer Auftragssumme von 700
€ brutto vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu
erteilen.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2021. Die Veröffentlichung der Satzung
erfolgt demnächst im Mitteilungsblatt.
Ferner stand ein Antrag auf Gewährung einer Zuweisung aus dem
Dorferneuerungsprogramm zur Beratung. Der Ortsgemeinderat
Forstmehren hatte in seiner Sitzung vom 08.10.2020 dem Erwerb
der ehemaligen Gaststätte „Mehrbachstübchen“ grundsätzlich
zugestimmt.
Für den Grunderwerb sowie für die notwendigen Umbaumaßnah-
men kann ein Antrag auf Gewährung einer Zuweisung aus dem
Dorferneuerungsprogramm gestellt werden. Die Gesamtkosten des
Vorhabens wurden durch die Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen-Flammersfeld auf etwa 228.500 € geschätzt, wobei das
Inventar sowie das Honorar der Verbandsgemeinde nicht förderfä-
hig sind. Der Fördersatz beträgt erfahrungsgemäß zwischen 40 %
und 60 % der förderfähigen Gesamtkosten und ist abhängig von der
allgemeinen finanziellen Leistungsfähigkeit des Antragstellers sowie
vom Landesinteresse an der Ausführung des Vorhabens.
Eigenleistungen der Bürger an dem Vorhaben werden als ersparte
Unternehmerleistungen anerkannt, gefördert und reduzieren den
Eigenanteil der Ortsgemeinde an den Gesamtkosten. Für die
Antragstellung müssen die Eigenleistungen im Vorfeld benannt wer-
den und sind zwingend einzuhalten.
Die Einwohnerzahl der Ortsgemeinde Forstmehren steht zu der
Gebäudegröße der ehemaligen Gaststätte außer Verhältnis. Vor der
Antragstellung ist ein Nutzungskonzept mit der jeweiligen Auslastung
durch die Ortsgemeinde vorzulegen. Anträge auf Dorferneuerungs-
mittel sind zum 01.08. eines jeden Jahres unter Vorlage von ausfüh-
rungsreifen Plänen der Kreisverwaltung Altenkirchen vorzulegen.
Der Grunderwerb stellt keinen vorzeitigen Maßnahmenbeginn dar
und kann vor der Antragstellung abgewickelt werden. Mit der Ent-
scheidung ist in der Regel im Frühjahr des Folgejahres zu rechnen.
Der Ortsgemeinde Forstmehren fehlt zurzeit ein Treffpunkt für Ver-
anstaltungen, Ratssitzungen sowie für weitere Aktivitäten in Dorf.
Ein Sammelpunkt für die geplante Dorfmoderation ist ebenfalls nicht
vorhanden. Um die ehemalige Gaststätte baldmöglichst als Dorfge-
meinschaftshaus nutzen zu können, kann für die Umbaumaßnah-
men ausnahmsweise ein Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn
gestellt werden. Finanzielle Mittel für die Vorfinanzierung der Maß-
nahme sind in ausreichender Höhe vorhanden. Der Ortsgemein-
derat beschloss, für den Erwerb der ehemaligen Gaststätte „Mehr-
bachstübchen“ einen Antrag auf Gewährung einer Zuweisung aus
dem Dorferneuerungsprogramm zu stellen. Gleichzeitig soll für das
Vorhaben der vorzeitige Maßnahmenbeginn beantragt werden.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Forstmehren über die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in
jedes Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt.
Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
36.570 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen. Über die Form
der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus liquiden Mitteln,
Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem
späteren Zeitpunkt entschieden.

■ „Beroder Bänke“
Liebe Beroderinnen, liebe Beroder,

vielleicht sind dem ein
oder anderen Mitbürger
bereits Fußgänger auf-
gefallen, die sich unsere
Gemeindebänke ganz
genau anschauen. Das
sind die sogenannten
„Cacher“.
In unserem schönen
Ort wird seit einigen
Monaten, unterstützt
durch eine Mitbürgerin,
„Geocaching“ betrie-
ben. Hierbei handelt es

sich um eine moderne Form der Schnitzeljagd. Unter dem Namen
„Beroder Bänke“ sind an diesen kleine Gegenstände versteckt. Der
Suchende (Cacher) kann sich nach dem Finden des Gegenstands
in ein Logbuch, als Finder, eintragen.
Seit der letzten Ratssitzung vom 08.04.2021 hat der Ortsgemeinde-
rat Berod dem Geocaching auch offiziell zugestimmt, und es kann
gesucht und versteckt werden.
Die Suche ist auf feste Wege und offizielle Orte beschränkt, sodass
nicht querfeldein gegangen werden muss und die Gemarkung zer-
stört wird.
Wir haben sehr viele sehenswerte Orte in unserer Gemeinde, die
hierdurch ganz neue Aufmerksamkeit bekommen. Wie beispiels-
weise die Bank auf dem Foto mit dem Namen „Der frühe Vogel fängt
den Wurm“.
Vielleicht lassen sich hierdurch einige Mitbürgerinnen und Mitbürger
anstecken und entdecken weitere Bänke, wie beispielsweise: „In der
Ruhe liegt die Kraft“, „Westerwald wie bist du schön“ Oder „Lieber
an der Quelle sitzen - als vor einer Mündung stehen“.
Ich wünsche allen viel Freude dabei, unseren Wohnort zu erkunden
und die zahlreichen schönen Ecken zu entdecken.

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

Eichen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 27. April 2021, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Eichen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
2. Überprüfung von Brücken- und Ingenieurbauwerken nach

DIN 1076AuftragsvergabePrüfingenieurleistung
3. Vorberatung über den Ausbau eines Radweges in Eichen/

Oberlahr
4. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Personalangelegenheiten
7. Verschiedenes

Dennis Kolb, Ortsbürgermeister

Fiersbach

■ Maibaum in Fiersbach
Auch in diesem Jahr können wir
leider keine Maifeier durchfüh-
ren. Trotzdem möchten wir sym-
bolisch einen Maibaum am
Dorfplatz aufstellen.
Damit dessen Krone auch tra-
ditionell mit bunten Bändern
geschmückt werden kann,
laden wir alle dazu ein, den
Baum am Nachmittag des
30.04.2021 bzw. Vormittag des
01.05.2021 zu schmücken.

Dazu werden im Vorbau des Dorfstübchen bunte Bänder bereitge-
legt.
Diese können dann individuell durch jeden in der Krone des auf
dem Dorfplatz abgelegten Maibaums angebracht werden können.
Der Maibaum wird dann am 01.05.2021 durch die Mitglieder des
Ortsgemeinderats aufgestellt.

Euer Carsten Pauly
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cken und betriebswirtschaftliche Gegebenheiten zu optimieren, ist
der Neubau eines Mutterkuhstalles im Außenbereich geplant.
Die Zulässigkeit des Vorhabens beurteilt sich nach § 35 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB), da es sich um ein privilegiertes Vorhaben
handelt.
Der Ortsgemeinderat stimmte der Zulassung des Vorhabens nach §
35 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zu. Das erforderliche Einverneh-
men gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung hatte der Rat über die Bestätigung
einer Eilentscheidung betreffend Rasengittersteine im Bornenweg
und Schwalbenweg zu beraten. Am 28.10.2020 hat der Ortsbürger-
meister im Benehmen mit den Beigeordneten folgende Eilentschei-
dung getroffen:
„Ausgehend von der Straße „Bornenweg“, zwischen den Häusern
Nr. 8 und Nr. 10, verläuft ein geschotterter Weg (Flur 4, Nr. 216/1
und Nr. 216/3) auf die Straße „Schwalbenweg“. Bei jedem stärkeren
Regenereignis wird der Schotter von diesem Weg auf die Straße
„Bornenweg“ geschwemmt und muss von einem Gemeindearbei-
ter wieder an dem Weg eingebracht werden. Daher soll der Weg
zusätzlich mit Rasengittersteinen befestigt werden.
Die Firma Müller Tiefbau GmbH, Wiesenstraße 7, 57612 Hemmel-
zen, verlegt derzeit in diesem Bereich neue Wasserleitungen und
ist vor Ort.
Daher wurde die Firma aufgefordert, ein Angebot für die benötig-
ten Rasengittersteine abzugeben. Das Angebot beläuft sich auf
37,60 €/m (netto). Insgesamt sollen 120 m mit den Rasengitterstei-
nen befestigt werden. Damit liegt die Auftragssumme bei 4.512,00
€ netto (5.233,92 € brutto, inklusive 16 % MwSt.). Die Angebots-
summe ist wirtschaftlich und angemessen. Ein wesentliches Erspar-
nis ist auch bei der Einholung zusätzlicher Angebote nicht zu
erwarten, insbesondere, weil die Firma bereits vor Ort ist. Auf die
Einholung weiterer Angebote wird daher verzichtet. Aus vergabe-
rechtlicher Sicht ist die Durchführung eines formlosen Verfahrens
zur Auftragsvergabe hier angebracht.
Unter Berücksichtigung der finanziellen Einsparung durch die
bereits gegebene Ortsnähe der Firma und zur Vermeidung witte-
rungsbedingter Verzögerungen, wird eine Eilentscheidung getroffen.
Die Bestätigung der Eilentscheidung wird in der nächsten Ortsge-
meinderatssitzung nachgeholt.
Die Eilentscheidung wird gem. § 48 GemO im Benehmen mit den
Beigeordneten getroffen. Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan
2020 in ausreichender Höhe veranschlagt. Die Verwaltung wird
beauftragt, den Auftrag zu erteilen.“
Der Ortsgemeinderat bestätigte in dieser Sitzung nun die Eilent-
scheidung und stimmte der Auftragsvergabe zur Befestigung des
Weges mit Rasengittersteinen durch die Firma Müller Tiefbau
GmbH, Wiesenstraße 7, 57612 Hemmelzen, zum Angebotspreis
von 5.233,92 € (brutto, inklusive 16 % MwSt.) einstimmig zu.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Helmenzen über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
183.800 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Bis zur nächsten Ratssitzung sollen folgende Fragen noch geklärt
werden:
- Wie weit werden die Kabel zu den Häusern verlegt?
- Entstehen dem Hauseigentümer bis zu diesem Ausbau-

Zustand Kosten?
- Muss der Hauseigentümer sein Objekt an das Kabel anschlie-

ßen?
- Welche Kosten entstehen bei einem Anschluss?

Des Weiteren informierte Ortsbürgermeister Klaus Schneider
den Rat über folgende Themen:

- Ermächtigung des Ortsbürgermeisters zur Vergabe von Aufträ-
gen bis 3.000 €:

Bei der Vergabe von Aufträgen, deren Auftragshöhe über die Wert-
grenze des Geschäfts der laufenden Verwaltung hinausgehen, ist
in der Regel ein Beschluss des Ortsgemeinderats oder eines Aus-
schusses einzuholen. Oft gestaltet sich dies zeitintensiv, wenn Auf-
träge vergeben werden könnten und die nächste Ratssitzung aber
erst in 6 Wochen stattfindet. Um nicht jedes Mal eine Eilentschei-
dung im Benehmen mit den Beigeordneten herbeizuführen, hat die
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld für grö-
ßere Ortsgemeinden (über 750 Einwohner) angeregt, dass der
Ortsgemeinderat den Ortsbürgermeister per Beschluss (Ände-
rung der Hauptsatzung) ermächtigt, Aufträge bis zu einer Auftrags-
summe von 3.000 € im Einzelfall im Rahmen der verfügbaren Haus-
haltsmittel zu vergeben.
Der Rat sprach sich für diese Vorgehensweise aus. In der nächs-
ten Ratssitzung soll ein entsprechender Beschluss gefasst werden.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten erörtert:
- Ratsmitglied Waltraud Therhaag sprach die Entwässerung des

asphaltierten Feldweges entlang des Spielplatzes an. Beim
letzten Unwetter fluteten die von den Feldern kommenden
Wassermassen über diesen Weg, die Straße „Am Mühlengra-
ben“ und den zugehörigen Kreuzungsbereich „Kuhweg“.
Bei einem derartigen Regen in Verbindung mit einer kompletten
Schneeschmelze sind Überflutungen unvermeidbar und stellen
eine Ausnahme dar. Von Erhard Burmester, einem ortsansäs-
sigen Landwirt, wurde die Bankette plan gezogen, damit das
Wasser über die Felder Richtung Mehrbach abfließen kann.

- Viele gemeindeeigene Feld- und Wirtschaftswege sind, bedingt
durch das Befahren von Traktoren über den aufgeweichten
Boden, nicht mehr passierbar. Wie Dieter Lanzendörfer erläu-
terte, stehen zur Ausbesserung in absehbarer Zeit keine Mittel,
auch nicht über die Jagdpacht, zur Verfügung. Ortsbürgermeis-
ter Steffen Weser soll mit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld vorhandene Satzungen der Ortsge-
meinde zu Beiträgen für die Unterhaltung der Wirtschaftswege
auf Umsetzung prüfen.

- Ratsmitglied Eva Kagermann regte an, nach Erwerb der ehe-
malige Gaststätte „Mehrbachstübchen“ einen Weihnachtsbaum
zu pflanzen, damit nicht jedes Jahr ein neuer Baum geschla-
gen werden muss.

Bei der Einwohnerfragestunde verwies ein Bürger auf die immer
dicker werdenden Bäume auf den Verkehrsinseln am Kuhweg und
damit verbundene Beschädigungen der Straße. Das Problem soll im
Frühjahr mit dem Gemeindearbeiter vor Ort besprochen und gege-
benenfalls sollen die Bäume durch langsam wachsende Gehölze
ersetzt werden.
Ein Bürger plant einen Tiefbrunnen und bot an, diesen auch der
Gemeinde als Notwasserversorgung zur Verfügung zu stellen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Helmenzen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 18. Februar 2021

Der Ortsgemeinderat erhielt zunächst Informationen zum Thema
„Solarpark“. Gerd Stein, Vorstand der „Maxwäll-Energie Genos-
senschaft“, stellte die Genossenschaft und ein mögliches Projekt
„Solarpark“ vor.
Nachfolgend einige Ausführungen aus dem Vortrag:
Ziel der Genossenschaft ist die Umsetzung von Projekten, die einen
Beitrag zum Klimaschutz leisten. Dazu zählen insbesondere Pro-
jekte zur Energieerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen, zur
Steigerung von Energieeffizienz und zur Energieeinsparung, die
mehrheitlich in Bürgerhand realisiert werden.
Ein von der Generalversammlung jeweils festzulegender Anteil der
Gewinne soll in die Initiierung und Begleitung von Regionalentwick-
lungsprojekten in der Region Westerwald investiert werden.
Die Flächen sind für bisherige landwirtschaftliche Nutzung wie
Grünland, Ackerbau nicht mehr nutzbar. Eventuell wird die Jagd
durch eine solche Anlage beeinträchtigt.
Für Gemeinde und Bürger bestehen Beteiligungsmöglichkeiten an
dem Projekt. Wartung, Instandhaltung und Grünpflege (Schafbe-
weidung, Imkerei) ermöglichen regionale Wertschöpfung. Für die
Errichtung einer solchen Anlage sind ein Bebauungsplan und ein
entsprechender Flächennutzungsplan erforderlich. Eine weitere Vor-
aussetzung ist das Einverständnis der Ortsgemeinde und der Ver-
bandsgemeindeverwaltung.
Die Energie-Genossenschaft garantiert den Rückbau der Anlage
nach Betriebsende, abgesichert durch gebildete Rücklagen.
Anschließend befasste sich der Rat mit der Erteilung des Einver-
nehmens zum Neubau eines Mutterkuhstalles im Außenbereich.
Die Inhaber eines ortsansässigen landwirtschaftlichen Nebener-
werbsbetriebs beabsichtigen die Errichtung eines Mutterkuhstalles
auf dem Grundstück Gemarkung Helmenzen, Flur 7, Flurstück Nr.
15/2, auf dem bereits im Jahr 2015 eine Maschinenhalle errichtet
wurde.
Das Grundstück liegt im Außenbereich und ist im Flächennutzungs-
plan der Verbandsgemeinde Altenkirchen als landwirtschaftliche
Nutzfläche dargestellt. Die Erschließung des Grundstücks erfolgt
in der Verlängerung des Mühlenweges über den gemeindeeigenen
Wirtschaftsweg Flurstück Nr. 1 und kann als gesichert angesehen
werden.
Die Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz hat mit Schreiben vom
01.10.2020 mitgeteilt, dass die Eigentümer 39 ha Fläche bewirt-
schaften, derzeit 32 Mutterkühe inkl. Nachzucht halten, wodurch der
Begriff der Landwirtschaft gemäß § 201 Baugesetzbuch (BauGB)
vollumfänglich erfüllt wird. Um den Tierbestand langfristig aufzusto-
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Montags von 9.00 - 14.00 Uhr kann sich jeder Bürger kostenlos
auf das Coronavirus testen lassen. Das Ergebnis kann nach 15 - 20
Minuten Wartezeit mitgenommen werden, oder das Dokument wird
Ihnen per E-Mail zugesendet.
Das Angebot gilt natürlich nicht nur für Bürger der Ortsgemeinde,
sondern richtet sich an alle, die an einem Corona-Schnelltest inter-
essiert sind. Die Buchung des Termins erfolgt über die Webseite der
Verbandsgemeinde: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de. Hier
sind auch weitere Informationen verfügbar.

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

Mehren

■ Sammelplatz für Rückschnittmaterial
am Friedhof geschlossen

Ab sofort ist die Anlieferung von Ast- und Strauchwerk auf unseren
Sammelplatz am Friedhof wieder untersagt. Der Sammelplatz wird
bis zum Ende der Schutzzeit, in der Rückschnitte gemäß Bundes-
naturschutzgesetz verboten sind, gesperrt. Der Lagerplatz dient in
dieser Zeit ausschließlich der Friedhofsunterhaltung.

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Neitersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde

Neitersen für die Haushaltsjahre 2021
und 2022 vom 11. Februar 2021

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 8. April 2021 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 1.808.160 € 1.648.610 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 1.972.355 € 1.609.425 €
der Jahresüberschuss (+) / Jahres-
fehlbetrag (-) auf -164.195 € 39.185 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf -94.565 € 105.415 €
die Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 248.220 € 337.200 €
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 673.300 € 595.000 €
der Saldo der Ein- und Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit
auf -425.080 € -257.800 €
der Saldo der Ein- und Auszah-
lungen aus Finanzierungstätigkeit
auf 519.645 € 152.385 €
Veränderung der liquiden Mittel -551.285 € -184.025 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

- Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat mit Schrei-
ben vom 05.02.2021 die Festsetzung der Verbandsgemeinde-
umlage für das Haushaltsjahr 2020 mitgeteilt. Für die Ortsge-
meinde Helmenzen ergibt sich nachfolgende Abrechnung:

Die Finanzkraft beziehungsweise Umlagegrundlage der Ortsge-
meinde beträgt 781.598 €. Die Verbandsgemeindeumlage beträgt
44,5 %, dies entspricht 347.811 €.
Die Kreisumlage beträgt 45,5 %, dies entspricht 355.627 €. Somit
verbleibt für die Ortsgemeinde noch ein Rest von 78.160 €.
Unter Punkt Verschiedenes wurde erörtert, dass die Spielfläche des
Sportplatzes der Ortsgemeinde seit einigen Jahren in einem sehr
holprigen Zustand ist.
Aus diesem Grund und aus Gründen der Sicherheit hat der 1. Vor-
sitzende des Hobby-Sport-Verein Helmenzen, Timo Herrmann, zur
Rekonstruktion/Neugestaltung des Sportplatzes ein Angebot von
der Firma EUROGREEN GmbH, Betzdorfer Str. 25-29, D-57520
Rosenheim, angefordert. Die Kosten der Rekonstruktion betragen
netto 6.675 € zuzüglich gesetzlicher MwSt. Die Ortsgemeinde über-
nimmt die Kosten der Rekonstruktion und der Sportverein über-
nimmt die Organisation wie Bewässerung der Neuanlage und das
Sichern/Absperren des Platzes während der Bau.- und Anwachs-
phase.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde Folgendes angespro-
chen:
- Am Mühlenweg, gegenüber vom Hof Augst müssen die Bäume

beschnitten werden. Ratsmitglied Matthias Augst wird den
Gemeindearbeitern mit entsprechendem Gerät behilflich sein.

- Ortsbürgermeister Klaus Schneider soll sich bei der Kreisver-
waltung Altenkirchen nach der Jahrhundert-Obstbaumpflan-
zung erkundigen.

- In der nächsten Ratssitzung soll über die neuen Geräte für den
Spielplatz beraten und entschieden werden.

Isert

■ Frühling lässt sein „ gelbes “ Band…

Die Osterglocken an den Ortseingängen in Isert trotzen dem Win-
tereinbruch im April ...

Kircheib

■ Kommunales Corona-Schnelltestzentrum
in Kircheib eingerichtet

In der Mehrzweckhalle, Limbacher Str. 26, Kircheib, ist ein mobiles
Testzentrum eingerichtet worden.
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6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Festlegung des Wahltermins zur Wahl des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes

Dieter Tiefenau, Ortsbürgermeister
Wegen der Ausbreitung des Corona-Virus wird um Verständnis für
die im Sitzungsgebäude vorhandenen Sicherheitsvorkehrungen
gebeten.

Obererbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 3. März 2021
Zunächst beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022.
Die Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt bekannt gemacht.
Anschließend stand die Überprüfung von Brücken- und Ingenieur-
bauwerken auf der Tagesordnung. Gemäß DIN 1076 sind alle Brü-
cken- und Ingenieurbauwerke turnusmäßig zu überprüfen. Danach
sind alle drei Jahre im Wechsel eine Haupt- und eine Einfache Prü-
fung durchzuführen. Es handelt sich hierbei um eine gesetzliche
Pflichtaufgabe der Gemeinde. Im Jahr 2018 erfolgte die letzte Haup-
tuntersuchung. In diesem Jahr muss daher eine Einfache Prüfung
an den Brückenbauwerken A081 B01, A081 B02 und A081 B03
durchgeführt werden.
Das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth,
hat im Jahr 2018 die letzte Hauptuntersuchung vorgenommen und
für die Durchführung der Einfachen Prüfung ein Angebot abgege-
ben. Das Angebot beläuft sich auf 1.732,50 € brutto. Haushaltsmit-
tel werden im Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde Obererbach in
entsprechender Höhe eingeplant.
Der Auftrag für die Überprüfung (Einfache Prüfung) der Brücken-
bauwerke A081 B01, A081 B02 und A081 B03 wurde an das Inge-
nieurbüro Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth, zu einer
Auftragssumme von 1.732,50 € brutto vergeben. Die Verwaltung
wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung beschloss der Rat, dass sich die
Ortsgemeinde Obererbach über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig anfallenden Kosten in Höhe von
110.770 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Es folgten Informationen zur Planfeststellung Oberwesterwaldbahn.
Die Oberwesterwaldbahn plant auf der Strecke Limburg-Altenkir-
chen-Au (Sieg) den Streckenausbau zur Erhöhung der Geschwin-
digkeit der dort fahrenden Züge. Hierzu ist es unter anderem not-
wendig, alle befahrbaren Bahnübergänge zu beschränken und die
Fußgängerüberwege besonders zu sichern. In der Ortsgemeinde
Obererbach betrifft dies die befahrbaren Bahnübergänge in Kober-
stein, am Forsthaus im Ortsteil Obererbach und den begehbaren
Bahnübergang oberhalb des Bürgerhauses.
Der anwesende Dipl. Ing. Martin Heinemann, selbst maßgeblich
von den Bauarbeiten in Koberstein betroffen, hat sich eingehend
mit dem in der Planfeststellung enthaltenem Gutachten beschäf-
tigt und die wichtigsten Punkte hieraus erörtert. Diese betreffen die
geplanten Schrankenanlagen mit Beschilderung, Leuchten und Ton-
signal an den befahrbaren Übergängen, sowie eine Schallschutz-
wand beziehungsweise die alternativ einbaubaren Schienensteg-
dämpfer. Bis zum 15.03.2021 kann von der Ortsgemeinde hierzu
Stellung genommen werden. Martin Heinemann erklärte sich bereit,
eine Stellungnahme zu formulieren und dem Vorsitzenden zur Wei-
terleitung vorzulegen. Diese soll auch zu bedenken geben, dass
die Brücke am Forsthaus eventuell nicht für den Schwerlastverkehr
geeignet ist und das sichergestellt wird, dass eventuell entstehende
Schäden an Brücke und/oder Straße durch die ausführende Firma
zu beheben ist. Weiter soll beantragt werden, dass der Warnton der
sich schließenden Schranken in der Nachtzeit deaktiviert wird.Im
weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeister Löhr die
Ratsmitglieder wie folgt:
• Die Verkehrsinsel in der Straße „Auf den Eichen“ wurde auftrags-

gemäß von den Mitarbeitern des Bauhofs der Verbandsgemeinde
entfernt und die Arbeiten zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt.

• Auf dem Friedhof in Niedererbach ist bei 22 Gräbern die Liege-
zeit abgelaufen beziehungsweise wird in diesem Jahr ablaufen.
Die Ortsgemeinde plant zum Ende des Jahres, einige Gräber,
deren Angehörige nicht mehr ermittelbar sind und deren Pflege
zu Lasten der Ortsgemeinde geht, zu entfernen. Den Angehöri-
gen der weiteren Gräber mit abgelaufener Liegezeit wird die Orts-
gemeinde anbieten, die Gräber ebenfalls, gegen Erstattung der
Kosten, einzuebnen.

§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Haushalts-

jahr 2021
Haushalts-

jahr 2022
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen
zum Eingehen von Verpflichtungen, die
in künftigen Haushaltsjahren zu Auszah-
lungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Verpflichtungs-
ermächtigungen) führen können, wird
festgesetzt auf 285.000 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermäch-
tigungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitions-
kredite aufgenommen werden müssen,
beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 400 v. H. 400 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer
B) auf 400 v. H. 400 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 400 v. H. 400 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden

für den ersten Hund 48 € 48 €
für den zweiten Hund 84 € 84 €
für jeden weiteren Hund 120 € 120 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 01.01.2021 beträgt ................................................ 3.566.926 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................ 3.402.731 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt ................................................ 3.441.916 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt ................................................ 3.438.251 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn
im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2021

Haushalts-
jahr 2022

Investitionen oberhalb der Wertgrenze
von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Neitersen, den 22. April 2021 Horst Klein
Ortsgemeinde Neitersen Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 26. April 2021, bis
Dienstag, 4. Mai 2021, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, öffentlich aus.
Neitersen, den 22. April 2021 Horst Klein
Ortsgemeinde Neitersen Ortsbürgermeister

Niedersteinebach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 29. April 2021, findet im Dorfgemeinschaftshaus
Niedersteinebach eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn 19 Uhr):
1. Personalangelegenheiten
Öffentliche Sitzung (Beginn 19.30 Uhr):
2. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
3. Festlegung des Bekanntmachungsorgans für öffentliche

Bekanntmachungen
4. Erlass einer 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der

Ortsgemeinde Niedersteinebach
5. Forstwirtschaftsplan 2021



Altenkirchen-Flammersfeld 17 Donnerstag, 22.04.2021

seiner Ausübung als kurzfristig Beschäftigter der Ortsgemeinde. Der
Vorsitzende wünscht Herrn Heitmann und seiner Familie alles Gute
für die Zukunft.
Peter Heitmann, der sein Mandat im Ortsgemeinderat niedergelegt
hat, war zugleich Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss. Daher
wurde hier eine Ergänzungswahl erforderlich. Gerda Prinz wurde
in offener Abstimmung als Mitglied in den Rechnungsprüfungsaus-
schuss gewählt.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung beschloss der Rat, dass sich die
Ortsgemeinde Schöneberg über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
86.920 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember
2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Ferner stand die Bestätigung einer Eilentscheidung betreffend
Oberflächenbehandlung „Im Hommershof“ zur Beratung. Am
11.10.2020 wurde durch den Ortsbürgermeister im Benehmen mit
den Beigeordneten folgende Eilentscheidung getroffen:
„Der Oberflächenbelag der Straße „Im Hommershof“ ist stark
beschädigt. Für die Ausbesserung des Oberflächenbelages wurde
der Bauhof der Verbandsgemeinde angefragt, die notwendigen
Instandsetzungsarbeiten durchzuführen. Hierbei würden Kosten
zwischen 3.500 € und 4.000 € entstehen. Die Ausbesserung der
Straße soll möglichst zeitnah und auf jeden Fall noch in diesem Jahr
erfolgen, damit einer stärkeren Schädigung der Straße durch Frost
in den Wintermonaten entgegengewirkt wird.
Es wird eine Eilentscheidung getroffen, um witterungsbedingte Ver-
zögerungen sowie eine weitere Schädigung der Straße und damit
einen Anstieg der Instandsetzungskosten zu verhindern. Die Eilent-
scheidung wird gem. § 48 GemO im Benehmen mit den Beigeord-
neten getroffen.
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2020 der Ortsgemeinde in
ausreichender Höhe veranschlagt. Der Auftrag an den Bauhof wird
durch den Ortsbürgermeister selbst erteilt.“
Der Ortsgemeinderat bestätigte nun die Eilentscheidung und
stimmte der Auftragsvergabe an den Bauhof zur Instandsetzung
des Oberflächenbelages der Straße „Im Hommershof“ bis zu einer
Auftragssumme von 4.000 € zu.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit der Überprü-
fung von Brücken- und Ingenieurbauwerken. Gemäß DIN 1076 sind
alle Brücken- und Ingenieurbauwerke turnusmäßig zu überprüfen.
Danach sind alle drei Jahre im Wechsel eine Haupt- und eine einfa-
che Prüfung durchzuführen. Es handelt sich hierbei um eine gesetz-
liche Pflichtaufgabe der Gemeinde. Im Jahr 2018 erfolgte die letzte
Hauptuntersuchung. Dieses Jahr steht somit eine einfache Prüfung
des Brückenbauwerks A099 B01 an.
Das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Steineroth, hat die Hauptunter-
suchung im Jahr 2018 durchgeführt und für die Durchführung der
einfachen Prüfung ein Angebot abgegeben. Das Angebot beläuft
sich auf 646,80 € brutto. Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Schöneberg in ausreichender Höhe veranschlagt.
Der Auftrag für die Überprüfung (einfache Prüfung) des Brücken-
bauwerks A099 B01 wurde an das Ingenieurbüro Gottfried Frings,
Finkenweg 2, 57518 Steineroth, zu einer Auftragssumme von
646,80 € brutto vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auf-
trag zu erteilen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde über Spielplatzangelegenhei-
ten beraten. Am 29.10.2020 hat eine Jahresprüfung des Spielplat-
zes durch das Ingenieurbüro Knab, Leutesdorf, stattgefunden. Bei
dieser Überprüfung wurden mehrere Mängel festgestellt, die nach
einer Beratung im Ortsgemeinderat in Eigenleistung behoben wer-
den sollen. Für die Beschaffung von Spielsand, der in allen Sandbe-
reichen aufgefüllt werden muss, hat sich Ratsmitglied Enrico Schoof
bereit erklärt.
Ein Termin für die Auffüllung des Spielsandes wird kurzfristig fest-
gelegt, da zunächst noch eine Sandreinigung durchgeführt werden
muss.
Des Weiteren informierte Ortsbürgermeister Iwanowski die Ratsmit-
glieder wie folgt:
- Beleuchtung Dorfgemeinschaftshaus
Wegen eines Defekts an der Beleuchtung des Dorfgemeinschafts-
hauses wurden zwei neue Lampen für einen Kaufpreis von 199,90
€ installiert.
Die Beschaffung und Montage der Lampen übernahm das Ratsmit-
glied Axel Hilger. Der Vorsitzende bedankte sich hierfür in der Sit-
zung bei Herrn Hilger für seine Mühe und Hilfsbereitschaft.
- Anbau/Sanierung eines Mehrfamilienwohnhauses
Das zum Anbau/zur Sanierung vorgesehene Grundstück Flur 8,
Flurstück 93, liegt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Orts-
teile und ist ausreichend erschlossen. Das erforderliche Einverneh-
men gem. § 36 BauGB wurde hergestellt.

• Die Ortsgemeinde wird sich in diesem Jahr wieder an der „Jahr-
hundertbaum-Aktion“ beteiligen. Hierzu wurden am 27.03.2021
Obstbäume bei der Kreisverwaltung in Altenkirchen abgeholt.

• Die jährlich im Frühjahr stattfindende Flursäuberung soll wie im
letzten Jahr auf den Herbst verschoben werden. Ein Termin hierzu
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

• Das Kunstwerk „Angler“ wurde durch die Vereinsmitglieder des
Angelsportvereins auf das bereits erstellte Fundament am Wei-
her aufgestellt.

• Das Objekt „Gartenstraße 20“ wurde am 19.02.2021 im Wege der
Zwangsversteigerung veräußert.

Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates ist auf Mittwoch, 5. Mai
2021, terminiert.

Oberlahr

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 28. April 2021, 19 Uhr, findet im Pfarrheim St. Anto-
nius Oberlahr eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Aufstellung Bebauungsplan „Auf dem Großstück“ der Ortsge-

meinde Oberlahr
Beratung und Beschlussfassung über die während der
erneute Offenlage sowie Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 a BauGB eingegangenen Anregungen.

2. Aufstellung Bebauungsplan „Auf dem Großstück“ der Ortsge-
meinde Oberlahr
Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB

3. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für die
Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit Garagen in der
Bahnhofstraße

4. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
5. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Bestätigung einer Eilentscheidung

Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Anneliese Rosenstein, Ortsbürgermeisterin

■ Gedenkkreuze herausgerissen
Unbekannte haben unmittelbar
an der Stelle an der Wied in
Oberlahr, an der am 22. Sep-
tember 2019 ein Ultra-Leicht-
flugzeug abgestürzt war und bei
dem zwei Menschen ihr Leben
verloren haben, zwei dort auf-
gestellte Gedenkkreuze mutwil-
lig aus dem Boden gerissen
und eines davon zerstört.

Foto: Heinz-Günter Augst

Ein Anwohner (Foto), der
damals kurz nach dem Unfall
mit seiner Frau eines der bei-
den Kreuze aufgestellt hatte,
informierte über diesen verab-
scheuungswürdigen Vandalis-
mus. Das zweite und bei Dun-
kelheit beleuchtete Kreuz wurde

nach dem Unglück von einer Person aufgestellt, die vermutlich
einem der Opfer sehr nahe stand und diese Stelle auch öfters auf-
sucht.

Schöneberg

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 18. Februar 2021

Unter Punkt 1 der Tagesordnung stand die Verpflichtung eines Rats-
mitglieds an. Zum 1. Dezember 2020 hat Peter Heitmann sein Man-
dat als Gemeinderatsmitglied niedergelegt, da er aus der Ortsge-
meinde verzogen ist. Als nachrückendes Ratsmitglied rückt Gerda
Prinz in den Ortsgemeinderat nach. Per Handschlag und mit dem
Hinweis auf ihre Schweige- und Treuepflicht wurde Frau Prinz von
Ortsbürgermeister Frank Iwanowski als neues Ratsmitglied des
Ortsgemeinderats Schöneberg verpflichtet. Nach der Verpflichtung
bedankte sich Ortsbürgermeister Frank Iwanowski in Abwesenheit
von Peter Heitmann für seine über sechs Jahre lange Mitgliedschaft
im Ortsgemeinderat und für seinen Fleiß und die Zuverlässigkeit in
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In der Sitzung wurden Vorschläge in Bezug auf eine Neubepflan-
zung und eine eventuelle andere Art der Einfriedung des Grund-
stücks gemacht, ohne dass der Ortsgemeinderat zu einem Ergeb-
nis kam. Wegen der Neubepflanzung wird sich Ortsbürgermeister
Frank Iwanowski von dem Mitarbeiter des Bauhofs noch beraten
lassen. Es soll sich zeitnah nochmal mit diesem Thema befasst wer-
den.
- Blühende Friedhofe
Die Aktion „Blühende Friedhofe“, die im letzten Jahr durch die
Corona-Pandemie verschoben werden musste, soll nun dieses Jahr,
wenn auch etwas anders als geplant, durchgeführt werden. Die
Bearbeitung der Flächen wird von der Firma Nestle, Werkhausen,
übernommen. Diese Bearbeitung soll laut Vorgabe der Kreisver-
waltung nicht vor Mitte April durchgeführt werden, die Aussaat soll
dann Anfang Mai erfolgen. Es ist vorgesehen, einige Flächen auf
dem Friedhof sowie einen Randstreifen entlang einer Obstbaum-
wiese einzusäen.
Ratsmitglied Enrico Schoof erkundigte sich, ob man nicht noch
einen zusätzlichen Blühstreifen auf einer anderen Obstbaumwiese
einsähen könne. Ortsbürgermeister Frank Iwanowski wird sich dies-
bezüglich mit der Kreisverwaltung Altenkirchen in Verbindung set-
zen.
- Obstbaumpflanzung
Nach Information der Kreisverwaltung Altenkirchen werden die
Obstbäume voraussichtlich ab dem 27.3.2021 ausgegeben. In
einem Rundschreiben der Kreisverwaltung werden aber noch
genauere Informationen bekannt gegeben.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes sprach der Ortsbürger-
meister die traditionelle Aktion „Aktion Sauberer Wald“ an und stellte
den Termin hierfür zur Diskussion. Die Mehrheit im Ortsgemeinderat
war der Meinung, dass aufgrund der momentanen Corona-Situation
noch kein Termin festgelegt werden sollte und zunächst die Entwick-
lung der Pandemie abgewartet wird.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Personalan-
gelegenheiten zu beschließen.

Stürzelbach

■ Bericht über die Sitzung des
Ortsgemeinderats vom 25. Februar 2021

Eingangs der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass
der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2021 und 2022. Die Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht.
Ferner stand die Bestätigung einer Eilentscheidung hinsichtlich des
Ankaufs einer Heckenschere auf der Tagesordnung. Ortsbürger-
meisterin Jessica Albus hat im Benehmen mit den Beigeordneten
am 08.12.2020 folgende Eilentscheidung getroffen:
„In der Ortsgemeinderatssitzung vom 20.08.2020 hat der Ortsge-
meinderat dem Ankauf einer Heckenschere bis zu einem Betrag von
500 € brutto zugestimmt. Das dem Beschluss zu Grunde liegende
Angebot beinhaltete ein einfaches Ladegerät. Damit die Hecken-
schere jedoch effizient genutzt werden kann, wurde ein Angebot
mit einem Schnellladegerät eingeholt. Das Angebot der Firma Gar-
tenwelt Frey GmbH & Co. KG, Dierdorf lautet auf 538,24 € brutto
inkl. 16 % MwSt. Aufgrund der Corona-Pandemie ist derzeit die Ter-
minierung und Durchführung einer Ortsgemeinderatssitzung nicht
möglich. Da das Gerät laut Beschluss vom 20.08.2020 in diesem
Jahr noch angeschafft werden soll und keine Ermächtigung über die
Gesamtsumme vorliegt, ist eine Eilentscheidung über 38,24 € brutto
notwendig. Daher wird für die Beschaffung der Heckenschere laut
Angebot der Firma Gartenwelt Frey vom 01.12.2020 eine Eilent-
scheidung getroffen. Die Eilentscheidung trifft gemäß § 45 GemO
die Orts-bürgermeisterin im Benehmen mit den Beigeordneten.
Die Auftragserteilung erfolgt durch die Ortsbürgermeisterin.“
Der Eilentscheidung für den Ankauf einer Heckenschere zu einem
Angebotspreis von 538,24 € brutto (inkl. 16 % MwSt.) bei der Firma
Gartenwelt Frey GmbH & Co.KG, Hauptstr. 1, 56307 Dernbach,
durch die Vorsitzende wurde in dieser Sitzung nachträglich zuge-
stimmt.
Des Weiteren standen Spielplatzangelegenheiten zur Beratung. Am
01.10.2020 wurde die jährlich vorgeschriebene Spielgeräteprüfung
durch das Ingenieurbüro Christoph Knab, Leutesdorf, durchgeführt.
Gemäß dem vorliegenden Prüfbericht haben sich drei Mängel erge-
ben, die kurzfristig abzustellen sind. Ein Mangel zeigte sich am Sei-
tenbrett der Hangrutsche, welches Zeichen beginnender Verrottung
aufweist. Nach Empfehlung des Spielplatzsachverständigen soll das
Seitenbrett vollständig entfernt werden. Zwei weitere Mängel beste-
hen am Kombinationsspielgerät. Hier ist der Fallbereich der Schau-
kel mit 3,4 m hinter und 3,6 m vor dem Schaukelsitz nicht ausrei-
chend. Gefordert werden mindestens 4,2 m vor und hinter dem Sitz.
Als Maßnahme wurde hier bereits auf Böschungsseite ein Bügel am
Schaukelsitz angebracht, welcher ein Abspringen in diese Richtung
verhindert. Um auch den geforderten Mindestabstand von 4,2 m vor

- Schülerbeförderung zur Integrierte Gesamtschule in Horhausen
Ortsbürgermeister Frank Iwanowski informierte über eine Ände-
rung der Schulbeförderung der Schöneberger Schulkinder zur IGS
in Horhausen. Im Oktober wurde bereits von Ratsmitglied Enrico
Schoof über eine Änderung berichtet. Nach einem Gespräch zwi-
schen dem Vorsitzenden und dem zuständigen Sachbearbeiter der
Kreisverwaltung Altenkirchen wurde seitens der Kreisverwaltung
mitgeteilt, dass nach den Sommerferien 2021 die Schulkinder an
der Bushaltestelle „In der Au“ in der Ortslage abgeholt werden und
somit nicht mehr die B 256 überqueren müssen, um zur „alten“ Bus-
haltestelle zu gelangen.
In diesem Zusammenhang regte Ratsmitglied Jürgen Salowsky an,
das Buswartehaus „In der Au“ zu verschönern und schlug vor, die
Wände weiß zu streichen, damit die Kinder nach ihren Wünschen
Bilder darauf malen können. Der Ortsgemeinderat begrüßte diesen
Vorschlag und einigte sich darauf, die Wände mit USB-Platten zu
verkleiden und diesen glatten Untergrund dann weiß zu streichen.
Die im Vorfeld anfallenden Arbeiten werden von Ratsmitgliedern in
Eigenleistung ausgeführt. Für die Beschaffung der USB-Platten hat
sich Jürgen Salowsky bereit erklärt.
Katja Mattern aus Schöneberg erklärt sich bereit, die Organisation
der Malaktion für die Kinder zu organisieren.
- Gasheizgeräte im Dorfgemeinschaftshaus
Im Herbst letzten Jahres wurde im Auftrag des Gasversorgers
Westerwald-Netz GmbH, Betzdorf-Alsdorf, wegen einer bevorste-
henden Umstellung von L-Gas auf H-Gas eine Erhebung der vor-
handenen Gasheizgeräte im Dorfgemeinschaftshaus durchgeführt.
Hierdurch sollte geprüft werden, ob die Gasheizgeräte auf H-Gas
umrüstbar sind. Mit der Unterstützung durch Herrn Marenbach von
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld und
eines hiesigen Fachbetriebs werden nun die bestehenden Gas-
heizgeräte umgerüstet und sind somit weiterhin für die Benutzung
geeignet.
- TÜV-Begehung Dorfgemeinschaftshaus
Bei einer Begehung des Dorfgemeinschaftshauses im Novem-
ber 2020 durch den TÜV-Rheinland und den Sicherheitsbeauftrag-
ten der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld wurden kleinere Sicherheitsmängel festgestellt, die teilweise
schon behoben wurden. Eine noch durchzuführende Überprüfung
der vorhandenen elektrischen Geräte wird von sachkundigen Mit-
arbeitern des Bauhofes durchgeführt. Der Auftrag wurde schon vom
Vorsitzenden erteilt. Ebenso sollen alle Arbeitsmaschinen der Orts-
gemeinde jährlich von einem Fachbetrieb auf Betriebssicherheit
geprüft werden. Der Vorsitzende wird diese Überprüfung ebenfalls
in Auftrag geben.
- Baumkontrolle
Im Herbst 2020 wurden durch Bauhofmitarbeiter der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld Baumkontrol-
len durchgeführt. Hierbei wurden gleich einige notwendige Arbei-
ten ausgeführt. Die noch durchzuführenden Arbeiten, bei denen ein
Hubsteiger benötigt wird, werden ebenfalls vom Bauhof durchge-
führt.
- Geschwindigkeitsmesskontrollen
Ortsbürgermeister Frank Iwanowski informierte den Ortsgemein-
derat über zwei Geschwindigkeitsmessungen im Juli und Septem-
ber 2020 in der Straße „In der Au“ und im „Oberdorf“. Bei der Mes-
sung im Oberdorf wurde bei einem Tempolimit von 50 km/h keine
Geschwindigkeitsübertretungen gemessen. Von den erfassten Fahr-
zeugen in der Straße „In der Au“ waren bei einem Tempolimit von 30
km/h insgesamt 9% mehr als 10 km/h zu schnell. Das Ergebnis wird
von der Polizei als unauffällig gewertet. Erst bei einer Überschrei-
tung von mehr als 20% würde man weitere Maßnahmen in Betracht
ziehen.
- Hochwasservorsorgekonzept
Mit Beschluss von 2018 hat der Ortsgemeinderat der Aufgaben-
übertragung für die Hochwasservorsorge der Ortsgemeinde auf die
Verbandsgemeindeverwaltung zugestimmt. Die Verbandsgemeinde-
verwaltung hat nunmehr das Ingenieurbüro Hölzemann aus Ober-
lahr mit der Erstellung eines entsprechenden Konzepts beauftragt.
Dieses Konzept beinhaltet verschiedenen Maßnahmen, unter ande-
rem für Privateigentümer, Ortsgemeinden, Versorger und die Ver-
bandsgemeindeverwaltung. Grunddaten und Informationen von
Starkregenereignissen und die dadurch entstandenen Probleme in
der Örtlichkeit wurden der Verbandsgemeindeverwaltung zur Wei-
terleitung an das Ingenieurbüro gemeldet. Bei einer Begehung am
7.5.2021 sollen die Problembereiche besichtigt werden. Betroffene
Anlieger werden drei Wochen vor diesem Termin angeschrieben
und eingeladen.
- Dorfplatzhecke
Einige Buchsbäume, die zur Einfriedung des Dorfplatzes gedacht
waren, sind vermutlich wegen Schädlingsbefall eingegangen. Nach
Rücksprachen mit einem Mitarbeiter des Bauhofes der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld macht es keinen
Sinn, neue Buchsbäume zu pflanzen. Auch die Abgrenzung zum
angrenzenden Grundstück bemängelte der Vorsitzende und würde
diese gerne anders gestalten.
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§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Weyerbusch, 12.04.2021 Dietmar Winhold
Ortsgemeinde Weyerbusch Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Weyerbusch, 12.04.2021 Dietmar Winhold
Ortsgemeinde Weyerbusch Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
26.04.2021 Klara Kirchhöfer ........................................... 85 Jahre
28.04.2021 Alfred Fallaschinski ...................................... 80 Jahre
Berzhausen
26.04.2021 William Schütte ............................................ 70 Jahre
Eichen
23.04.2021 Anna Schmidt .............................................. 90 Jahre
25.04.2021 Karl Erwin Frohn .......................................... 70 Jahre
Horhausen
23.04.2021 Gertrud Förster ............................................ 85 Jahre
24.04.2021 Wilhelm Erschfeld ........................................ 80 Jahre
Michelbach
29.04.2021 Elfriede Veit .................................................. 70 Jahre
Neitersen
23.04.2021 Walter Schüler ............................................. 70 Jahre
24.04.2021 Bernhard Enßle ........................................... 70 Jahre
Pleckhausen
25.04.2021 Marianne Rübenach .................................... 75 Jahre
Rettersen
24.04.2021 Marliese Reusch .......................................... 70 Jahre
28.04.2021 Dieter Stotz .................................................. 75 Jahre
Weyerbusch
28.04.2021 Doris Groß ................................................... 75 Jahre
Wölmersen
26.04.2021 Robert Math ................................................. 70 Jahre
Ziegenhain
29.04.2021 Peter Schörwerth ......................................... 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Silin Alkadah, Wölmersen
Marie Wisniowski, Wölmersen
Raffael Joachim Georg Schönfelder, Horhausen
Maria Alekperov, Weyerbusch
Paul Gerisch, Weyerbusch
Elly Pfeifer, Weyerbusch
Milana Fust, Mammelzen

■ Sterbefälle:
Richard Josef Radermacher, Horhausen
Jutta Puderbach, Berod
Ottilie Schneider, Altenkirchen
Heinz-Joachim Denecke, Altenkirchen
Karl Wilhelm Haußels, Altenkirchen
Gisela Scholl, Horhausen
Heike Lenz, Pleckhausen
Ilse Conrad, Schöneberg
Franz-Josef Scholten, Flammersfeld
Adina Gatzke, Niedersteinebach

dem Schaukelsitz einhalten zu können, soll der Übergang von der
Sandfläche zur Rasenfläche übergangsfrei gestaltet werden. Zur
Beseitigung des Mangels soll insbesondere die Sandfläche auf das
gewünschte Mindestmaß von 4,2 m erweitert werden. Die vorge-
nannten Maßnahmen werden vom Gemeindearbeiter durchgeführt.
Darüber hinaus sprach sich der Ortsgemeinderat dafür aus, den
kompletten Sand im Laufe des Jahres nochmals durch ein Unter-
nehmen reinigen zu lassen.
Ein Beschluss wurde hierzu nicht gefasst.
Nächster Beratungsgegenstand war die Erneuerung der Prikto-
gramme auf der Mittelstraße und der Hauptstraße. Die Piktogramme
auf diesen Straßen - „Frau mit Kind“ - sind verblasst und nicht mehr
gut zu erkennen. Aufgrund dessen erkundigten sich einige Bürger,
ob sie die Piktogramme selbst nachmalen könnten. Nach Rück-
sprache mit dem Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld ist die Erneuerung der Piktogramme in
Eigenregie ordnungsrechtlich nicht zulässig, da die Zeichen den
zwingenden Voraussetzungen der Straßenverkehrsordnung unter-
liegen. Eine Erneuerung der Piktogramme kann durch den Bauhof
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld erfol-
gen.
Die Ortsbürgermeisterin wurde vom Ortsgemeinderat beauftragt,
vom Bauhof der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld ein konkretes Angebot zur Erneuerung der Piktogramme
einzuholen.
Anschließend informierte Ortsbürgermeisterin Albus den Rat über
das erteilte Einvernehmen zu vier Baumaßnahmen innerhalb der
Ortsgemeinde.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
- Mit Schreiben vom 02.11.2020 kündigte die Firma Comfort Tra-
ding GmbH, Polch, den bestehenden Altkleidertextil-Container-Ver-
trag zum 31.12.2021, da der Stellplatz durch die niedrige Sammel-
menge an Altkleidertextilien nicht mehr kostendeckend betrieben
werden kann. Der Containerstellplatz soll in Zukunft anderen Insti-
tutionen zum Zweck der Altkleidersammlung zur Verfügung gestellt
werden.
- Die Ortsgemeinde erhält in diesem Jahr wieder fünf Obstbäume
von der Kreisverwaltung Altenkirchen im Rahmen der Obstbaum-
pflanzaktion. Die Ausgabe der Obstbäume ist für den 27.03.2021
vorgesehen.
- Eine der beiden Zuwegungen zum Spielplatz ist nicht mehr ver-
kehrssicher. Bei Regen und Schnee besteht hier akute Rutschge-
fahr. Auch die Standsicherheit des bestehenden Geländers ist nicht
mehr gegeben. Der Weg wurde zwischenzeitlich gesperrt. Auf-
grund der sehr hohen Instandsetzungskosten soll eine Bürgerbefra-
gung durchgeführt werden, mit der Fragestellung, ob der Erhalt des
Weges gewünscht ist und wie dieser kostengünstig in Eigenleistung
instand gesetzt werden kann.
- Im Kurvenbereich der Fürstenbergstraße gegenüber dem Spiel-
platz ist der Randbereich der Straße ausgebrochen. Diese Stelle
soll nach Abschluss der Holzabfuhr ausgebessert werden.
- Am Wambach (Gewässer 3. Ordnung) in der Lage Trinnhausen,
Richtung Ratzert, gegenüber dem alten Steinbruch, sollen kurzfris-
tig Schlegelarbeiten durchgeführt werden.
- Im Bereich des alten Steinbruchs in Richtung Ratzert ragt ein
Baum über den Wirtschaftsweg in die Fahrbahn, sodass eine
Gefahr für größere landwirtschaftliche Fahrzeuge besteht. Der
Baum wird kurzfristig entfernt.
- Die Ortsbürgermeisterin informierte, dass sie aus persönli-
chen Gründen (Wegzug) das Amt der Ortsbürgermeisterin zum
01.05.2021 aufgeben muss. Die Neuwahl des Ortsbürgermeisters/
der Ortsbürgermeisterin erfolgt im Rahmen der im September statt-
findenden Bundestagswahl. Bis zu diesem Zeitpunkt führt der Erste
Beigeordnete, Herr Christian Heimann, die Geschäfte der Ortsge-
meinde stellvertretend.

Weyerbusch

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der

Ortsgemeinde Weyerbusch vom 12. April 2021
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund §§ 24 und 25 Gemeindeord-
nung (GemO) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1
Die Hauptsatzung der Ortsgemeinde Weyerbusch vom 21. Dezem-
ber 2009 wird wie folgt geändert:
In § 4 (Übertragung von Aufgaben des Ortsgemeinderats auf den
Ortsbürgermeister) Absatz 1 wird nach Ziffer 5 folgende Ziffer 6
angefügt:
„6. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfügba-
ren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 3.000 € je Auftrag.“
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Dr. Joseph Croitoru ist Histori-
ker, freier Journalist und Autor
für die Frankfurter Allgemeine
Zeitung, die Süddeutsche Zei-
tung und die Neue Zürcher Zei-
tung. Am 28. April spricht er bei
„vhs.wissen live“ über den israe-
lisch-palästinensischen Konflikt
um den Tempelberg.

Foto: Alexandra Vigelius

Auf dem Tempelberg stand einst
der jüdische Tempel, der von

Babyloniern und nach seiner Wiedererrichtung von den Römern
zerstört wurde. Später errichteten dort die Muslime zwei Moscheen,
der Ort wurde zum drittwichtigsten Heiligtum des Islam. Unter der
islamischen Herrschaft war es den Juden - anders als in byzanti-
nischer Zeit - erlaubt, an der Klagemauer zu beten. Um die damit
verbundenen Auflagen entzündete sich in spätosmanischer Zeit
ein Streit, der unter der britischen Mandatsherrschaft eskalierte.
Schon damals kam es zu Gewalt von arabischer Seite, wo Mufti
al-Husseini das Gerücht verbreitete, die Juden beabsichtigten, die
Moscheen zu zerstören, um ihren Tempel wieder zu errichten. Für
religiöse Juden war das Betreten des Tempelberg-Plateaus lange
tabu. Nun aber pilgern sie in immer größerer Zahl auf den Berg und
fordern, auf dem Moscheen-Areal beten und sogar eine Synagoge
bauen zu dürfen.
Die Palästinenser fühlen sich zunehmend provoziert, zumal die jüdi-
schen Eiferer durch ranghohe rechtsgerichtete israelische Politiker
unterstützt werden. Auf den palästinensischen Widerstand reagiert
Israel mit immer rigiderer Kontrolle. Über das alles spricht Dr.
Joseph Croitoru, Historiker, freier Journalist und Autor. Er schreibt
unter anderem für die Frankfurter Allgemeine Zeitung, die Süddeut-
sche Zeitung und die Neue Zürcher Zeitung.
Kooperationspartner der Vortragsreihe sind die Volkshochschule
Süd-Ost im Landkreis München und der Zweckverband Volkshoch-
schule im Landkreis Erding.
Nach der Anmeldung bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
erhalten die Interessenten vor dem Vortrag einen Link zugesendet,
mit dem sie sich dann in den Vortrag und Chat zuschalten können.
Die Teilnahme ist in diesem Semester für alle Vorträge kostenfrei.
Anmeldungen erfolgen über die Webseite vhs.kreis-ak.eu, telefo-
nisch unter 02681-812212 oder per Mail an kvhs@kreis-ak.de.

■ KVHS goes online!
Online-Kurse der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Durch die von Bund, Ländern und Kommu-
nen angeordnete Schließung von Volks-
hochschulen für den öffentlichen Betrieb

können auch wir derzeit keine Präsenzkurse und -veranstaltungen
durchführen. Dennoch möchten wir weiterhin unserem Bildungsauf-
trag nachkommen und Lernen ermöglichen.
Hier unsere aktuelle Übersicht unserer Onlinekurse, bei denen Sie
online, kontaktarm und webgestützt von heimischen Rechner aus
lernen können.
Grausamkeit, Gottesfurcht und Verzweiflung:
König Friedrich Wilhelm I. und der preußische Mythos
Mittwoch, 21.04.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Prof. Stollberg-Rilinger - kostenfrei
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs
Gesundheitsvortrag: Die virale Immunabwehr stärken
Donnerstag, 22.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Instagram für Einsteiger*innen - Grundkenntnisse Sozial Media
Freitag, 23.04.2021, 18:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Karl Morlock - 10 €
Online durch Altenkirchen:
„Von Bahnsteig 2 hinauf zum Bahnhof - Einfach quer durch Alten-
kirchen“
Sonntag, 25.04.2021, 14:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Stephan Fürst - 4 €
Englisch für Einsteiger mit geringen Vorkenntnissen - A2
Montag, 26.04.2021, 9:30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 80 €
Easy Englisch A1.2 - für Anfänger mit Vorkenntnissen
Montag, 26.04.2021, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 75 €
Xpert Computerpass: Fit im Büroalltag
Montag, 26.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 20 Termine
Frank Runkler - 185 €
Neonazis und Antisemitismus: Wie groß ist die Gefahr von
rechts?
Dienstag, 27.04.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Alexandra Förderl-Schmid und Annette Ramelsberger - kostenfrei
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs

Snezana Maresch, Neitersen
Hannelore Gerhardt, Altenkirchen
Johann Buhr, Güllesheim
Ina Dorothea Linkenbach, Berod

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ „vhs.wissen live“ geht weiter
Kreisvolkshochschule Altenkirchen beteiligt sich an bundes-
weiter Online-Vortragsreihe

Mit mehreren Vorträgen beteiligt
sich die Altenkirchener Kreis-
volkshochschule weiterhin an
dem digitalen Wissenschaftspro-

gramm „vhs.wissen live“. Es bietet die Möglichkeit, hochkarätige
Vorträge von Experten aus Wissenschaft und Gesellschaft digital
vom heimischen Rechner aus zu verfolgen und anschließend live
mit ihnen zu diskutieren. Die Vorträge werden live gestreamt, eine
Teilnahme ist somit von überall aus möglich, sofern eine stabile
Internetverbindung vorhanden ist.
In den nächsten Wochen geht es folgendermaßen weiter:
• Dienstag, 13. April, 19.30 Uhr
Quantentechnologien: Ein Blick in die Zukunft
Wir leben in einer Informationsgesellschaft, die alles möglich zu
machen scheint - schnelles Internet, Bild und Ton in höchster Qua-
lität, virtuelle Realitäten, soziale Vernetzung. Aber kommt da in
naher Zukunft noch was nach, vielleicht etwas ganz Mächtiges?
Ja, da war was: Man hört doch immer mehr von Quantentechnolo-
gien, mit denen sich völlig neue Möglichkeiten eröffnen sollen. Was
ist das genau, was ist da dran und wie funktioniert diese Technolo-
gie eigentlich? Referent ist Artur Zrenner, Professor für Experimen-
talphysik an der Universität Paderborn. Dort gründete er das „Cen-
ter for Optoelectronics and Photonics Paderborn”.
• Mittwoch, 14. April, 19.30 Uhr
Eva Perón: Eine argentinische Ikone
Der Peronismus prägt Argentinien bis heute. Seine bekannteste
Repräsentantin, Eva Perón, von ihren Anhängerinnen und Anhän-
gern Evita genannt, ist im kollektiven Gedächtnis des Landes und
darüber hinaus noch immer präsent. Dazu hat das Musical „Evita“
von Andrew Lloyd Webber beigetragen, das eine machtgierige,
autoritäre Präsidentengattin zeigt, die für ihre Karriere über Leichen
geht. Peronistinnen hingegen - und zu ihnen zählt die aktuelle Vize-
präsidentin Cristina Fernández de Kirchner - verteidigen Eva Perón
als „Mutter der Armen“, als „Märtyrerin der Unterdrückten und erste
Feministin in einem konservativen Land, die das Frauenwahlrecht
durchzusetzen vermochte. Der Vortrag setzt sich mit dem Aufstieg
der Argentinierin vom „Aschenputtel“ zu einer der einflussreichsten
Frauen ihrer Zeit auseinander. Er erzählt, was die Faszination von
Eva Perón ausmacht, warum sie von Gegnerinnen und Gegnern so
gehasst wurde und welcher Mythos bis heute weiterlebt. Professo-
rin Ursula Prutsch, die dazu referiert, unterrichtet US-amerikanische
und lateinamerikanische Geschichte an der Ludiwg-Maximilians-
Universität München.
• Mittwoch, 21. April, 19.30 Uhr
Grausamkeit, Gottesfurcht und Verzweiflung:
König Friedrich Wilhelm I. und der preußische Mythos
Friedrich Wilhelm I. von Preußen, der „Soldatenkönig“ (1688-1740),
traumatisierte seinen Sohn, verprügelte seine Töchter, demütigte
seine Beamten, verabscheute die Gelehrten, verachtete den Adel,
verspottete die Frauen, war legendär geizig und detailversessen,
rauchte, trank, fluchte und tobte, hielt aber peinlich auf Sauber-
keit, Drill und strengste Frömmigkeit. Mit seinem bizarren Verhalten
desavouierte er sämtliche Normen und Werte seiner Zeit. Im preu-
ßisch-deutschen Nationalmythos des 19. und 20. Jahrhunderts gilt
er dagegen, für manche noch heute, als „Erzieher des deutschen
Volkes zum Preußentum“. Professorin Barbara Stollberg-Rilinger
spricht zu diesem Thema, sie ist Historikerin und Rektorin des Wis-
senschaftskollegs zu Berlin.
• Dienstag, 27. April, 19.30 Uhr
Neonazis und Antisemitismus: Wie groß ist die Gefahr von
rechts?
Die Gefahr von Rechtsaußen für Freiheit, Vielfalt und Rechtsstaat ist
von großen Teilen der Gesellschaft bis hin zu führenden Politikern
lange nicht ernst genug genommen, sondern verharmlost worden.
Alexandra Förderl-Schmid und Annette Ramelsberger sprechen
darüber, was Deutschland, seine Justiz und vor allem seine Sicher-
heitsbehörden tun müssen, um rechte Extremisten konsequent zu
verfolgen, auch in den eigenen Reihen. Alexandra Föderl-Schmid
ist seit Juli 2020 stellvertretende Chefredakteurin der Süddeutschen
Zeitung. Sie wurde vielfach ausgezeichnet, unter anderem für ihre
Beiträge zum NSU-Prozess.
• Mittwoch, 28. April, 19.30 Uhr
Anspruch auf heiligen Boden:
Der israelisch-palästinensische Konflikt um den Tempelberg
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Engagement braucht Entlastung - Supervision für LehrerInnen,
ErzieherInnen, SozialpädagogInnen
LehrerInnen, PädagogInnen und ErzieherInnen soll dieses Super-
visionsangebot die Möglichkeit bieten, den beruflichen Alltag mit
neuen Augen zu sehen. Die Supervision dient also der eigenen Ent-
lastung, gilt aber auch als Präventionsmaßnahme und trägt somit
zur Qualitätssicherung der Arbeit bei. Es handelt sich hier um eine
bestehende Supervisionsgruppe, die aber auch noch für Interessen-
tInnen offen ist. Solange es nötig ist, finden die Treffen online statt.
Diese Fortbildung wird in Kooperation mit der GEW Rheinland-Pfalz
gefördert und von dem Pädagogischen Landesinstitut anerkannt.
Leitung: Sandra Hummer (Lehrerin, Coach, Supervisorin, MBSR-
Lehrerin, Achtsamkeitstrainerin)
Donnerstag, 6.5., von 16:00 bis 18:30 (80 € für Externe, 60 € für
GEW Mitglieder)
Zwischen Arbeit und Ruhestand - Kostenloser Infoabend zum
Seminar
Dieser Infoabend richtet sich an alle Interessierten, die sich bewusst
mit der so wichtigen Lebensphase zwischen Arbeit und Ruhestand
beschäftigen möchten. In der zweiten Jahreshälfte ist dann ein
Seminar geplant. Lernen Sie an diesem Infoabend bereits die Refe-
rentin kennen und stellen Sie Ihre Fragen. Im Seminar werden Sie
sich dann mit Fragen wie „Wer bin ich, wenn ich nichts Berufliches
mehr leiste?“ oder „Wie kann ich mich neu definieren und finden?“
beschäftigen. Als Seminartag ist der 7.8. geplant.
Leitung: Anke Pfeffermann (Supervisorin und Ausbilderin in Gestalt-
therapie (DVG), Traumatherapeutin in eigener Praxis)
Falls Präsenztreffen möglich sind: Donnerstag, 20.5., von 18:00 bis
20:00 Uhr (kostenfrei)
Fortbildung für Pflegekräfte: Selbstfürsorge & Achtsamkeit -
meine Grenzen achten
Menschen, die pflegerisch tätig sind, werden mit vielfältigen Heraus-
forderungen konfrontiert. In diesem Seminar wird die Frage gestellt
„Welche Ressourcen habe ich, um in Balance zu leben und meinen
Beruf mit Freude auszuüben?“ Ziel dieser Fortbildung ist es, die eige-
nen Grenzen zu kennen und ernst zu nehmen. Achtsamkeitsübun-
gen unterstützen dabei, sich deutlich wahrzunehmen und die aktuelle
Lebenssituation zu analysieren. So wird es möglich, Veränderungen in
den Blick zu nehmen und erste Schritte zu erarbeiten.
Leitung: Anke Pfeffermann (Lehrtherapeutin, Supervisorin und Ausbil-
derin in Gestalttherapie (DVG), Traumatherapeutin in eigener Praxis)
Falls Präsenztreffen möglich sind: Donnerstag, 10.6. und Freitag,
11.6., von 9:00 bis 16:00 Uhr (210 €)
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich: Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder www.
haus-felsenkeller.de.

■ Elf Frauen auf dem Weg zur
qualifizierten Tagespflegeperson

Der erste Abschnitt ist geschafft:
Elf Frauen auf dem Weg zur qualifizierten Tagespflegeperson
Kreisgebiet. Die Nachfrage nach Plätzen für Kleinkinder bei Tages-
pflegepersonen im Landkreis Altenkirchen wächst weiterhin. Für
Menschen, die Freude und Interesse an der Arbeit mit Kindern
haben, eine neue berufliche Perspektive anstreben und sich mit
der Kindertagespflege selbstständig machen möchten, bietet das
Jugendamt seit Herbst 2020 in Zusammenarbeit mit der Kreisvolks-
hochschule (KVHS) einen hierfür notwendigen Qualifizierungskurs
an. Die Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson, vom Ministe-
rium für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz und dem Kreis Alten-
kirchen gefördert, besteht aus zwei Teilen und umfasst insgesamt
300 Stunden.

Elf Teilnehmerinnen schlossen kürzlich den tätigkeitsvorbereitenden
Teil des Qualifizierungskurses zur Kindertagespflegeperson mit ei-
ner Lernergebnisfeststellung erfolgreich ab. Foto: Kreisverwaltung

Online durch Altenkirchen:
„Von Bahnsteig 2 hinauf zum Bahnhof - Einfach quer durch Alten-
kirchen“
Dienstag, 27.04.2021, 18:00 bis 19:00 Uhr - 1 Termin
Stephan Fürst - 4 €
QI GONG: „Den Staub des Tages abschütteln“
Dienstag, 27.04.2021, 18:00 bis 19:00 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek - 29 €
Anspruch auf heiligen Boden: Der israelisch-palästinensische
Konflikt um den Tempelberg
Mittwoch, 28.04.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Dr. Joseph Croitoru - kostenfrei
vhs.wissen live SPEZIAL Online-Kurs
Elterndigital „Wie funktioniert BigBlueButton?“
Gymnasium Betzdorf
Donnerstag, 29.04.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Axel Karger - kostenfrei
Fortbildung für Erzieher*innen
Musikaktionen für den Frühling und Sommer
Montag, 03.05.2021, 10:00 bis 11:30 Uhr - 2 Termine
Bettina Schreiber - 45 €
Stephan Fürst - 4 €
Englisch für Einsteiger mit sehr geringen Vorkenntnissen - A1
Dienstag, 04.05.2021, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Der kleine Bio-Gemüsegarten: Sommerliche Erntefreuden

Mittwoch, 05.05.2021 bis
Julia Hilgeroth-Buchner - 40 €
Spanisch für den Urlaub
Mittwoch, 05.05.2021, 9:00 bis
10:30 Uhr - 10 Termine
Ana Böhm - 50 €
Endlich Zeit für Englisch!! Eng-
lischkurs für Einsteiger*innen -
A1
Mittwoch, 05.05.2021, 10:45 bis

12:15 Uhr - 10 Termine
Ana Böhm - 50 €
Gärtnern mit Kindern - Das Kindergarten-Hochbeet und seine
Pflanzen
Montag, 10.05.2021, 14:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Dr. Birgitta Goldschmidt - 10 €
Diese Kurse sollen in Präsenzform stattfinden, wenn die dann gel-
tenden Coronaregelungen dies zu lassen
eBike - Basis-Workshop

Samstag, 01.05.2021, 9:30 bis 12:30 Uhr - 1
Termin

eBike Akademie Fahrwerk - 20 €
eBike - Aufbau-Workshop
Samstag, 08.05.2021, 9:30 bis 12:30 Uhr - 1 Ter-
min
eBike Akademie Fahrwerk - 20 €

Nähkurs - für Anfänger und Fortgeschrittene
Dienstag, 10.05.2021, 18:00 bis 20:45 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
Aufgrund der aktuellen Regelungen zur Eindämmung der Corona-
pandemie finden bis mindestens zum 25. April keine Kurse in Prä-
senz statt.
Wir erweitern und ergänzen diese Informationen laufend, bitte
schauen Sie auf unsere Homepage: vhs.kreis-ak.eu
Anmeldungen an die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen: 02681-812213 oder kvhs@kreis-ak.de
Haben Sie Interesse für die Kreisvolkshochschule Onlinekurse
anzubieten? Wir suchen immer neue spannende Angebote! Spre-
chen Sie uns doch an.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld sind
aktuell leider nur digital möglich. Wir
nehmen Präsenztermine auf, sobald es
möglich ist.
Eselschule - Kurs aus Theorie (online)
und Praxis (in der Eselschule)

Wir erforschen die Besonderheiten der Esel und schauen uns ab,
wie wir unterschätzte Ressourcen in uns und anderen aktivieren
und nutzen können. Achtsamkeit, Präsenz und Selbst-Wirksamkeit
helfen uns in unserem Alltag schwierige Situationen zu meistern.
Rufen Sie die theoretischen Grundlagen online ab und arbeiten Sie
in Ihrem eigenen Tempo - ganz flexibel. Der praktische Anteil des
Kurses wird an individuell abgestimmten Terminen in der Eselschule
absolviert.
Leitung: Elke Willems (Systemische Beratung, Fachkraft für tierge-
stützte Intervention
vom 3.5. bis 28.5. (Kombi-Paket 220 €; nur Theorie 99 €)
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Sonstige Mitteilungen

■ Street Life‘s Favourite Music Session
Exklusives LiveStream-Konzert aus dem kulturWERKwissen
Nach der im letztjährigen Lockdown entstandenen Song- und
Videoproduktion „To Love Somebody“ und einem umjubeltem Hyb-
rid-Konzert mit 150 erlaubten Zuschauern vergangenen August,
meldet sich die Band Street Life am Samstag, 24.04.2021, ab 19
Uhr exklusiv per LiveStream aus dem kulturWERKwissen.

Mit der „Favourite Music Session“ bringt die Band diesmal ein ganz
persönliches Konzept auf die Bühne. Der Titel lässt erahnen, dass
es sich um Lieblingssongs handelt. Es wurde jedoch keine Umfrage
unter Fans oder Freunden gestartet, sondern die Musiker selber
haben ihre persönlichen Favoriten aufgelistet und werden einen Teil
davon an diesem besonderen Konzertabend präsentieren. „Wir woll-
ten ein wenig weg vom üblichen Street Life Programm,“ so Front-
mann Patrick Lück, „Gerade bei einem Live-Stream-Konzert ohne
direkten Kontakt zum Publikum bietet sich die Gelegenheit, durch
ein entsprechendes Programm eine sehr intime und persönliche
Ebene zu schaffen.“
Natürlich muss der geneigte Zuhörer nicht auf gewohnte Street Life
Titel verzichten, denn die 1986 gegründete Band bedient sich zwei-
fellos größtenteils aus dem jahrzehntelang aufgebauten Repertoire,
welches durch Projekte wie „Rock’N’Strings“, diverse Jubiläumskon-
zerte oder die jährliche Weihnachtsshow auch immer wieder gen-
reübergreifend und einfallsreich ergänzt wurde. „Wir hoffen, die
Zuhörer vielleicht etwas zu überraschen und ihnen sozusagen ein
wenig Einblick in die Plattensammlungen der einzelnen Musiker zu
geben,“ freut sich Bassist Ernst Wagner.
Zusätzlich zum Programm wird die Band diesmal auch in einer zwar
bekannten aber zuletzt selten gesehenen Besetzung auftreten. Der
Abend mit „Street Life’s Favourite Music Session“ verspricht also
hochwertig und äußerst interessant zu werden.
Das LiveStream-Konzert findet am Samstag, 24.04.2021, ab 19 Uhr
auf kulturwerk-live.de statt. Die Tickets mit Zugangspasswort gibt
es für 12 Euro im Buchladen Wissen (02742-1874) oder per E-Mail
unter mail@kulturwerk-wissen.de. Bis eine Stunde vor Beginn
können zudem die Tickets zzgl. Gebühren im Internet unter kul-
turwerk-live.de/music-session bestellt werden. Info-Telefon: 02742-
911664 (bitte auch den Anrufbeantworter nutzen). Der LiveStream
kann auf jedem PC mit aktuellem Internetbrowser, Tablet oder
Smartphone gesehen werden.

Die Gleichstellungsbeauftragte
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld informiert:
■ Ihre Business-Werkstatt!
Unternehmerisch Denken und Handeln! Starten Sie „Ihre Busi-
ness-Werkstatt“ ab 20.05.2021 Mai 2021 - in Präsenz oder online!
Viele Gründerinnen entwickeln ihre Geschäftsidee aus dem All-
tag heraus: Mit dem versierten Blick für das, was fehlt oder besser
sein könnte! Frauen haben gerade in der Pandemie erkannt, woran
es mangelt und erproben oft aus eigenem Bedarf ungewöhnliche
Lösungen. Frauen gründen anders - und wünschen sich hierfür eine
optimale Begleitung. Maßgeschneidert und individuell wie Sie ist
unsere Workshop-Reihe.
Als Gründerin erhalten Sie eine individuelle und umfassende Vor-
bereitung für Ihre Unternehmensgründung - inkl. Businessplan. Als
Fachfrau mit Karrierewünschen gewinnen Sie Einblick in die Anfor-
derungen an Führungskräfte in der sich rasant ändernden Arbeits-
welt.
Wiedereinsteigerinnen sind herzlich willkommen! Von Ihrer Idee bis
zur Umsetzung - bei uns sind Sie in den besten Händen! Seit über
20 Jahren begleiten wir Business-Frauen zum Erfolg.

Elf Teilnehmerinnen schlossen kürzlich den tätigkeitsvorbereiten-
den Teil des Qualifizierungskurses zur Kindertagespflegeperson
mit einer Lernergebnisfeststellung erfolgreich ab. Neben einem the-
oretischen Teil konnten die Teilnehmerinnen zudem erste Praxiser-
fahrungen in einer Kindertagespflegestelle und Kindertagesstätte
sammeln. Erstmals wurde der über 160 Unterrichtseinheiten statt-
findende Kurs in der Blended-Learning-Version durchgeführt, einem
Wechsel aus Online- und Präsenzveranstaltungen.
Auch die Feierstunde nach der Lernergebnisfeststellung fand online
statt: Hier gratulierte der Kreisbeigeordnete Klaus Schneider den
Teilnehmerinnen zum erfolgreichen Abschluss des ersten Teils und
unterstrich die Bedeutung der Betreuungsaufgabe, der Förderung
und der Bildung von Kindern. Ein besonderer Dank galt auch dem
Referententeam um Kursleiterin Brigitte Müller. In Kürze startet der
zweite praktische Teil der Qualifizierung in tätigkeitsbegleitender
Form. Hier werden die fachlichen und theoretischen Inhalte vertieft.

Schulen und Kindertagesstätten

■ Osterfreude in der Kita „Sternschnuppe“
Seit über einem Jahr stellt Corona nun auch das Leben der Kinder
in der Kindertagesstätte „Sternschnuppe“ in Fluterschen auf den
Kopf. Trotzdem sammelten die Kinder fleißig Moos, um ein schönes
Nest für den Osterhasen zu gestalten.

Fotos: Marion Bajankowski

Und tatsächlich wurde die Mühe belohnt: Jedes Kind bekam einen
(von den Erzieherinnen) selbst genähten Stoffhasen, der mit
Flummi, Schokohase und Osterei gefüllt war.

Außerdem hatte der Osterhase natürlich auch an die Kinder
gedacht, die momentan zu Hause bleiben. Dank des Elternaus-
schusses konnten sich die Kinder an diesem Osterfest zusätzlich
über vier neue Bagger für den Sand freuen.
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Hier nun die Adressen und der Text vom „Mutmachlied“ zum
Anschauen und Mitsingen:
h t tps : / /www. facebook .com/Wes te rwä lde r -C lowndok to -
ren-100487062086243
https://www.youtube.com/channel/UCOKC5f8zNIuEirI_aqr068Q
In dieser doofen Zeit,
schon ne halbe Ewigkeit
Wie lange dauerts noch
wollen raus aus diesem Loch
Kopf hoch, habt Mut
gebt nicht auf
Kopf hoch, habt Mut
haltet durch.
Wir sind da,
wenn auch nicht so nah
wir hör’n nicht auf zu winken,
mit rechtem Arm und linkem
Für Euch singen wir
Rote Nasen jetzt und hier
Kopf hoch habt Mut
haltet durch
Die Westerwälder Clowndoktoren sind eine Ehrenamtsinitiative der
WeKISS. Sie besuchen bereits seit 2002 mit ihren „Lach-Visiten“
regelmäßig Kinder und Erwachsene in Krankenhäusern und sozia-
len Einrichtungen der Region. Die Kontaktadresse für Fragen, Infor-
mationen und Ideen rund um die Westerwälder Clowndoktoren:
Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe -
WeKISS I DER PARITÄTISCHE; c/o Clowndoktorenbüro der „Wes-
terwälder Clowndoktoren“, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, Tel.
02663/9 15 39 12, Fax: 0 26 63/26 67; E-Mail: clowndoktoren@
wekiss.de;
www.die-clowndoktoren.de

Landesbetrieb Mobilität Diez
■ K 65 - Ersatzneubau der Holperbachbrücke

sowie Durchlass Krüppelscheider Bach
in und bei Kaltau, Vollsperrung

Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) teilt mit, dass ab Montag,
19.04.2021, bis voraussichtlich Anfang August eine Vollsper-
rung der K 65 im Bereich Kaltau für den Ersatzneubau der Holper-
bachbrücke und die Erneuerung des Durchlasses Krüppelschei-
der Bach erforderlich ist. Die Bauarbeiten beginnen planmäßig am
19.04.2021. Die festgestellten Schäden beeinträchtigen die Dauer-
haftigkeit und die Standsicherheit des Bauwerks und erfordern eine
Bauwerkserneuerung.
Die Bauarbeiten finden in 2 Teilabschnitten statt. Als erstes wird die
Holperbachbrücke bis Ende Juni erneuert. Im Anschluss wird der
Durchlass des Krüppelscheider Bachs erneuert. Für Fußgänger
werden für die Zeiten der Bauarbeiten Behelfsbrücken vorgesehen.
Die Umleitungsstrecke für den Straßenverkehr wird entsprechend
ausgeschildert.
Der LBM bittet alle Verkehrsteilnehmer, insbesondere die Bürge-
rinnen und Bürger des Kreises Altenkirchen und der umliegenden
Gemeinden, um Verständnis für die durch die Bauarbeiten entste-
henden Beeinträchtigungen.

■ Zuwendungen aus Dorferneuerungsprogramm
für Breitscheidt und Forstmehren

Wie dem Landtagsabgeordneten Heijo Höfer auf Anfrage aus dem
Mainzer Innenministerium mitgeteilt wurde, sind aus dem Dorfer-
neuerungsprogramm des Landes Zuwendungen an zwei Kommu-
nen im Kreis Altenkirchen bewilligt worden.
Demnach erhält die Ortsgemeinde Breitscheidt in der VG Hamm
(Sieg) einen Zuschuss in Höhe von 12.000 Euro für die Informa-
tions-, Bildungs- und Beratungsarbeit im Rahmen der Dorfmode-
ration. Derselbe Betrag geht an die Ortsgemeinde Forstmehren in
der VG Altenkirchen-Flammersfeld. Von den Zuwendungen entfallen
jeweils 10.000 Euro auf Haushaltsmittel des laufenden Jahres. Der
Rest geht zu Lasten des Jahres 2022.
Breitscheidt und Forstmehren wollen außerdem ihre Dorferneue-
rungskonzepte fortschreiben. Das Land gibt dafür noch einmal bei-
den Kommunen jeweils 9.000 Euro. Die Gelder dafür würden in zwei
Teilbeträgen in den kommenden zwei Jahren ausgezahlt, so Höfer.

■ Corona-Kinderbonus wird auf Unterhalt angerechnet
Altenkirchen. Gemäß dem dritten Corona-Steuerhilfegesetz wird
das Bundeskindergeldgesetz erneut geändert: Als Unterstützung
für Familien für jedes im Jahr 2021 kindergeldberechtigte Kind wird
im Monat Mai bekanntlich ein Einmalbetrag in Höhe von 150 Euro
gewährt. Das Kindergeld wird auf die Unterhaltszahlung jeweils zur
Hälfte angerechnet.
Dies bedeutet, das unterhaltspflichtige Elternteile, die Mindestun-
terhalt gemäß der aktuellen Düsseldorfer Tabelle oder mehr zahlen,
die Möglichkeit haben, ihre Unterhaltszahlungen im Mai entspre-
chend zu kürzen. Darauf weist das Jugendamt der Kreisverwaltung
aktuell hin.

Gründen in diesen unsicheren Zeiten? Ja, stellen Sie Ihre Idee auf
den Prüfstand, bereiten Sie alles vor. Orientieren Sie sich auch im
digitalen Markt! Nutzen Sie Ihre Chancen!
Methoden und Techniken zur Steuerung und Optimierung von
Unternehmensprozessen erwarten Sie ebenso wie ein praxisnaher
Einblick - von der Unternehmensvision über die strategische Aus-
richtung bis zur konkreten Umsetzung Ihrer Projekte. Grundlegen-
des betriebswirtschaftliches Know-how und social media-Marketing
bieten handfeste Tools für Gründerinnen und Fachfrauen aus allen
Branchen.
Während acht Wochenend-Seminaren werden fachübergreifende
unternehmerische Handlungskompetenzen geschult und grundle-
gende betriebswirtschaftliche Fachkompetenzen vermittelt. Ergän-
zend zu den fachlichen Grundlagen können Sie sich auf Module zu
Zeit- und Selbstmanagement, Rhetorik und Kommunikation sowie
Konfliktmanagement freuen. Darüber hinaus unterstützen wir Sie
in acht Einzel-Coaching-Stunden ganz individuell und persönlich.
Unsere Workshop-Reihe spricht übrigens auch bereits praktizie-
rende Unternehmerinnen an, die sich fachlich weiter qualifizieren
wollen.
Erfahrene Fachreferentinnen unterstützen Sie, Ihr unternehmeri-
sches Denken und Handeln zu aktivieren. Alle aufeinander abge-
stimmten Workshops in Kleingruppen können einzeln oder als
Gesamtpaket gebucht werden. Ermöglicht wird das in dieser Form
einmalige Angebot durch die hohe Förderung des Ministeriums für
Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung in Rheinland-
Pfalz.
Gerne beraten wir Sie bei allen offenen Fragen!
Zeiten: Mai - Dezember 2021/8 Workshops - 18 Seminartage
gesamt/Start: 20.05.2021
Kosten: Einzelworkshop: 60 €/Tag - Gesamte Workshop-Reihe:
27,25 € /Tag inkl. 8 Einzelcoachings
Gerne können Sie das erste Modul auch zum ‚Schnuppern‘ buchen
(spätere Anrechnung der Kosten ist möglich).
Veranstalter der Seminarreihe ist Familie & Beruf e. V. in Koopera-
tion mit dem Gründungsbüro „Neue Kompetenz“ in Altenkirchen.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon: 02681
986129, Gründungsbüro Neue Kompetenz
oder buero@neuekompetenz.de

■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)

Die Westerwälder Clowndoktoren machen Mut…
In der anhaltenden Corona-Pandemie sprechen die Westerwälder
Clowndoktoren trotz eingeschränkter Besuchsmöglichkeiten weiter-
hin allen kranken Kindern, ihren Zugehörigen, Senior*innen in Seni-
oreneinrichtungen, sowie allen Freund*innen der Clowndoktoren
Mut zu und verbreiten Freude. Bereits vor einigen Monaten entstand
dazu das sogenannte „Mutmachlied“. Es wurde unentgeltlich und
exklusiv für die ehrenamtlichen Westerwälder Clowndoktoren der
WeKISS von Rolf Unterlöhner komponiert und getextet. Um es wei-
ter zu verbreiten, kam die Idee auf, ein gemeinsam eingesunge-
nes Musikvideo aufzunehmen. Der freie pädagogische Mitarbei-
ter Sebastian Wittig von Music live e.V. Koblenz hat nun einzelne
Videoaufnahmen der Clowndoktoren zu einem bunten und lustigen
Gesamtwerk zusammengeführt.
„Wir Clowndoktoren wollen mit einem eingängigen und leichten Text
zum Mitsingen unsere Botschaft an Klein und Groß schicken und
etwas Mut machen in dieser schweren Zeit. Wenn wir nicht per-
sönlich nah sein können, dann doch mit diesem Lied und Video.“
So beschreibt es die Clowndoktorin Molli Lakrizze, alias Ute Hilde-
brandt. Sie hat durch ihren Kontakt zum Komponisten die Idee für
das Lied und das Video zum Leben erweckt.

Das Video ist ab sofort auf der neuerstellten Facebook-Seite und
dem Youtube-Kanal der Westerwälder Clowndoktoren zu sehen und
kann gerne weiterverbreitet werden.
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■ Neue Notschlafstelle in Altenkirchen in Planung
Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Wohnungsnotfallhil-
fe der Caritas Altenkirchen gesucht

Der Caritasverband Altenkirchen plant, seine Hil-
fen für Menschen in Wohnungsnot auszubauen.
Ein wichtiger Baustein ist dabei die Einrichtung
einer Notschlafstelle im Caritashaus in Altenkir-
chen. Es sollen 2 Übernachtungsplätze für Men-
schen, die kurzfristig und vorübergehend ohne
Wohnung sind, bereitgestellt werden.
Dieses Vorhaben soll zunächst mit ehrenamtlicher

Hilfe entwickelt, organisiert und durchgeführt werden. Es wird
vernetzt mit anderen Sozialen Diensten. Ein vorläufiges Kon-
zept ist erstellt. Jetzt gilt es, die praktische Umsetzung zu regeln.
Dazu richten wir eine Projektgruppe unter Leitung von Man-
fred Glaßner (ehrenamtlicher Vorstand des Caritasverbandes
und Sozialarbeiter) ein, die bis Ende 2021 die Notschlafstelle
betriebsbereit machen soll. Mit Kreativität und sozialer Ener-
gie wollen wir diese Arbeit angehen. Vom christlichen Selbstver-
ständnis der Caritas her ist die Zuwendung zu den Ärmsten eine
zentrale Aufgabe.
Wir suchen Menschen, die Lust haben, etwas Zeit und Ener-
gie in dieses Projekt einzubringen.
Zunächst geht es um Planung, Vernetzung und Einrichtung der
Notschlafstelle. Wer dann noch Lust hat, kann sich gerne an der
Aufrechterhaltung des Projekts beteiligen.
Für nähere Informationen stehen Manfred Glaßner, Tel.
02681/6166, Mail: anmaglassner@web.de und Christa Abts von
der Geschäftsführung, Tel. 02681/2056, Mail: christa.abts@cari-
tas-altenkirchen.de zur Verfügung.

Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Ab sofort ist Termin-Shopping während der üblichen
Geschäftszeiten möglich:
- montags 9.00 - 13.00 Uhr
- mittwochs 9.00 - 17.00 Uhr
- freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Die Terminabsprache für Shopping und Spendenabgabe
erfolgt ausschließlich montags, mittwochs und freitags
zwischen 11 und 14 Uhr unter 01520-4851786!
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen (Fußgän-
gerzone, neben dem Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“).
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzustellen!

Wochenvorschau
Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin als offener Treff ist nach der
17. CoBeLVO bis 30 April geschlossen und für Einzelgespräche und
Anfragen geöffnet.
Montag - Donnerstag 10 - 12 Uhr.
Digitales Erzählcafé findet weiterhin statt. Wir freuen uns auf viele
Geschichten und gute Gespräche! Das Erzählcafé findet oline über
die Videoplattform Zoom statt.
Weiterer Termin: Mittwoch, 28. April von 15.30 - 16.30 Uhr
Die Einwahldaten werden Ihnen nach Anmeldung per Mail zugesen-
det. Anmeldung und Information unter Info@mgh-ak.de
Das beliebte Kontakt-Café Brückenschlag geht online. Wie
gewohnt wird in dem Treff geklönt und gespielt. Nun aber gemein-
sam vor dem Bildschirm.
Eingeladen sind alle Menschen mit und ohne Behinderung, die Lust
an Begegnung, Gesprächen und Spielen haben.
Der Treff findet ab dem 23. April freitags 15.30 - 16.30 Uhr über das
Videoprotal Zoom statt. Die Zugangsdaten werden nach Anmeldung
per Mail zugesendet.
Entspannung und Meditation mit Claudia Friede über die Platt-
form Zoom am 29.04.2021.
Immer donnertags 18.30 - 19.30 Uhr. Die Zugangsdaten werden bei
Anmeldung zugesendet.
Info@mgh-ak.de; Webseite: www.mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681-9823550.

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)

Lebensmittelausgabe: dienstags ab 12.30
Uhr vor dem katholischen Pfarrheim, Rat-
hausstr. 7, 57610 Altenkirchen
Der Preis für Lebensmittel beträgt 1,50 Euro.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mit-
bringen!

Der Unterhaltsbetrag kann demnach im Mai einmalig um 75 Euro
gekürzt werden. Liegt ein sogenannter „Mangelfall“ vor, kann der
Zahlbetrag individuell berechnet werden. Es sind nach Anrechnung
des Kinderbonus mindestens zu zahlen:
In der ersten Altersstufe: 283,50 € - 75 € = 208,50 €
In der zweiten Altersstufe: 341,50 € - 75 € = 266,50 €
In der dritten Altersstufe: 418,50 € - 75 € = 343,50 €
Fragen zur Berechnungsweise beantworten die zuständigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Jugendamtes: Frauke Birk-Albrecht
(02681/81-2584), Nils Radmer (-2585), Heike Kuchhäuser (-2586),
Elise Wittgen (-2545).

Insolvenz der Greensill-Bank:
■ Gemeinsame Sitzung von Werkausschuss

des AWB und Kreisausschuss geplant
Am Montag, 26. April, wird eine gemeinsame öffentliche Sitzung
des Werkausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB) des
Kreises und des Kreisausschusses im Wissener Kulturwerk statt-
finden. Zu der Sitzung liegen mehrere Anfragen der Kreistagsfrak-
tionen vor, die sich mit der Insolvenz der Bremer Greensill-Bank
beschäftigen, bei der der AWB Geld angelegt hat. Beginn der Sit-
zung ist um 16.30 Uhr. Für das Kulturwerk hat man sich beim Kreis
entschieden, weil dort die pandemiebedingten Abstands- und Hygi-
eneregeln einer Präsenzsitzung bei einer entsprechenden Teilneh-
merzahl besser umzusetzen sind.

■ Wo es Hilfen und Beratung gibt
in schwierigen Zeiten

Besonders Familien tragen eine große Last in der Pandemie. Die
Schülerinnen und Schüler können ihrem Schulalltag nicht planmä-
ßig nachgehen, Eltern von Kindergartenkindern werden gebeten,
die Betreuung in der Kindetagesstätte nur bei absoluter Notwendig-
keit in Anspruch zu nehmen. Und neben der Herausforderung, die
Betreuung der Kinder sicherzustellen, plagen viele Familien finanzi-
elle Nöte. Das Jugendamt der Kreisverwaltung Altenkirchen hat eine
Reihe von Kontaktdaten zusammengestellt für alle die, die reden
wollen oder Hilfe benötigen in komplizierten familiären Situationen:
• Bundesweite Angebote
Beratung in allgemeinen Lebenslagen (24 Stunden/Tag): Telefon-
Beratung: (0800) 166 016; Evangelische Telefonseelsorge: (0800)
111 0111; Katholische Telefonseelsorge: (0800) 111 0222
Beratung für Kinder und Jugendliche: Telefon-Beratung : (0800)
166 016 (24 Stunden/Tag); Nummer gegen Kummer: 11 6 11 oder
(0800) 111 0333 (Mo. - Sa.: 14 - 20 Uhr).
Beratung für Frauen: Müttertelefon: (0800) 333 2111(Mo. - Sa.: 20 -
22 Uhr); Gewalt gegen Frauen: (0800) 116 016 (24 Stunden/Tag); Hil-
fetelefon für Schwangere in Not: (0800) 40 40 020 (24 Stunden/Tag)
Beratung für Eltern und Paare: Elterntelefon: (0800) 111 0550 (Mo. -
Fr.: 9 - 11 Uhr, Di. und Do.: 17 - 19 Uhr)
• Angebote im Landkreis Altenkirchen
Beratung in allgemeinen Lebenslagen: Beratungsstelle des Bistums
Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681) 39 61
oder (02681) 800820; Caritasverband Altenkirchen e.V. (Allgemeine
Sozialberatung): (02681) 20 56; Caritasverband Rhein-Wied-Sieg
e.V. in Betzdorf: (02741) 976010
Beratung bei Erziehung und Partnerschaft: Beratungsstelle des Bis-
tum Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681) 39 61
oder (02681) 8008 20; Caritasverband Rhein-Wied -Sieg e.V. in Betz-
dorf (Allgemeiner Sozialer Dienst): (02741) - 975 8914; Caritasver-
band Altenkirchen e.V. (Allgemeine Sozialberatung): (02681) - 20 56.
Beratung für Kinder und Jugendliche Beratungsstelle des Bistums
Trier in Betzdorf: (02741) 1060; Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes in Altenkirchen (inkl. Außenstelle Betzdorf): (02681) 39 61
oder (02681) 8008 20; Kinderschutzdienst Kirchen: (02741) 9300 46
oder (02741) 9300 47
Hilfe für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder: Frauen für
Frauen e.V./Frauenhaus Hachenburg: (02662) 946 6630; Frauen helfen
Frauen e.V. Siegen/Frauen-Beratungsstelle: (0271) 218 87 oder (0271)
204 63; Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betzdorf (Hilfe für
Frauen bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen): (02741) 976 00;
Kinderschutzdienst Kirchen: (02741) 9300 46 oder (02741) 9300 47
Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen und
Angehörige: Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V. in Betzdorf:
E-Mail: tagesstaette@caritas-betzdorf.de., Tel. (02741) 930-349;
Caritasverband Altenkirchen e.V. (Beratung für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen und deren Angehörige): (02681) 20 56
Wer Unterstützung bei der Erziehung der Kinder benötigt, Fragen
rund um Trennung, Scheidung oder Umgangskontakte hat oder
sich Sorgen hinsichtlich der familiären Situation von Nachbarn oder
Bekannten macht, erreicht die Mitarbeiter des Jugendamtes Alten-
kirchen wie folgt: (02681) 81 25 05 (Mo. - Mi.: 8 - 16 Uhr, Do.: 8 - 18
Uhr, Fr.: 8 - 13 Uhr).
Zudem kann in Krisensituationen natürlich ein Notruf bei der Polizei
abgesetzt werden: 110.
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Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere und Federbeten - jeweils gut verpackt (Schuhe bitte
paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe,
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken-
stelle Bethel mitnehmen können!
Handzettel und Kleidersäcke sind im Gemeindeamt und in den bei-
den Kirchen erhältlich.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de.
Bitte bringen Sie Ihre Anliegen telefonisch oder per Mail vor.
Zur Verhinderung der Ausbreitung des Coronavirus bleibt das
Gemeindeamt bis auf Weiteres für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171-2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a,
Tel. 02681-803963 Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am:
Sonntag, 25.4.: 11 Uhr Gottesdienst, Pfr. innen Ehrhardt/Weber-
Gerhards
Es gelten weiter die aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen ( Medizin.
Mund-Nasenschutz; Abstand; Kontaktdatenaufbewahrung 4 Wochen)
Anmeldung im Gemeindebüro ausdrücklich erwünscht!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Jetzt auch bei Youtube und Facebook
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller). Für
Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet.
Sie erreichen uns aber telefonisch von Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12
Uhr sowie Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr unter 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340,
Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls: Tel. 0151/12878198,
Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per Mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Zur Zeit finden keine Präsenzveranstaltungen im Gemeindehaus statt!
Wir bieten weiterhin sonntags um 10.15 Uhr eine kurze Andacht
über das Videoportal zoom an.

Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu
Hause!
Anträge können dienstags von 12.30 - 13.30 Uhr in der Geschäftsstelle
des Caritasverbandes, Rathausstr. 5, gestellt werden. Bitte einen aktuel-
len Bewilligungsbescheid (z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen.
E-Mail: tafel@caritas-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

■ Öffentliche Bücherei der Ev. Kirchengemeinde
Altenkirchen bietet Abhol-Service

Wir bieten Ihnen zur Versorgung
mit Lesestoff und weiteren
Medien folgenden Service an:
Recherchieren Sie unter www.
bibkat.de/altenkirchen nach
Titeln. Gewünschte Titel können
vorbestellt werden entweder
· direkt im Online-Katalog oder
· telefonisch unter 02681/70972
montags bis donnerstags von
15 Uhr bis 18 Uhr.

Zu diesen Zeiten können die vorbestellten Medien auch abge-
holt sowie entliehene Medien zurückgegeben werden.
Die Ausgabe der Medien erfolgt durch das Fenster neben der Eingangs-
tür; die Räumlichkeiten der Bücherei dürfen nicht betreten werden. Auch
während der Abholung gelten die allgemein gültigen Hygieneregeln.

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Serviceangebot zum Abholen
Auch die Katholische Öffentliche Bücherei Horhau-
sen muss leider weiterhin geschlossen bleiben.
Dennoch möchten wir Sie in dieser Situation nicht
länger allein lassen. Deshalb bieten wir jetzt für Kin-
der Medientaschen unter dem Motto „Lass dich
überraschen!“ zum Abholen an. Wenn Euch also
der (Vor-)Lesestoff ausgeht, möchten wir aushelfen.
Alles, was wir wissen müssen, sind Alter und Inter-
essen (Vorlesebücher und Dinosaurier, Spannendes

und Raumfahrt oder doch eher Lustiges und Tiere?) der Kinder. Dann
stellen wir die Überraschungstaschen mit 5 - 7 Büchern und CDs
zusammen, die zu einem abgesprochenen Zeitpunkt an der Büche-
rei abgeholt werden können. In diesem Zusammenhang möchten wir
uns ganz herzlich bei Stefan Hoffmann, Edeka Hoffmann Horhausen,
bedanken, der uns die Taschen kostenlos zur Verfügung gestellt hat.
Außerdem bieten wir ab sofort unseren Katalog online im pdf-For-
mat zum Herunterladen an (https://pfarrei-neustadt-horhausen-
peterslahr.de/buecherei/). So können Sie sich aussuchen, was
Sie gerne lesen möchten und es telefonisch oder per Mail bei uns
bestellen. Wir vereinbaren dann einen Abholtermin mit Ihnen.
In beiden Fällen melden Sie sich bitte bei uns unter buechereihor-
hausen@web.de oder telefonisch bei Anni Becker (02687-1413;
montags 14 - 16 Uhr), Martina Menzenbach (02687- 2587; dienstags
9 - 11 Uhr) oder Renate Müller (02687-921989; freitags 9 - 10 Uhr).
Ihr Büchereiteam

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 22.04.21, 19.30 Uhr, Sondersitzung des Presbyteri-
ums im Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 25.04.21, 9.30 Uhr und 11 Uhr Oberwambach, Konfirma-
tionsgottesdienste (Pfarrer Triebel-Kulpe)
Dienstag, 27.04.21, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirman-
den im Gemeindehaus Oberwambach
Freitag, 30.04.21, 15 bis 16.15 Uhr, Kirche Oberwambach, Treffen
der Konfirmanden zur Vorbereitung des Konfirmationsgottesdiens-
tes, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechumenen im Gemein-
dehaus Oberwambach
Kleidersammlung für Bethel

... durch die Ev. Kirchengemeinde Altenkir-
chen vom 27. April bis 4. Mai 2021
Abgabestelle:

- Kindertagesstätte „ARCHE“ (Garage) Kiefernweg 8, 57610 Alten-
kirchen, Montag bis Freitag von 7.30 bis 15.30 Uhr.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Telefonnummer. Wir müssen die Kontaktdaten der Besucher vier
Wochen lang nachweisen können und vernichten sie anschließend.
Tragen Sie in der Kirche (auch am Sitzplatz) bitte einen medizini-
schen Mund- und Nasenschutz (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Leider kann über den Wiederbeginn der Gruppen und Kreise zur
Zeit (Stand 13.04.2021) noch nichts Näheres gesagt werden.
Aktuelle Updates finden Sie auf unserer Homepage.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge aus
der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreasbecky).
Wir suchen für die Orte Willroth und Krunkel Gemeindebriefaust-
räger. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an (02634/956707 oder
andreas.beck@ekir.de)

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Pandemiebedingte Absage der Gottesdienste
Es geht jetzt darum, z.B. über Telefon oder Internet in Verbindung
zu bleiben. Die Homepage der Kirchengemeinde (http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de) wird ständig aktualisiert, regel-
mäßig gibt es dort online Andachten. Wir verweisen außerdem
auf ähnliche Angebote unserer Nachbargemeinden. Wenn Sie ein
Gespräch brauchen, können sie jederzeit Pfr. B. Melchert anru-
fen (0160/92354178).
DONNERSTAG, 29.04.2021: 15 - 16.30 Uhr Katechumenen Kurs;
16.30 - 18 Uhr Konfirmanden Kurs (beide Kurse finden online statt)
Kleidersammlung für Bethel

In den Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schö-
neberg wird vom 27. April bis zum 4. Mai 2021

Kleidung für Bethel gesammelt. Gute, tragbare Kleidung und
Schuhe können im Ev. Gemeindehaus Schöneberg an der Haupt-
straße 9; bei Edgar Schüler Eschweg 4 in 57638 Neitersen, und im
Ev. Gemeindehaus Mehren an der Mehrbachtalstr. 8 abgegeben
werden.
Die Kleidersäcke für die Sammlung können ab sofort in den
Gemeindebüros abgeholt werden.
Anmeldung zum Katechumenen Kurs 2021
Ihr Kind könnte altersgemäß nach den Sommerferien den kirchlichen
Unterricht besuchen. Falls Ihr Kind den Wunsch hat, am Katechu-
menen-Unterricht teilzunehmen, und Sie als Eltern diesen Wunsch
begleitend unterstützen wollen, melden sie sich bitte in einem unse-
rer Gemeindebüros (gerne auch per Mail: mehren-schoeneberg@
ekir.de), wir schicken Ihnen dann die Anmeldeformulare zu.
Kontakt: Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist
montags, mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das
Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und don-
nerstags in der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretä-
rin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: mehren-
schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz,
Tel. 02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfarrer
Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage:
http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Aufgrund der aktuellen Lage und während des staatlich verordneten
Lockdown finden vorerst keine Gottesdienste in unserer Kirchenge-
meinde statt.
Anmeldung zum neuen Konfirmandenkurs:
Wer im Jahr 2022 in der 8. Klasse ist und/oder 14 Jahre alt wird
und gerne konfirmiert werden möchte, kann sich für die neue Konfi-
Gruppe 2021/22 anmelden. Wenn Ihr, liebe zukünftige Konfis, noch
keine Anmeldeunterlagen per Post zugeschickt bekommen habt,
dann meldet Euch bitte bei Nils Euteneuer, euteneuer.n@web.de,
um nähere Infos und die fehlenden Anmeldeunterlagen zu bekom-
men. Wir freuen uns auf Dich!
Änderungen bei den Konfirmationen im Mai 2021:
Entgegen den Ankündigungen im letzten Gemeindebrief feiern am
9. Mai 2021 folgende Konfirmanden*innen die Konfirmation:
Konrad Brag, Leon Eichelhardt, Ian Engermann, Eric Heinemann,
Tom Küther, Lea Lipinski, Emily Velten und Juli Weigelt.
Justin Eichelhardt, Angelina Frehe, Nicolas Müller und Lukas
Schneider feiern ihre Konfirmation erst am 12.09.2021.

■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/5267, E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr und donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zeiten:
Montag Büro ganztags geschlossen
Dienstag 9 - 12 Uhr und von 14 - 17 Uhr

Diesen Sonntag, am 25. April, feiern wir eine Andacht, die im
Besonderen für unsere Konfis und ihre Familien vorbereitet wurde.
Alle Gemeindeglieder sind jedoch herzlich eingeladen, dabei zu
sein. Die Andacht findet ebenfalls über Zoom statt; einloggen kön-
nen Sie sich über den Link auf unserer Homepage.
Aufgrund der momentanen Situation und der ständigen Ände-
rungen halten wir Sie über unsere Homepage immer aktuell auf
dem Laufenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf
unsere Homepage: www.evangelische-gemeinde.de .
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/ 4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücher-Abholservice an. Entweder
Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestellen Bücher
vor oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten und teilen Ihre
Wünsche am Fenster mit. Wir legen die Medien dann in einer Tüte
für Sie bereit.
Unseren Katalog können Sie über einen Link auf unserer Home-
page einsehen. (www.evangelische-gemeinde/buecherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16 bis 18 Uhr
mittwochs von 10 bis 12 Uhr
donnerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 25.04.2021: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Sollten sich die Coronabestimmungen verschärfen, wird der Gottes-
dienst als Zoom-Gottesdienst gehalten. Die Zugangsdaten finden
Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde.
Weiterhin ist es erwünscht, sich für den Gottesdienst im Gemeinde-
büro, Tel. 02685-242, anzumelden.
Aufgrund der Coronabestimmungen sind bis auf Weiteres alle Grup-
pen und Kreise ausgesetzt und alle Einrichtungen geschlossen!
Jedoch können nach vorheriger Terminvereinbarung,
- in der Bücherei, Bücher zurückgegeben oder abgeholt werden;
- in der Kleiderstube und im Kids-Kleiderladen, Kleidungsstücke
abgeholt werden.
Die Termine sind mit dem Gemeindeamt, Tel. 02685-242, zu den
Öffnungszeiten (siehe unten) zu vereinbaren.
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Das Gemeindebüro, welches sich jetzt im Gemeindehaus befindet
ist weiterhin für Besuche geschlossen.
Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags und freitags
von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und bearbeitet.
Möchten Sie ein seelsorgliches Gespräch führen, dann wenden Sie
sich bitte an Frau Pfarrerin Wiebke Waltersdorf, Tel. 0152-54310870.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Durch die pfarramtliche Verbindung mit der Ev. Kirchengemeinde
Almersbach haben sich unsere Gottesdienstzeiten verändert. Im 1.
Halbjahr 2021 beginnen unsere Gottesdienste um 9.30 Uhr.
Voraussichtlich findet am 25. April 2021 um 9.30 Uhr ein Got-
tesdienst mit Pfarrer i.R, H.-J. Volk in der ev. Kirche in Hilgen-
roth statt. Wenn Sie an dem Gottesdienst teilnehmen wollen, mel-
den Sie sich bitte telefonisch im Gemeindebüro an.
Falls keine Präsenzgottesdienste möglich sind, rufen unsere Glo-
cken an Sonn- und Feiertagen zum Gebet und zur Teilnahme an
Gottesdiensten im Fersehen oder in anderen Medien auf.
Bleiben wir in Verbindung!
Regelmäßig gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde, auf
Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottesdienste.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden.
Wenn Sie ein Gespräch brauchen, können Sie jederzeit Pfr. Trie-
bel-Kulpe anrufen (02681-2864). Das Gemeindebüro ist dienstags,
mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr.
Büro: 02681-1720, Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de
Kleidersammlung für Bethel

In der Zeit vom 27. April - 4. Mai 2021 findet die
Kleidersammlung zugunsten der v.Bodelschwingh-
schen Anstalten Bethel statt.

Kleidersäcke können Sie ab sofort im Gemeindebüro erhalten.
Abgabestelle ist die Garage am Gemeindehaus in Eichelhardt
(werktags von 8 Uhr bis 20 Uhr)

■ Evangelische Kirchengemeinde
Honnefeld und Arche Horhausen

Gemeindebüro Honnefeld:
Tel. 02634/956707,
Bergstraße 6, 56587 Oberhonnefeld
eMail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Sonntag 25.04.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de), und nennen Sie uns Namen, Anschrift und
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Donnerstag, 29.04.: 9 Uhr Messe
Rektorat Limbach
Samstag, 24.04.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 25.04.: 10.45 Uhr Rosenkranzgebet; 11 Uhr Messe

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 24.04.21, 17 - 18.45 Uhr Vortrag in deutscher Sprache:
„Durch Sauberkeit und Reinheit Jehova ehren“
Sonntag, 25.04.21, 14.30 - 16.15 Uhr Vortrag in russischer Sprache.
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas:
„Die Leitung durch ein Haupt in der Versammlung“ - Biblischer
Leittext: (Eph. 5:23) „Der Christus [ist] das Haupt der Versammlung
…, seines Körpers, dessen Retter er ist“
Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als Christ“
Mittwoch, 28.04.21, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 29.04.21, 19 - 20.45 in russischer Sprache
Auf dem Bibelbuch 4. Mose, Kap. 25-26 basierend, Vorträge und
Besprechungen. Hauptthema: „Kann ein Einzelner etwas aus-
richten?“
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19 Pandemie wei-
terhin auf Gottesdienst in ihren Königreichssälen (Kirchengebäu-
den) verzichten, laden sie nach wie vor jeden dazu ein, ihre Gottes-
dienste virtuell zu erleben.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular der Web-
seite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3,
57610 Altenkirchen
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Donnerstags von 9 - 13.30 Uhr sind wir auf dem Wochenmarkt in
Altenkirchen vertreten, die genauen Termine und weitere Infos auf
www.friends-of-jesus.de

Online-Gottesdienst:
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Wohnzimmer-Gottes-
dienst am Sonntag, 02.05.2021 um 10.30 Uhr. Seid mit dabei! Den
Livestream-Link und mehr Infos auf www.friends-of-jesus.de.
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890, E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Wir feiern Gottesdienst!
Momentan gibt es für unsere Gottesdienste Schutz- und Hygiene-
maßnahmen, dadurch sind sie anders als gewohnt.
Bei allen Einschränkungen sind wir dankbar, dass wir wie-
der gemeinsam vor Gott treten können, auf sein Wort hören und
Gemeinschaft mit ihm haben dürfen.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich.
Außerdem bieten wir jeden Sonntag ab 10 Uhr einen LIVE-STREAM
des Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu
finden.
Weitere Infos dazu und weiteren Angeboten unserer Gemeinde
unter: www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

Mittwoch 9 - 12 Uhr und von 14 - 17 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und von 14 - 16 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 23.04.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 25.04.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 27.04.21: 19 Uhr kfd-Wortgottesfeier
Mittwoch, 28.04.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Kapelle St. Aloysius Beul
Samstag, 24.04.21: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 25.04.21: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 23.04.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 24.04.21: 9 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet, 14
Uhr Tauffeier
Sonntag 25.04.21: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Montag, 26.04.21: 18 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 27.04.21: 18 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
Anmeldungen zu den einzelnen Gottesdiensten sind weiterhin
erforderlich. Wir nehmen sie gerne von dienstags bis freitagmit-
tags 12 Uhr entgegen!
kfd-Wortgottesfeier jetzt am 27. April

Die kfd-Wortgottesfeier ist vom
20. April auf den 27. April verlegt
worden. Wir laden alle Mitglieder
herzlich zur Teilnahme ein.
Bitte melden Sie sich vorher im
Pfarrbüro unter 02681 / 52 67 an.
Die derzeit gültige Coronaverod-
nung ist zu beachten.

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags
geschlossen
Samstag, 24.04., Horhausen 10.30 Uhr Hl. Messe - Erstkommu-
nion, Neustadt 10.30 Uhr Hl. Messe - Erstkommunion
Sonntag, 25.04., Neustadt 9 Uhr Hochamt, Neustadt 11 Uhr Hoch-
amt, Horhausen 9 Uhr Hochamt, Horhausen 11 Uhr Hochamt
Dienstag, 27.04., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe, Horhausen 18.30
Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 28.04., Neustadt 9 Uhr Hl. Messe, Rahms 16 Uhr Dan-
kamt - Eiserne Hochzeit
Donnerstag, 29.04., Strauscheid 9 Uhr Hl. Messe, Neustadt 18 Uhr
Rosenkranzgebet

■ St. Antonius, Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, oberlahr@kkgvrw.de
Sonntag, 25.04.: 10.30 Uhr Messe
Mittwoch, 28.04.: 9 Uhr Messe
St. Laurentius, Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
ist geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9 bis 12 Uhr
Di + Do 14 bis 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Samstag, 24.04.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Mittwoch, 28.04.: 17.30 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Messe
Ortsaussschuss Asbach (OKR) bittet um Teilnahme
Der Ortsausschuss Asbach bittet um Beteiligung bei der Aktion:
„Asbach räumt auf“.
Die Ortsgemeinde organisiert am 24.04.21 ab 10 am Skaterplatz
neben dem Sportplatz-Gelände eine Müllsammel-Aktion. Dazu wird
herzlich eingeladen.
Taizé-Gebet
Am Pfingstsonntag 23.5. um 20 Uhr findet in Asbach, St. Lauren-
tius ein Taizé-Gebet statt, zu dem jetzt schon sehr herzlich eingela-
den wird!
St. Trinitatis, Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 22.04.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 25.04.: 9 Uhr Messe



Altenkirchen-Flammersfeld 28 Donnerstag, 22.04.2021

■ WoKiMen „Der Spendenlauf“
Spendenlauf in Altenkirchen 7. bis 9. Mai 2021

Start ist im Parc de Tarbes Richtung Mam-
melzen und zurück.
Wettbewerbe:
5 km Women/Men: 1. Runde (auch Wal-
king/NordicWalking, auch mit Hund)
10 km Women/Men: 2 Runden
15 km Women/Men: 3 Runden
Jeder Läufer/Walker kann in einem Zeit-

fenster von Freitag bis Sonntag anmelden.
Startzeiten:
Freitag: 17 - 20 Uhr (Zeitfenster 30 Minuten)
Samstag: 12 - 18 Uhr (Zeitfenster 30 Minuten)
Sonntag: 10 - 16 Uhr (Zeitfenster 30 Minuten)
Der Start erfolgt innerhalb es angemeldeten Zeitfensters, eigenstän-
dig und eigenverantwortlich, nach aktueller Corona-Verordnung des
Landes Rheinland-Pfalz starten.
Am Start im Parc de Tarbes wirst du immer auf einen Ansprechpart-
ner von MaJu SRL-United e.V. treffen.

■ Leuzbacher Schützenfest abgesagt
In seiner jüngsten Sitzung, welche virtuell durch-
geführt wurde, musste sich der Vorstand des SV
Leuzbach-Bergenhausen mit den anstehenden
Veranstaltungen beschäftigen.
War der Osterkaffee schon vorzeitig abgesagt
worden, mussten nun das normalerweise im April
stattfindende Ortspokalschießen und auch die
Maiwanderung abgesagt werden. Viel schwe-
rer tat man sich auch mit der Entscheidung, das
Schützenfest wiederum abzusagen. Aber die aktu-

elle Lage bezüglich der Covid-19-Pandemie ließ keine andere Wahl.
Somit wird es auch im Jahr 2021 kein traditionelles und zu Pfings-
ten stattfindendes Leuzbacher Schützenfest geben.
Der Verein wird aber, und hierüber ist der Vorstand sehr erfreut, wie-
derum die Festzeitschrift online veröffentlichen. Da es aber kein
Schützenfest gibt, wurde beschlossen, dass diese Zeitschrift umbe-
nannt werden soll. Die Mitglieder wurden im Vorfeld befragt und
letztendlich hat man sich auf den Jagd- und Schützengruß „Horrido“
geeinigt. Das Besondere wird bei dieser Ausgabe nun sein, dass
der Leser auch über den angebrachten Link in dem Inserat direkt
auf die Homepage des Werbepartners gehen kann.
Darüber hinaus ist es das Bestreben des Vereins, dass vereinsin-
tern gefeiert werden kann beziehungsweise die Möglichkeit des
Treffens gegeben ist. Dies natürlich nur, wenn es die Inzidenzzah-
len und die Corona-Verordnung erlauben. Zuerst wird es die Jah-
reshauptversammlung sein, welche aus dem Januar zurückgestellt
wurde.
Wir hatten zuletzt darüber berichtet, dass der Vorplatz am Schüt-
zenhaus erweitert und erneuert wurde. Die Heizungsanlage wurde
auf Gastherme umgestellt, und nun ist auch der gesamte Sanitärbe-
reich barrierefrei. Geplant wäre hierfür eine Einweihungsfeier, wel-
che grob für den Juni angedacht wurde.
Im Spätsommer soll es eine 2-tägige Veranstaltung auf dem Fest-
platz geben. Es bestehen schon erste Ideen, wie dies angegangen
werden soll, aber es wäre verfrüht, hierauf jetzt schon einzugehen.
Wie schon erwähnt, können alle Veranstaltungen nur stattfinden,
wenn es die Corona-Verordnung erlaubt, und es ist ein absolutes
Muss, dass die dann gültigen Hygienevorschriften eingehalten wer-
den.
Zu guter Letzt möchte sich der Vorstand bei allen Mitgliedern
bedanken, welche dem Verein in dieser schwierigen Situation die
Treue gehalten haben.

■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Online-Vortragsreihe voller Erfolg
Gemeinsam mit dem Katholischen Bildungswerk hat der Integrati-
onsbeauftragte der Aktion Neue Nachbarn im Erzbistum Köln eine
fünfteilige Reihe von Online-Vorträgen an den Start gebracht, die
nicht nur an dieser Stelle ausführlich beworben worden war und die
letztlich als Erfolg verbucht werden kann.
Es wurden Referenten und Themen ausgewählt, die in die Zeit pas-
sen und die Menschen zurzeit bewegen, dabei aber auch von lang-
fristigem Interesse sind.
Los ging es am 09.02.2021 mit Sami Omar und „Sprache und Ras-
sismus“. Nach einer erfolgreichen Kooperation in der Vergangenheit
bei der Veranstaltung „Trauminsel III“ kam eine erneute Zusammen-
arbeit mit dem erfolgreichen Autor und Caritas-Kollegen zustande.
Er legte seinen Fokus auf den sprachlichen Umgang mit Rassismus
und die Macht der Worte in diesem Zusammenhang. Es geht dabei
nicht um das Verbot bestimmter Begrifflichkeiten, sondern um eine
Auseinandersetzung mit und Reflexion von Sprachnutzung im All-
tag. Dem Vortrag folgte eine angeregte und spannende Diskussion
der Teilnehmer, die auch noch ihre Gelegenheiten nutzten und Fra-
gen an Herrn Omar richteten.

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um
10.30 Uhr.
Informationen und Anmeldung unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor:
Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de|
Tel. 02681-9845404

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Unser Gottesdienst findet jeweils sonntags um 10 Uhr im
Gemeindehaus und als Livestream statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Melden Sie sich bitte aber
unbedingt dazu an, weil nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zuge-
lassen ist (02681/9449940 oder über https://altenkirchen.church-
events.de/). Ihre Kontaktdaten müssen wir erheben und für die
Dauer eines Monats aufbewahren. Es gelten die Abstandsregeln
und Hygienevorschriften.
Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes ist erfor-
derlich. Gemeindegesang ist untersagt.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde und
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868).
Infos und Zugang zum Livestream:
www.efg-altenkirchen.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 25.04.2021: 10 Uhr Video-Gottesdienst, zu empfangen
auf YouTube und mit Telefonübertragung
Mittwoch, 28.04.2021: 20 Uhr Video-Gottesdienst, zu empfangen
auf YouTube und mit Telefonübertragung
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung unter
a.kliewer@immanuel-westerwald.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

Aus Vereinen und Verbänden

■ Das DRK Erste-Hilfe-Programm startet wieder
Der DRK-Kreisverband Altenkirchen startet wieder unter Berück-
sichtigung aller Hygieneregeln und Corona-Verordnungen sein
Erste-Hilfe-Programm.
Seit mittlerweile vier Monaten durften keine Erste-Hilfe Kurse durch-
geführt werden. „Immer wieder ging der Lockdown in die Verlänge-
rung“, so Ausbildungsbeauftragter Jörg Gerharz. Der „Schulungs-
stau“ von Führerscheinanwärtern oder Betriebshelfern ist immens.
Geplante oder bereits ausgebuchte Kurse mussten immer wieder
abgesagt werden. Die meisten Betriebe hatten jedoch Verständnis
für die unfreiwilligen Stornierungen seitens des DRKs. Enttäuscht
waren eher die Führerscheinanwärter. Diese konnten ihre Fahrer-
laubnis nicht erhalten, da der hierfür notwendige Erste-Hilfe-Kurs
fehlt. „Wir hoffen, dass der Inzidenzwert bald sinkt oder zumindest
nicht weiter steigt, so dass wir weiterhin unsere Erste-Hilfe-Schulun-
gen durchführen dürfen“, so Jörg Gerharz (Foto).

Die Kursgestaltung ver-
läuft Corona-konform,
so verzichtet man z. B.
auf das Üben der Atem-
spende am Übungsmo-
del. Viele Gruppenarbei-
ten fallen der Kontakt-
beschränkung zum Opfer.
Leider überwiegt im Un-
terricht die Theorie, die
praktischen Erste-Hilfe-
Übungen sind auf ein
Minimum begrenzt.
Erste-Hilfe-Kurse können
online über die Home-

page des DRK-Kreisverbandes (www.drk-altenkirchen.de) gebucht
werden.
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ihre Autoren mehr unters Volk zu bringen, sprich, bekannter zu
machen. Die Zwangspause, die der Kunst- und Literaturbetrieb im
Moment hinnehmen muss, will sie als Planungsphase für Lesungen
in Kooperation mit Buchhandel und Gastronomie nutzen, um „nach
Corona“ die Ideen umsetzen zu können.
Die Literaturwerkstatt ist ein offener Kreis unterschiedlichster Men-
schen und Charaktere in der Altersgruppe U 20 bis Ü 80 Jahren, die
die Freude am Schreiben verbindet. Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich, die Teilnahme ist kostenlos, und neue Gesichter und Ideen jeden
Alters sind willkommen. Anmeldungen nimmt das Haus Felsenkel-
ler entgegen, das die Plattform für die monatlichen Treffen bietet.
Momentan finden die Treffen der Literaturwerkstatt digital, immer
am ersten Mittwoch eines Monats, statt, wobei auch in der Video-
konferenz ein reger Austausch über die vorgetragenen Texte erfolgt.
Jedes Treffen steht unter einem bestimmten Motto, für den Termin
am 5. Mai lautet es „Die Wette“.
Des Weiteren gibt es den „Literarischen Stammtisch“, bei dem
nicht Texte, sondern Themen und Ideen rund ums Schreiben
besprochen und Projekte geplant werden.
Auch dieser soll im Mai erstmals digital stattfinden, um die
nächste Gemeinschaftsarbeit „Moderne Märchen zu(m)Hören“ zu
konkretisieren. Ziel ist es neue, moderne Märchen zu schreiben
oder alte Märchen in die heutige Zeit zu übertragen und „hörbar“ zu
machen. So soll nach den Postkarten-Krimis des letzten Jahres, die
auch als Adventskalender im AK-Kurier erschienen sind, ein weite-
res Produkt der Literaturwerkstatt entstehen, das sich vom klassi-
schen Buch-Format abhebt.
Weitere Informationen zur Literaturwerkstatt Altenkirchen und den
Schreibenden finden sich unter www.kopfherzhandsinn.de/sinn/lite-
raturwerkstatt

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Alte Kameraden - Nach der aktiven Laufbahn ist noch lange
nicht Schluss

„Fußball ist unser Leben…“ - wer kennt diesen
Song unserer Fußball-Weltmeister von 1974
nicht? Und dieses „sportliche Motto“ ist den Alten
Kameraden der Wiedbachtaler Sportfreunde förm-
lich einverleibt. Aktiv als passionierte Kicker, von
der Jugend- bis hin in den Seniorenbereich, sind
die Männer in dem heimischen Verein aufgewach-
sen und groß geworden. Bis zum heutigen Tage

haben die Alten Kameraden ihre Leidenschaft und ihr Herzblut für
„ihren WSN“ nie verloren. Alleine zehn Mitglieder der Alten Kamera-
den sind ein halbes Jahrhundert bei der Stange. Die Vereinstreue in
Verbindung mit Zusammenhalt, Kameradschaft und Leidenschaft
haben sich die „WSN-Legenden“ selbst in ihrer nunmehr passiven
Zeit auf die Fahne geschrieben: Ob als fachkompetente Zuschauer
und Rückhalt oder „12. Mann“ für die aktiven Jugend- und Senioren-
mannschaften oder als Mit-Organisator und Helfer bei den vielfälti-
gen, vereinsinternen Festivitäten und Veranstaltungen - die rührigen
„Stammtisch-Brüder“ stehen stets ihren Mann und sind direkt zur
Stelle und legen tatkräftig Hand an.

Lustig, fröhlich und fidel - drei der Alten Kameraden mit Präsident
Fred Tullius (Mitte) bei einer geselligen Runde aus vergangenen
Zeiten Foto: Jürgen Geisbüsch

Dies dokumentiert einmal mehr, dass mit Beendigung der akti-
ven Laufbahn, das Thema „Fußball“ noch lange nicht zu Ende sein
muss. Leider konnten coronabedingt die turnusmäßigen Treffs auf
der altehrwürdigen Emma nicht konstant abgespult werden. Doch
trotz dieser Situation beweisen die Alten Kameraden Stärke und
halten voller Zuversicht fest zusammen. Und, wenn die „besseren
Zeiten“ Einzug halten, das kann man mit Fug und Recht behaupten,
werden die „Stammtisch-Brüder“ wieder persönlich näher rücken
und die Gemeinschaft bei blondem Gerstensaft und deftigen Spei-
sen weiterhin fordern und fördern.
Jeder Verein kann stolz sein, solche Männer wie die Alten Kamera-
den der Wiedbachtaler Sportfreunde an Bord zu haben.

Am 23.02.2021 sprach Martin Gerner über seine persönlichen
Erfahrungen mit der europäischen Flüchtlingspolitik auf Lesbos. Er
vermochte es, ein eindringliches und unverfälschtes Bild seiner Auf-
enthalte dort zu zeichnen und beschrieb die Situation in seiner prä-
gnanten, aber keinesfalls dramatisierenden Art und Weise. Die Bil-
der, die er präsentieren konnte und die Erlebnisse, von denen er
berichten konnte, sprachen für sich. Er konnte deutlich aufzeigen,
dass die europäische Union auf den griechischen Inseln ihrer Ver-
antwortung nicht gerecht wird und es einfach Zeit wird, dass sich
etwas ändert. Auch bei dieser Veranstaltung kamen die Teilnehmer
zu Wort, die sich gerne und ausgiebig an der Diskussion beteiligten.
Der 14tägige Rhythmus wurde dann aufgebrochen, da der nächste
Vortrag „Die Normalität von Rassismus“ mit Saba-Nur Cheema am
10.03.2021 stattfand. Die Referentin glänzte hier mit einem eher
akademischen Zugang und widmete sich ausführlich dem Fakt,
dass Rassismus ein strukturelles Problem ist, das letztlich die
ganze Gesellschaft betrifft. Lange Zeit waren rassistische Äußerun-
gen und diskriminierende Zuschreibungen „normal“, erst in der heu-
tigen Zeit macht sich langsam ein Umdenken bemerkbar, das aber
noch lange nicht in der breiten Bevölkerung angekommen ist. Die
Teilnehmer ließen sich nicht zweimal bitten, rege Fragen zu stel-
len und daher blieb es nicht aus, dass der Zeitrahmen an diesem
Abend ein wenig gesprengt wurde.
Henning Flad sprach dann am 23.03.2021 zur „Neuen Rechten“,
die sich in unserem Land eine Plattform geschaffen hat. Er ord-
nete dabei vor allem die AfD ein und konnten anhand von prägnan-
ten Beispielen deutlich aufzeigen, wie sehr die Partei am rechten
Rand verortet ist und wie sie sich nach außen selbst verharmlosend
gibt. Das nur wenige Tage später veröffentlichte Wahlprogramm der
AfD zeigte dann, wie nahe Herr Flad in seinem Vortrag der Wahrheit
gekommen ist. Auch an diesem Abend blieb die Diskussion nicht
aus, was erneut zu einer „Überziehung“ geführt hat.
Der letzte Online-Vortrag in der Reihe gehörte dann Ulrich Paffrath,
der sich am 06.04.2021 dem Thema „Flucht und Migration als Waffe
- Verschwörungsglaube online“ zuwandte. Die aktuelle Präsenz von
sogenannten „Querdenkern“ in der Öffentlichkeit gab den Anlass
für diese Veranstaltung, die klar machte, wie viel Anti-Semitismus
in vielen Verschwörungserzählungen steckt. Diese Narrative bilden
das Gerüst eines Glaubenssystems, das sich bis in rechtsradikale
Kreise zieht. Sie dienen dabei oft als Rechtfertigung für Hassrede
und Diskriminierung im Internet. Die Kommentarspalten quillen über
davon, weshalb es wichtig ist, ein Verständnis für dieses aktuelle
Phänomen zu entwickeln. Natürlich wurde an diesem Abend nicht
weniger diskutiert und Fragen gestellt wie an den anderen Aben-
den zuvor.
Die Online-Vorträge waren gut besucht und stießen auf regen
Zuspruch und Interesse. Dabei kamen Teilnehmer aus dem gan-
zen Erzbistum und darüber hinaus zu den Veranstaltungen, was
aufgrund des Formats am Ende auch kein Problem war. Es wer-
den weitere Veranstaltungen geplant, auf die auch hier wieder zu
gegebener Zeit hingewiesen wird. Ein kleines Save-the-Date: Am
26.05.2021 wird es eine Veranstaltung zum Dokumentarfilm „Wir
sind jetzt hier!“ geben - Informationen über weitere Veranstaltun-
gen und zur Aktion Neuen Nachbarn unter 02681 2056 und andre.
linke@caritas-altenkirchen.de.
Ein großer Dank geht an dieser Stelle an Fabian Apel und Ute
Meyer vom Katholischen Bildungswerk, ohne die diese Vortrags-
reihe nicht möglich gewesen wäre. Ein weiterer Dank geht an die
vielen Teilnehmer und die fünf Referenten, die das neue Format des
Online-Vortrags so gut angenommen haben.

■ Bündnis 90 Die Grünen/Ortsverband Altenkirchen
Online-Dialog nach Shanghai am 23. April
Ulli Gondorf vom Ortsverband Die Grünen und Mitglied des Landes-
verbandes für Wirtschaft und Umwelt RLP e.V. lädt zu einem Online-
Dialog nach Shanghai/China ein: „Das Chinabild - Das große Miss-
verständnis: Der Westen und China • Der Westen versteht China
immer noch nicht.“
Wann: Freitag, 23. April 2021 - 15 Uhr deutsche Zeit - (21 Uhr chi-
nesische Zeit)
Bitte registrieren unter: https://zoom.us/meeting/register/tJUvduGv-
pj4oHtx3MwnNH1W0D2xhupu8_DRf
Nach der Registrierung kommt eine Bestätigungs-E-Mail mit Infor-
mationen über die Teilnahme am Meeting.

■ Literaturwerkstatt Altenkirchen
unter neuer „Feder-Führung“

Die Frühjahrs-Lesung der Literaturwerkstatt
Altenkirchen am Sonntag, 11. April, brachte
gleich zwei Neuerungen. Zum einen das
corona-geschuldete Online-Format, zum ande-
ren gab der Leiter, Horst Liedtke, sein Amt tur-
nusmäßig weiter an Sibylle Limbach, die für

die nächsten zwölf Monate der organisatorische Kopf der Gruppe
sein und die Treffen leiten wird. Diese blickt mit Spannung auf ihre
neue Aufgabe. Ihr erklärtes Ziel ist es, die Literaturwerkstatt und
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■ Kommunaler Klimapakt Rheinland-Pfalz
Anlässlich der Vorstellung der Initiative Kommunaler-Klima-Pakt
Rheinland-Pfalz appelliert der GStB an die politischen Akteure der
18. Wahlperiode, dass die künftige Landespolitik der Schlüsselrolle
der Kommunen bei den künftigen zentralen Herausforderungen Kli-
maschutz und Klimawandelanpassung stärker Rechnung trägt. Kli-
maschutz als Querschnittsaufgabe in rheinland-pfälzischen Kommu-
nen etablieren, die Umsetzung ambitionierter Klimaschutzstrategien
dadurch stimulieren, um somit die Landesklimaschutzziele zu rea-
lisieren - dies sind zentrale Punkte des von Gemeinde- und Städ-
tebund, Landkreistag, Energieagentur und mit Unterstützung des
Ministeriums für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten entwi-
ckelten kommunalen Klimapaktes. Dieser ist auch eine Chance für
mehr Nachhaltigkeit und Stärkung der regionalen Wertschöpfung.
Dabei handelt es sich nicht um einen einmaligen Vorgang, sondern
um einen dauerhaften Prozess, der in den nächsten Jahren gemein-
sam vorangetrieben werden muss, um den Klimaschutz voranzu-
bringen. Weitere Infos unter www.gstb-rlp.de/Publikationen/Presse-
meldungen.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Wärmespeicherung wichtiger als Wärmedämmung?
Ist es sinnvoller die Wärme in massiven Wänden des Hauses zu
speichern, als das Haus umfassend zu dämmen? Jeder Speicher
muss zunächst aufgeladen werden und entlädt sich mit der Zeit
wieder. Wie schnell sich ein Speicher entlädt, hängt von der Spei-
chermasse, der Oberfläche, der Dämmung und den Temperatur-
unterschieden ab. Auch eine Wärmflasche im Bett ist nur hilfreich,
wenn die Bettdecke als Dämmschicht hinzukommt. Ohne die Bett-
decke ist die gespeicherte Wärme schnell verloren. Übertragen auf
Gebäude heißt das, massive Wände mit viel Speichermasse kön-
nen die Abkühlung und Aufwärmung im Haus verlangsamen, aber
nicht die Energieverluste begrenzen. Wer diese Energieverluste
verringern möchte, kommt an der Dämmung nicht vorbei. Im Win-
ter kann jeder den Unterschied zwischen Dämmen und Speichern
selbst erfahren. Der eigene Körper ist ein guter Wärmespeicher. Am
angenehmsten fühlt sich, wer im Winter eine Wärmedämmung in
Form einer kuscheligen Jacke anlegt. Niemand käme auf die Idee,
eine Ritterrüstung zu tragen, weil die Speichermasse hoch ist. Im
Sommer verzögern Speichermassen das Aufheizen des Gebäudes.
Es sei denn, es kommt den ganzen Tag über viel Sonnenstrahlung
durch große Glasflächen oder Dachflächenfenster ins Haus. Dann
haben es auch die Speichermassen schwer, diese Wärmeenergie
weg zu puffern.
Weitere Details erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in Alten-
kirchen am Donnerstag, 27.05.21, von 12 - 18 Uhr, statt.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch
durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Über 1000 traumhafte hochwertige
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Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
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Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld

unter archiv.wittich.de/401

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Antje Pehl
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-237
a.pehl@wittich-hoehr.de
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

anzeigen.wittich.de

Traueranzeigen online aufgeben

Herzlichen Dank

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. (Theodor Fontane)

im Leben Wertschätzung und Freundschaft
schenkten und sie auf ihrem letzten Weg

begleiteten.

Heinz und Liane Redel
Christiane Redel
Monika Bürger
Alexandra Redel
mit Familien
sowie alle Anverwandten

Hildegard
Redel

Flammersfeld, im April 2021

sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und ganz
besonders Frau Neuls, die unserer
lieben Verstorbenen

Anspruchslos und bescheiden war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Friede sei dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Gott, der Herr, nahm heute meine liebe Ehefrau, unsere
treusorgende Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester und Schwägerin zu sich in sein Reich.

Grete Schmidt
geb. Vohl

* 15.10.1929 † 07.04.2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Albert Schmidt
Ernst-Otto und Inge Schmidt
Wolfgang und Birgit Schmidt
Andrea und Uwe mit Jacqueline und Nico
Torsten und Michaela mit Kira und Luca
Verena und Amine mit Marie
Tobias und Madeleine mit Toni und Emma
und alle Anverwandten

57614 Borod, im April 2021

Die Beisetzung findet später im engsten Familienkreis statt.

† 13. März 2021
geb. Balensiefen

Marianne Theis

Christoph und Renate Theis
mit Frederik, Amelie und Lisa-Marie

Es hat uns sehr getröstet, mit welcher Zuneigung
und Wertschätzung unserer lieben

Liebe und Erinnerung sind das, was bleibt
und uns dankbar zurückschauen lässt auf die
gemeinsam verbrachte Zeit.

gedacht wurde. Wir möchten uns von ganzem Herzen
für die vielfältigen und liebevollen Zeichen der
Anteilnahme bedanken.

57635 Wölmersen, im April 2021
Das Sechswochenamt findet am Sonntag, den 25.04.2021
um 9.00 Uhr, in der Kirche St. Josef in Weyerbusch statt.

Ursula Weber

Bernd Weber
Ute Weber und Uwe Bergmann

und Sam
sowie alle Angehörigen

* 25. 7. 1933 † 13. 4. 2021

Wenn ihr mich sucht,

sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort

eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.

Rainer Maria Rilke

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter und Schwiegermutter

57610 Altenkirchen, In der Bellersbach 2 und Giesenhausen

Aufgrund der aktuellen Situation findet
die Urnenbeisetzung in aller Stille statt.

In liebevoller Erinnerung:
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Traueranzeigen nimmt Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen gerne entgegen.

Fordern Sie unseren kostenlosen
Musterkatalog an: Telefon 02624 911-0 oder

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Traueranzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de

Wohin Du auch gehst - Du bleibst in unseren Herzen.
Wie weit entfernt Du nun auch bist - Du bist ein Teil von uns.

Wieviel Zeit auch vergehen mag - wir werden Dich immer lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Hannelore Gerhardt
geb. Schmidt

* 15.06.1947 † 09.04.2021

In stiller Trauer
Ilka Stürz geb. Gerhardt
Matthias Stürz
Marc Stürz
Marieke Stürz

57610 Altenkirchen
Traueranschrift: Ilka Stürz, Parkstraße 22, 57635 Weyerbusch

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Koblenzer Str. 32 • 57614 Fluterschen
E-Mail: uwe_buerger@t-online.de

Tel. (0 26 81) 98 29 947
Mobil: 01 70 - 38 44 766

Leuzbacher Weg 16
57610 Altenkirchen

0 26 81 / 30 55

„Meine Bestattung.
Reicht da kein

Sparbuch?“

Kölner Straße 14
57635 Weyerbusch

www.bestattungshaus-arbeiter.de

Tel.
Zeit und Raumfür den letzten Weg

Schützen Sie Ihr Geld mit
einer Bestattungsvorsorge.

Im Pflegefall verlangt das
Sozialamt, dass Ihr

Sparkonto aufgelöst wird.

Lassen Sie sich kostenlos
und unverbindlich von

uns beraten.

Herzlichen Dank
für die erwiesene Anteilnahme
in der schweren Zeit des Abschied-
nehmens von unserer geliebten Mama
und Oma

Ursula Becker
* 14.04.1942 † 19.02.2021

Unser besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Frölich für die
trostspendende Trauerfeier sowie
dem Bestattungshaus Arbeiter-Müller,
Altenkirchen für die würdevolle und
kompetente Begleitung.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit:

Cornelia Wengenroth
Silke Stockschläder
mit allen Angehörigen

Kroppach, im April 2021
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In Trauer nehmen wir Abschied von meinem
Bruder, unserem Onkel, unserem Freund

Detlef „Doktor“ Holm
*05.02.1949 11.04.2021

der nach kurzem, schweren Leiden von
uns gegangen ist.

Willi und Annerose Holm
Marion und Michael
Susanne und Marco, mit Anouk und Linn
Eva und Ulli , mit Lale
Monika, Martin, Rainer

Marzhausen, im April 2021
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Im Namen aller Angehörigen:

In dem Moment, in dem man erkennt,
dass dem Menschen, den man liebt,

die Kraft zum Leben verlässt,
wird alles still.

Wir haben Abschied genommen
von unserem lieben Verstorbenen

Edwin Henn
* 15.08.1937 † 31.03.2021

Warum jetzt? Warum so? Wir werden es nie erfahren.
Aber eines wissen wir: Wir werden dich vermissen.

Im Namen aller Angehörigen

Hildegard Henn-Weyand

Almersbach, im April 2021

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.

* 1. Oktober 1928 † 10. April 2021

Josef Ewald Klein

Zu Ende sind die Leidensstunden,
du schließt die müden Augen zu.
Die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen dir die ew'ge Ruh!

Nach einem erfüllten Leben verstarb
mein Vater und Schwiegervater

In stiller Trauer

Klaus-Peter Klein und Susanne Sonnenschein
mit Kindern

53567 Asbach, Mehrbachstraße 58

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wir danken allen Gratulanten,
die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Geschenken
und Telefonanrufen eine große Freude
bereitet haben.

Horst und Ursula Löhr

Almersbach, im April 2021

Für die erwiesene Anteilnahme und die
trostreichen Worte anlässlich des Todes
unserer lieben Verstorbenen

Anna Maurer
geb. Hülpüsch
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus Maurer
Heinz Maurer

Heimborn und Eichelhardt, im April 2021

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Erna-Marie
Förster

* 7.4.1930 † 14.4.2021

Was bleibt, sind die Liebe und Erinnerungen.
Regina Härtel und Thomas Wunder
Eva, Max, Samira und Malte

Altenkirchen, im April 2021
Die Beisetzung findet im engsten Kreis der Familie statt.

* 6. Oktober 1929 † 14. April 2021

Isolde Laux
geb. Vohl

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Heute verstarb mit 91 Jahren unsere Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Uroma Ururoma und Schwester

Im Namen aller Angehörigen

Peter und Marikka Ramseger, geb. Zentel
Achim Zentel

Reuffelbach und Köln, im April 2021

Aufgrund der aktuellen Situation findet die Urnenbeisetzung
im allerengsten Familienkreis statt.
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* Die Wirkung des UV-C Lichtes ergänzt die allgemein

geltenden Hygieneregeln.

** Nachweis der Inaktivierung von SARS-CoV-2 Viren gemäß

aktueller Studie der Boston University (USA)

*** gilt für Lieferungen im Kreis Neuwied und Altenkirchen

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz (Mendt)

Tel. 02683 / 9694-0 · Fax 02683 / 9694-50
info@teddington.de · www.teddington.de

ANGEBOT
FÜR GEWERBEKUNDEN
Ihr Ansprechpartner: Michael Salz
Tel. 02683 / 9694-21

GEREINIGTE LUFT

FÜR IHRE GESUNDHEIT.

890 € netto / Stück
790 € netto / ab 3 Stück



Altenkirchen-Flammersfeld 35 Donnerstag, 22.04.2021

www.rinis-brautmoden.com

•

Bender & Bender Immobilien Gruppe

www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336

... seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
• Einfamilienhäuser, Reihenhäuser
und Doppelhaushälften

• Mehrfamilienhäuser und Grundstücke
• Gewerbeobjekte (auch Hallen, Gaststätten, Hotels)
für vorgemerkte, geprüfte Kunden!

Wie viel ist

Ihre Immobilie wert!
Die Immobilienpreise sind auf dem Rekordhoch. Wieviel ist
Ihre Immobilie wert? Jetzt selbst erste Online-Bewertung erstellen!
Dann einen individuellen und kostenlosen Bewertungstermin mit
unseren Experten vereinbaren! Jetzt anrufen!

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

In Coronazeiten ist es auch gut, Freude zu erfahren.

Franz-Josef Dahm
sagt allen

DANKE
für die Gratulationen und Wünsche zum

80. Geburtstag
Altenkirchen

Familienanzeigen

Meine Kosten, deine Kosten
Der Kauf oder Verkauf von Im-
mobilien wird in vielen Fällen
über einen Makler abgewickelt.
Dessen Provision ist ein zusätz-
licher Kostenpunkt für Immobi-
lienerwerber. Bisher musste der
Käufer die Kosten meist alleine
tragen. Nach neuer Gesetzes-
lage müssen Erwerber und Ver-
käufer sich die Provision künf-
tig teilen. “Die neue Regelung
kann den Immobilienerwerber
um bis zu drei Prozent seiner

Kosten entlasten - zumindest
theoretisch“, sagt Verbraucher-
schützer Florian Becker, Ge-
schäftsführer des Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB). Es sei
jedoch nie klar, ob der Verkäu-
feranteil der Maklerprovision
nicht vorher auf die Kaufsumme
aufgeschlagen werde, so Be-
cker. Er rät Verbrauchern, vor
Vertragsschluss einen unab-
hängigen Sachverständigen zu
konsultieren. 65538

Architekt hilft weiter
Was ist gestalterisch und tech-
nisch machbar, was sinnvoll
und wieviel kostet es? Wenn
es um die planerische Umset-
zung bei der Errichtung eines
Neubaus geht, werden die fach-
lichen Kompetenzen eines Ar-
chitekten benötigt. Er begleitet

maßgeblich das Bauvorhaben
von Beginn an bis zu seiner Fer-
tigstellung. Der Architekt plant,
organisiert und überwacht das
komplette Bauvorhaben und
vertritt den Bauherren gegen-
über Behörden und den am Bau
beteiligten Firmen.
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Bei Fußproblemen auf das
richtige Schuhwerk achten

Fußprobleme sind weit ver-
breitet. Schätzungen zufolge
leiden rund 60 Prozent der
Erwachsenen unter Spreiz-
fuß, Fersensporn, Plattfuß und
Co. Besonders häufig tritt der
Hallux valgus auf. Sowohl eine
genetische Veranlagung als
auch das jahrelange Tragen zu
hoher oder zu enger Schuhe
sind meist die Ursachen für
den Schiefstand des großen
Zehs.
Mit dem Alter erschlafft zudem
das Bindegewebe, was das
Auftreten eines Spreizfußes
fördert. Aber auch Krankhei-
ten wie Rheuma sowie Diabe-
tes können zu Deformationen,
Fehlstellungen und Entzün-
dungen des Fußes führen. Da-
mit für Betroffene nicht jeder

Schritt zur Qual wird, sollten
sie auf das richtige Schuhwerk
achten.
Es gilt: Schuhe müssen sich
nach dem Fuß richten und
nicht umgekehrt. Es darf
nichts drücken oder reiben
– und die Schuhe sollten ein
möglichst gesundes und na-
türliches Gehen ermöglichen.
Beim Kauf sollte man auf wei-
che und dehnbare Materialien
achten. Spezielle Stretchschu-
he wie von Varomed entlasten
den empfindlichen Fuß an der
richtigen Stelle. Bei Fußfehl-
stellungen und Fußschmerzen
können individuell angefer-
tigte orthopädische Einlagen
zusätzliche Erleichterung ver-
schaffen.

djd/ Florett

Foto: djd/Florett

Ich habe ein
einfaches

Rezept um fit
zu bleiben

„
ich laufe jeden
Tag Amok

Hildegard
Knef„

gesund &fit

„Es gibt tausend
Krankheiten,

aber nur eine
Gesundheit“

Ludwig
Börne

gesund & fit✔✚

PhysioTeam
Altenkirchen
Alex Vieversys-Aab

Krankengymnastik/Manuelle Therapie/
Lymphdrainage/Massagen/Ultraschall/
Wärme- u. Kältetherapie/Wellness usw.

Tel.: 02681-988311
Goethestr. 40
57610 Altenkirchen

57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

So klingt das Paradies
Melden Sie sich bei uns als Testhörer
Phonak Paradise – bekannt aus der TV-Werbung-
- direkte Anbindung an bluetoothfähige TV und Telefone
- Hörgeräte werden zu Wireless-Kopfhörer
- frischer natürlicher Klang
- jetzt kostenfrei und unverbindlich testen.

Auf die Symptome achten
Eine Herzklappenschwäche
ist keine Seltenheit. Rund eine
Million Deutsche leiden bei-
spielsweise an einer behand-
lungsbedürftigen Insuffizienz
der Mitralklappe in der linken
Herzkammer.
Erste Anzeichen sind unter an-
derem Kurzatmigkeit, allgemei-
ne Erschöpfung, Gewichtszu-
nahme, Oberbauchschmerzen,
Wasseransammlungen und
Ödeme. Ohne Therapie können
schwere bis tödliche Verläufe

entstehen. Mögliche Behand-
lungen sind eine medikamen-
töse Therapie bei leichteren
Fällen, bei schwereren Erkran-
kungen eine Operation, bei der
eine künstliche Herzklappe ein-
gesetzt oder die erkrankte Klap-
pe repariert wird.
Da viele Herzpatienten jedoch
nicht stabil genug sind für eine
OP am offenen Herzen, sind
minimal-invasive, katheterge-
stützte Verfahren eine effektive
Alternative. djd

Handarthrose: Übungen
können Beschwerden lindern
Unsere Hände sind geniale
Werkzeuge – und ständig im
Einsatz. Doch die Dauerbelas-
tung und der daraus resultie-
rende Verschleiß fordern ihren
Tribut, es droht Handarthrose.
„Jeder kann selbst viel dazu
beitragen, um seine Beschwer-
den zu lindern und den krank-
haften Prozess abzumildern“,
sagt Dr. Christian Spies, Hand-
chirurg und leitender Oberarzt
an einer orthopädischen Fach-
klinik in Bad Rappenau.
Mit gezielten Übungen kann
man seine Finger fit und gesund
halten. Man startet zunächst
mit Aufwärmen und Lockern
der Finger im warmen Wasser.
Dann heißt es: Mobilisieren der
Hand. Dazu ballt man die Hand
zur kleinen Faust (Beugen der
End- und Mittelgelenke) und
zur großen Faust (Beugen aller
Fingergelenke) – und streckt
die Finger wieder aus. Ideal
sind fünf Wiederholungen, jede
Hand ist dreimal dran. Eine

weitere Übung ist das Formen
eines kleinen O aus Daumen-
spitze und jeweils aus Zeige-,
Mittel-, Ringfinger sowie klei-
nem Finger. Auch wirksam: alle
fünf Finger auffächern und wie-
der schließen. Däumchendre-
hen trägt übrigens ebenfalls zur
Entspannung bei.
Kräftigen lassen sich die Hände
unter anderem, indem man The-
rapieknete (gibt´s in der Apothe-
ke) zu einem Knetball formt,
eine Faust bildet und die Finger
kräftig in die Knete drückt. Oder
eine Schlange presst. Dazu aus
der Knete eine Schlange formen
und auf eine Unterlage legen,
dann mit Daumen und jeweils
einem Finger die Schlange zu-
sammendrücken. Auch das
Entspannen gehört zum Trai-
ning der Hand – zum Beispiel
indem man einen Finger mit der
anderen Hand greift, ihn sanft
in die Länge zieht und diese
Spannung jeweils fünf Sekun-
den hält. ots/Wort und Bild
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So schütze ich meine Füße
richtig bei Diabetes

Die Zeit der luftigen Sanda-
len bringt sie an den Tag: di-
cke Hornhaut an den Füßen,
Schrunden und rissige Haut.
Vor allem Personen mit Dia-
betes müssen, nicht nur aus
kosmetischen Gründen, auf
diese achten: Nervenschä-
den sorgen bei jedem dritten
Diabetiker für Probleme an
den Füßen. Die sogenannte
Neuropathie führt dazu, dass
ihre Empfindsamkeit gestört
ist. Die Füße kribbeln, bren-
nen oder fühlen sich taub an.
Gleichzeitig werden Verletzun-
gen nicht mehr richtig wahr-
genommen. Auch trockene
Haut, Risse, Fehlstellungen
und Hornhautschwielen sind
häufige Folgen der Nerven-
schädigung, die mit einem ho-
hen Risiko für ein diabetisches
Fußsyndrom verbunden sind.
Genau hinschauen und wun-
de Füße nicht verstecken:
So lautet das Motto für eine
bessere Fußgesundheit. Vor
allem Menschen mit Diabetes

sollten täglich kontrollieren, ob
sich Druckstellen, Schrunden
oder Risse gebildet haben.
Was ihnen an ihren Füßen
auffällt, sollten sie mit ihrem
Arzt besprechen. Dieser über-
prüft, ob sich dahinter eine
Neuropathie verbirgt. Werden
Nervenschäden frühzeitig er-
kannt, kann ihr Fortschreiten
mit einer guten Einstellung des
Blutzuckers gebremst werden.
Wenn man seine Füße zusätz-
lich mit feuchtigkeitsspenden-
der Creme massiert und sie
mit Bädern pflegt, sorgt man
für eine bessere Durchblutung
und beugt trockener Haut vor.
Um die empfindlichen Füße
von Diabetikern zu schützen,
gilt außerdem: Die Nägel soll-
ten mit einer Sandpapierfeile
abgerundet werden. Scheren
oder Nagelknipser sind auf-
grund der Verletzungsgefahr
tabu. Der Besuch einer medizi-
nischen Fußpflegepraxis sorgt
für die sichere Pflege der Füße.

djd/ milgamma protekt

Foto: djd/Wörwag Pharma/Colourbox

NATURHEILPRAXIS GÜNZLER
Klassische Homöopathie

Wirbelsäulentherapie nach Dorn Breuss
Ganzheitliches Stressmanagement | Nachhaltiges Abnehmen

OLIVER GÜNZLER
Staatlich geprüfter Heilpraktiker | Mitglied Bund Deutscher Heilpraktiker

20 Jahre Erfahrung in eigener Praxis
Konrad Adenauer Platz 5 | 56710 Altenkirchen

Termine nach Vereinbarung: Telefon: 02681 98 48 006
www.heilpraxis-guenzler.de | info@heilpraxis-guenzler.de

gesund & fit ✔✚

Schürfwunden richtig versorgen
Auf Asphalt ausgerutscht, an
einer rauen Fläche entlangge-
schrammt: Eine Schürfwunde
kann ordentlich brennen oder
auch bluten. Selbst wenn nur
die oberste Hautschicht verletzt
und die Wunde meist harmlos
ist, sollten Schürfwunden rich-
tig versorgt werden, rät Cynthia
Milz, Apothekerin aus Kulm-
bach und Vorstand der ABDA
- Bundesvereinigung Deutscher
Apothekerverbände e. V.
Verschmutzte Wunden sollten
am besten mit Leitungswasser
gereinigt werden – Mineralwas-
ser mit Kohlensäure eignet sich
auch, weil es keimarm ist. Anti-
septisches Spray oder Gel nach

dem Reinigen und Trocknen
kann helfen, die Heilung zu be-
schleunigen. Eine kleine Wunde
lässt man am besten an der Luft
heilen. Luftdurchlässiges Pflas-
ter verhindert, dass die Wunde
mit der Kleidung verklebt. Das
neue Gewebe einer frisch ver-
heilten Schürfwunde sollte vor
Sonnenstrahlung geschützt
werden, so Apothekerin Milz.
Ist die Wundfläche sehr groß,
befindet sich am Kopf, blutet
stark, eitert oder heilt schlecht,
sollte man zum Arzt gehen –
dieser kann zudem feststellen,
ob eine Tetanusimpfung ratsam
wäre.

ots/Wort und Bild

Gesundheit in Balance
Beim Wort „Regenerieren“ den-
ken die meisten an Leistungs-
sportler oder die Erholungsphase
nach einer schweren Erkrankung.
„Doch unser Körper führt in jeder
Sekunde zahlreiche Regenera-
tionsprozesse durch“, weiß Ge-
sundheitsexperte Dr. h. c. Peter
Jentschura aus Münster. „Jede
Zelle ist in einem beständigen
Rhythmus von Auf- und Abbau.“
Viele verlieren im Alltag jedoch
den Blick dafür, wie wichtig die
Regeneration sei. Zu den Folgen

gehören Infektanfälligkeit, Kon-
zentrationsstörungen oder auch
ein müder Teint. „Für ein gesun-
des Gleichgewicht brauchen wir
vor allem ausreichend Nährstof-
fe, viel Flüssigkeit und Sauer-
stoff“, so der Fachmann. Daher
gilt: Jeden Tag bei jedem Wetter
raus an die frische Luft, auf eine
basische Ernährung achten, die
Nahrungsmittel abwechslungs-
und nährstoffreich zusammen-
stellen und ausreichend Wasser
trinken. djd/ Jentschura
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Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Beyer-Mietservice KG
Personalabteilung z. Hd. Pia Eichelhardt
Rother Str. 1 • 57539 Roth-Heckenhof

Telefon: 0 26 82 / 96 46 63 40
bewerbung@beyer-mietservice.de

Ausführliche Informationen finden Sie unter:
www.beyer-mietservice.de/jobs

•

•

•

•

Angestellte für den Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Nachwuchsführungskraft Vertrieb (m/w/d)
Stellvertretender Werkstattleiter (m/w/d)
Kraftfahrer mit FS-Kl. CE und C1E (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unser Team am Standort Roth/Etzbach:

Finden Sie den
passenden Job
im Stellenmarkt!

JOBS IN IHRER REGION
Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen ab sofort
- Produktionshelfer (m/w/d)

- Lackierer (m/w/d)

- Handwerkliche Allrounder im Bereich Ausbau (m/w/d)

- MAG Schweißer (m/w/d)

- Elektriker (m/w/d)

- Sanitärinstallateure und Helfer (m/w/d)

in den unterschiedlichsten Branchen.
Kein Führerschein? Kein Problem,
unser Fahrdienst steht Ihnen zur Verfügung.

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer
Personalservice e.K.

Jung geblieben, dynamisch, spontan,
humorvoll, ein bisschen verrückt und

tätowiert durchs Leben!
Damit mich dabei meine Einschränkung &

der Rollstuhl nicht einschränken,
brauche ich DICH!

Ich biete einen Job in der Pflege, der mal
ganz anders ist und nie langweilig wird!

Meld dich und werde ein Teil vom Team!
( A. Grün, Höchstenbach)

TZ ab sofort80-120 h mtl.12,50 €/h30Tage UrlaubExtrazahlungFortbildungen
Kontakt

team.wheasel@gmx.de
02680/987155

ServicePartner

TV, Multimedia, Sat, Telecom, Elektrohausgeräte
Alarmtechnik, Meisterwerkstatt u. Kundendienst

56271 Mündersbach, Koblenzer Straße 10
Telefon 0 26 80 / 14 10, Telefax 0 26 80 / 80 48,
E-Mail: ep-vollmer@t-online.de Internet: www.sp-vollmer.de

SP:Vollmer

Zur Verstärkung unseres Serviceteams
suchen wir für sofort

Servicetechniker (m/w/d)
Voll-/Teilzeit oder auf 450-€-Basis

elektrotechnische Kenntnisse erwünscht,
Führerschein Kl. B (alte Kl. 3) erforderlich.

Zum 01.08.2021 einen

Auszubildenden zum

Informationselektroniker (m/w/d)

Mobil für Mensch und Umweltwww.bellersheim.de

Werkstattmitarbeiter (m/w/d)
Für unseren Standort Neitersen suchen wir zur sofortigen Einstellung

(gerne auch auf Teilzeitbasis) einen Mitarbeiter (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Werkstattteams.

Voraussetzungen sind Führerschein der Klassen C, CE, C1, C1E, ADR-
Schein, technisches Verständnis für Fahrzeuge, Maschinen und deren
Mechanik sowie der sichere Umgang mit Metall (schweißen,
schneiden, brennen). Idealerweise verfügen Sie über eine
abgeschlossene Ausbildung als Mechaniker oder Schlosser.
Darüber hinaus ist Ihre Arbeitsweise von Selbstständigkeit und Sorgfalt
geprägt. Es erwartet Sie eine vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit
in einem familiengeführten Unternehmen in kollegialem Umfeld.
Interessiert? Dann melden Sie sich unter bewerbung@bellersheim.de
oder rufen uns an unter 02681/802-610.

Probezeit zur Orientierung nutzen
Zu Beginn eines Arbeitsver-
hältnisses kann eine Probe-
zeit vereinbart werden, die im
Arbeitsvertrag genau geregelt
wird. Üblich ist eine Frist von
drei bis maximal sechs Mona-
ten, die auch der gesetzlichen
Höchstdauer entspricht. Es
können jedoch individuelle Zei-
ten vereinbart oder es kann so-
gar ganz darauf verzichtet wer-
den. Während der Probezeit gilt
noch kein Kündigungsschutz.
Sowohl Arbeitgeber als auch

Arbeitnehmer können innerhalb
von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen kündigen.
In dieser Phase geht es für bei-
de Seiten darum, herauszufin-
den, ob sie tatsächlich zueinan-
der passen. Denn während der
Bewerbungsphase zeigen sich
sowohl Unternehmen als auch
Arbeitnehmer von ihrer besten
Seite, aber die Praxis entspricht
nicht unbedingt den Erwar-
tungen. Nutzen Sie also diese
Orientierungsphase!
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Weitere
Stellen

finden Sie
online

 Hohe Reichweite durch print & net Kombination
 Kostenlose Jobsuche für Arbeitnehmer*innen
 Kostengünstige Mitarbeitersuche für Arbeitgeber

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams schnellstmöglich

eine/n Mitarbeiter/in
im Metallgewerbe (m/w/d)

für unseren Produktionsbereich,
auf 450-Euro-Basis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per E-Mail oder Telefon.

LIAL Aluminiumverarbeitung GmbH
Am Wehrholz 13 - 57642 Alpenrod

Telefon: 02662-3635 - E-Mail: info@lial.de
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Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen

Interesse geweckt? Fragen?

Rufen Sie uns unter: +49 2661 62 67-0 an
oder bewerben Sie sich direkt per E-Mail
(gerne mit Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin):
karriere@vecoplan.com

Lösungen gemeinsam entwickeln
Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen?
Sie möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt ein
Stück weit besser machen?

Als Pionier und international führender Spezialist für Entsorgungs-
und Recycling-Technologien bieten wir Ihnen dazu alle Möglichkeiten.
Helfen Sie uns, Kunden weltweit mit wegweisenden Maschinen und
Anlagen zu begeistern.

Das wünschen wir uns:

• Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium
mit dem Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik, Informatik,
BWL oder eine vergleichbare abgeschlossene Ausbildung

• Mehrjährige Berufserfahrung im Management von IT-Projekten,
idealerweise in der Einführung von ERP- oder CRM-Systemen

• Grundlegende Kenntnisse des Projektmanagements und agiler
Vorgehensmodelle

• Gute Englischkenntnisse und Reisebereitschaft bei Bedarf
• Eigenständiges Arbeiten mit Hands-on-Mentalität und

sehr hohe Kundenorientierung

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum schnellstmöglichen Zeitpunkt einen

IT-Projektleiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben sind:

• Projekt- und Teilprojektleitung von Softwareumstellungen
und -einführungen

• Optimierung von bestehenden Anwendungen
und Softwareprozessen

• Steuerung der Projektteilnehmer und Koordination
der Ressourcen

• Erarbeitung der Anforderungen und Aufzeigen
von Verbesserungsmöglichkeiten

• Reporting des Projektstatus und Mitwirkung in der
Zielerarbeitung

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com
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Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

Wir sehen uns als ein dynamisches, mittelständisches Unternehmen in der CNC-Dreh- und
Frästechnik und haben uns im Zulieferbereich auf kleine und mittlere Losgrößen spezialisiert.
Die Qualität und das Know-how unserer Mitarbeiter sind maßgebliche Faktoren für die
erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre. Um den Ansprüchen unserer Kunden auch
zukünftig gerecht zu werden, suchen wir Sie zum nächstmöglichen Einstellungstermin als:

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Schweißarbeiten in den Verfahren MIG, MAG, WIG
• Schweißnahtvorbereitung und Nachbereitung
• Schweißarbeiten nach Vorgaben (Zeichnungen)
• Fertigung von einfachen und komplexen Baugruppen

Ihre Qualifikation:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Schweißer, Metallbauer,

Konstruktionsmechaniker oder eine vergleichbare Qualifikation
• Bereits absolvierte Schweißer-Prüfbescheinigungen sind

wünschenswert
• Eigenverantwortliche und engagierte Arbeitsweise
• Qualifizierung zum Schweißfachmann wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail (s.hartmann@ck-krueger.de) oder Post

CK Krüger GmbH & Co. KG · Hauptstr. 29 · 57629 Mörsbach
Ansprechpartner: Sabrina Hartmann · Tel.: 02688-988029-14

Schweißer (m/w/d)

Neuer Weg 10 · 53567 Asbach-Schöneberg
Tel. +49 2683/43231· Fax +49 2683/42599
Mobil: 0171/8605612

• CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
(Fachrichtung Drehtechnik)

• flexible Aushilfen (m/w/d) auf 450-€-Basis
mit Erfahrung in der Metallbearbeitung

info@entschladen-cnc-zerspanung.de
www.entschladen-cnc-zerspanung.de

Wir suchen ab sofort

Wir suchen für sofort:

Erfahrenen Kraftfahrer m/w/d als Aushilfe
Gerne Frührentner oder Rentner

mit FS-Klasse CE + Fahrerkarte für den Güterfernverkehr.
Einsatzdauer: Tages-/Wochenweise, Silo-Linienverkehr,
Silo-Erfahrung wünschenswert, aber nicht Bedingung!

Buchen Transport GmbH
57636 Mammelzen-Reuffelbach, Emil-Reinert-Straße 3,

Telefon: 02681-982420, E-Mail: firmabuchen@t-online.de

www.kanzleikollegen.de

SBS Schenkelberg GmbH StBG
Rheinstraße 24b • 56249 Herschbach

02626-22500-0 • www.sbs-schenkelberg.de

Du (m/w/d) liebst die lohnsteuerliche Betreuung von in-
teressanten Mandanten, Digitalisierung liegt dir im Blut 
und du schätzt das Teamwork mit den weltbesten Kolle-
gen? Hast du gar Erfahrung im Baulohn oder möchtest 
diese nunmehr sammeln? Dann ist die SBS Schenkel-
berg genau richtig für dich. Schreib uns noch heute eine 
kurze Mail an stefan@kanzleikollegen.de oder ruf an!

*Ergebnis: Platz 1 bei einer 
Datev Umfrage zur Mitarbeiter-
zufriedenheit im gesamten 
Bundesgebiet.

Bist du auf der Suche nach 
einer neuen Herausforderung 
und hast Lust auf die Arbeit 
im Team mit der höchsten 
Mitarbeiterzufriedenheit* in 
ganz Deutschland?

LOHN-GURU GESUCHT

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Vor der Initiativbewerbung
steht die Recherche
Finden Sie in Stellenanzeigen
oder Online-Jobbörsen nichts
Passendes, kann sich auch eine
Initiativbewerbung lohnen. Vor
dem Absenden der Spontan-
oder Blindbewerbung steht im-
mer eine gründliche Recherche.
Informieren Sie sich gut über das
Unternehmen, bei dem Sie sich
bewerben wollen. Befassen Sie
sich mit den Geschäftsfeldern
des Unternehmens. Stellen Sie
sich Fragen wie: Welche Pro-
dukte werden hergestellt oder
welche Dienstleistungen ange-

boten? Gibt es verschiedene
Standorte? Agiert das Unterneh-
men international oder eher in
der Region? Nur so können Sie
erkennen, ob und wie sich Ihre
Kenntnisse und Fähigkeiten mit
den Anforderungen des Unter-
nehmens überschneiden. Und
diese Schnittmenge liefert Ihnen
Argumente für Ihr Anschreiben.
In diesem Schreiben müssen Sie
überzeugend vermitteln, wel-
che Aufgaben Sie übernehmen
möchten und warum Sie gut
zum Arbeitgeber passen.

Vor der Bewerbung
eigene Situation prüfen
Vor einer Bewerbung lohnt es
sich über die eigenen Vorstel-
lungen nachzudenken. Fragen
Sie sich, wie Ihre beruflichen
Ziele aussehen und welcher
Job zu Ihren Stärken und
persönlichen Überzeugungen
passen könnte. Überlegen
Sie, welche Tätigkeiten Ihnen
leicht fallen oder besonderen

Spaß machen. Wie möchten
Sie sich im neuen Job wei-
terentwickeln? Welche Werte
empfinden Sie als sinnstif-
tend? Auch die eigene Flexibi-
lität hinsichtlich Arbeitszeiten
oder -wegen oder besondere
Anforderungen an den künfti-
gen Arbeitgeber können aus-
schlaggebend sein.
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Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de www.ergotherapiepraxis-neubauer.de

Für unsere Praxen in Selters und Wirges suchen wir:

- Ergotherapeut (m/w/d) in Teil-/Vollzeit

- Logopäde (m/w/d) in Teil-/Vollzeit

- Verwaltungsangestellte (m/w/d)

mit sehr guten EDV-Kenntnissen für den
Bereich Heilmittelabrechnung (Nachmittags).

Sie mögen es selbständig zu arbeiten und schauen gerne
über den Tellerrand hinaus?
Dann finden Sie bei uns die passende Entfaltungsmöglichkeit!
Darüber hinaus bieten wir Ihnen attraktive Zusatzleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
gerne auch per E-Mail an:

info@ergotherapiepraxis-neubauer.de
Christian-Heibel-Str. 21 · 56422 Wirges

Praxis für Ergotherapie
Praxis für Logopädie
zert. Handtherapie
Inh. Stefanie Neubauer

Wir suchen Dich!
Wir sind ein renommiertes und familiengeführtes
Unternehmen. An unserem Hauptsitz in 56587
Oberhonnefeld möchten wir unser dynamisches Team
erweitern.

Bist du der/die Richtige für unseren
Jumbo-Gliederzug?

Das können wir dir bieten:
• Regelmäßige Abwechslung
• Guter Umgang untereinander
• Ein dynamisches, motiviertes Team
• Dein eigenes, modernes Fahrzeug

mit neuester Technik
• Modernste Telematik-Unterstützung

für einen stressfreien Arbeitsablauf
• Mind. 2/3 des Jahres bist du abends

zuverlässig daheim bei der Familie,
keine Wochenendeinsätze!

• Sehr gute Bezahlung mit zusätzlichen Prämien
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Wir halten uns an die Lenk- und Ruhezeiten!

Das musst du mitbringen:
• Dich
• Einen gültigen Führerschein CE/Klasse 2 und den

Eintrag der Schlüsselzahl 95
• Idealerweise einen Flurfördermittelschein

(Staplerschein) für unsere Mitnahmestapler,
ist aber nicht zwingend notwendig

• Vorausschauenden, sicheren und gepflegten
Umgang mit dem Fahrzeug

• Du bist kommunikativ und stehst zu deinem Wort!
• Teamfähigkeit und freundliches Auftreten

Einfach gesagt: Wir sind ein echt gutes Team und
hoffen auf deine Unterstützung!

Weitere Infos kannst Du im Internet unter
www.schmitt-peterslahr.de entnehmen.

Melde Dich bei uns – wir freuen uns auf Dich!

Hans K. Schmitt GmbH & Co. KG
Erlenstraße 1 - 9, 56587 Oberhonnefeld
Jörg Müller – j.mueller@schmitt-peterslahr.de,
Telefon 02634 / 95 44-30

JOBS IN IHRER REGION

Bewerbungen werden mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) bis zum 30.04.2021
erbeten an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11,
57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

Sachbearbeiter/innen (m/w/d)
(Vollzeit/Teilzeit)

für die Bereiche „Bürgerbüro“ und “Vollstreckung“.

Die Verbandsgemeinde Hachenburg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Foto wird nicht überall erwartet
Hierzulande ist es üblich, dass
der Lebenslauf ein Foto enthält.
Dieses ist jedoch nicht überall
Standard. Informieren Sie sich
daher bei Auslandsbewerbun-
gen über die Praxis im jeweiligen
Land. Im europäischen Raum –
außer Irland, Großbritannien, Nie-

derlande und Schweden – sowie
in China und Japan erwarten Ar-
beitgeber ein Bild als Bestandteil
des Lebenslaufs. Dagegen ge-
hört aufgrund von Arbeits- und
Antidiskriminierungsgesetzen in
Großbritannien, USA und Kana-
da kein Foto in den Lebenslauf.
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Weitere
Stellen

finden Sie
online

 Hohe Reichweite durch print & net Kombination
 Kostenlose Jobsuche für Arbeitnehmer*innen
 Kostengünstige Mitarbeitersuche für Arbeitgeber

Almersbach
Mehren (Urlaubsvertretung vom 01.06.2021 bis 27.06.2021)

Forstmehren (sowie Urlaubsvertretung vom 01.06.2021 bis 27.06.2021)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Neue Stelle gesucht?
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

Zuverlässige Produktionshelferinnen
(auch Aushilfen) gesucht!

2-Schicht-Betrieb, ab sofort
Glasveredelung Hirsch GmbH, Oberlahr

Tel.: 0 26 85 / 9 51 90 (8 - 12 Uhr) · E-Mail: info@hirsch-glas.de

FAZIT - Gesellschaft für lösungsorientierte Jugendhilfe mbH

WIR SUCHEN AB SOFORT
pädagogische Fachkraft (Erz. u.ä.) für unsere
Familienstelle in Kettenhausen mit einem
Stellenumfang von 50 % zur Betreuung von
4 - 5 jungen Menschen vom Kleinkindalter bis
Jugendalter. Flexible Dienstzeitgestaltung
notwendig mit Wochenende, Feiertage.

Bewerbungen (gerne auch als Mail) an:

Fazit-Jugendhilfe Hr. Thees,
Regionalbüro Westerwald
56237 Deesen · Weststr. 17
thees@fazit-jugendhilfe.de
Telefon 0171/6102580

Ab sofort suchen wir für unseren Produktionsstandort
in 57629 Streithausen:

Verfahrensmechaniker als Einrichter /
Schichtführer im Bereich Kunststoff

und Kautschuk (m/w/d),
Vollzeit, im 2-Schicht- bzw. 3-Schicht-Betrieb

Produktionshelfer (m/w/d) auf 450-€-Basis
gerne auch Rentner, für anfallende Hilfstätigkeiten

innerhalb der Produktion
sowie

Auszubildende für 2021 als

Verfahrensmechaniker/in für
Kunststoff- und Kautschuktechnik (m/w/d)

Auszubildende für 2021 als Fachkraft für
Lagerlogistik & Versand (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
vorzugsweise per E-Mail an:

thomas.hendriks@polynisterplastik.de

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen
finden Sie unter:

www.polynisterplastik.de

Poly-Nister-Plastik GmbH & Co. KG
Hochstr. 1 · 57629 Streithausen

Auf zwei Stellen bewerben?
Manchmal entdecken Sie bei
der Jobsuche zwei interessante
Stellenangebote innerhalb eines
größeren Unternehmens. Am
einfachsten ist es natürlich, sich
für die attraktivere Stelle zu ent-
scheiden und nur auf diese zu
bewerben. Doch andererseits re-
duzieren Sie damit Ihre Chancen.
Wer sich auf zwei Jobs in unter-
schiedlichen Unternehmensbe-
reichen bewerben möchte, steht
vor einer Herausforderung.
Zwei unterschiedliche An-
schreiben sollen die Eignung
und Motivation für die jeweilige

Position zeigen – und das mög-
lichst glaubhaft und ohne sich
dabei zu widersprechen. Eine
Sammelbewerbung für bei-
de ist dabei keine Option – so
können Sie sicher nicht über-
zeugen und rein praktisch sind
für verschiedene Positionen oft
unterschiedliche Personen zu-
ständig, die sich sonst eine Be-
werbung teilen müssten. Gehen
Sie offen mit der Doppelbewer-
bung um und erläutern Sie in ei-
nem eigenen Absatz, warum Sie
unbedingt für genau dieses Un-
ternehmen arbeiten möchten.
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KARIBIK-Traumreise 2022
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Tel.: 0214-7348 9548

Jetzt buchen unter:

www.schlagernacht-karibik.de

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Karibik in all ihren Facetten!
Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand
Bahia Principe Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum
Baden im türkisfarbenen Meer ein. Ob aktiv beim Wassersport
oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludierten
Event-Highlights werden diesen Karibik-Aufenthalt in der
Dominikanischen Republik zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

Buchungscode:
LW22

p.P. ab

1.099€
vom 24.04.-02.05.2022,

9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,
im 5 Sterne Luxushotel
(Verlängerung möglich)

Roberto Blanco, Stefanie & Eberhard Hertel und Ireen Sheer

Deutsche

Schlagernacht u.a. mit
Abenteuer

Weltumrundung

Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Feiern, tanzen & singen Sie mit Ihren Lieblingskünstlern!
Mickie KrauseGraham BonneyNicole Judith & MelPeter Orloff Anna-Maria

Zimmermann

»Nacht des Deutschen Schlagers« am 30.4.2022

Yvonne & Markus
(Neue- Deutsche-Welle)

E-Mail:
reisen@prime-promotion.de

Veranstalter:
Prime Promotion GmbH

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

24.4.-2.5. Frankfurt-Santo Domingo 9-täg. ab 1.099 €

24.4.-9.5. Frankfurt-Santo Domingo 16-täg. ab 1.599 €

25.4.-3.5. Frankfurt-Punta Cana 9-täg. ab 1.149 €

25.4.-10.5. Frankfurt-Punta Cana 16-täg. ab 1.649 €

Inklusivleistungen:
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Santo Domingo oder Punta Cana in der
Economy Class

• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
• Einreisekarte im Wert von 10 US$
• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia

Principe Turquesa (Landeskategorie),
Juniorsuite Superior in Doppelbelegung,
All-inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN

SCHLAGERS«
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P.

50 € pro Person
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Stein-, Dach- & Fassadenreinigung

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 14.00 Uhr, Sonn- u. Feiertage geschlossen

Engerser Landstr. 71 b · 56564 Neuwied · Tel. 02631 9272376
Mobil 0151 21298793 · mobiler Außendienst

10% RABATT
AUCH FÜR NEUKUNDEN

Ihr Profi für effektive Reinigung und Reparaturen
rund um Ihr Grundstück! Deutschlandweit tätig!

Fassadenreinigung Steinreinigung

Jetzt anrufen und
sofort Termin ausmachen

02631 9272376 oder 0151 21298793

Wir arbeiten nur mit

Markenprodukten.

Jahrelange Erfahrung,

preiswert & kompetent!

Stein Dächer Fassaden
• Pflasterreinigung • Dachreinigung • Fassadenreinigung
• Pflasterimprägnierung • Dachimprägnierung • Fassadenimprägnierung
• Pflasterverfugung • Dachbeschichtung • Fassadenaushärtung

(auch mit Kunstharz) • Firstausbesserungen • Fensterbankreinigung
• Pflasterarbeiten, • Schornsteinarbeiten • Fensterbankimprägnierung

auch Mauerwerke

Bundesweit

für Sie tätig!

Kostenlose

Probereinigung!

5 Jahre Garantie!

Wir erledigen auch Garten- und
Baumfällarbeiten



Altenkirchen-Flammersfeld 46 Donnerstag, 22.04.2021

Einfache Tätigkeit von zu
Hause aus, freie Zeitein-
teilung, hoher Verdienst.

Infos unter Tel.:
0171 5700897

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de

kFZ-markt

Sie suchen einen Job? Wenn
Sie Freude an der Arbeit mit Senio-
ren haben, wären Sie bei uns in der
Hauswirtschaft/Betreuung/Pflege
genau richtig. Auch Quereinsteiger
sind willkommen. Wir beraten Sie
gerne und freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Tel.: 02626/9248743

Stellenmarkt

Mehrzweckhalle für Ausst./Ver-
kauf/Lager/Prod./Handw./Sport,
2.800 qm ebenerd. Hallenfl. - Teilf.,
ab 1.200 qm, zu vermieten, 57645
Nister-Hachenburg, Gew.-Geb., a.
d. B414, nördl. Rhl.-Pfz., Grundst.:
7.400 qm, 90.000 Fahrz./Wo.
Eigentümer Tel.: 0172/6507689

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Top Nissan Micra, 48 kW, grüne
Plak., Bj. 2004, TÜV 4/2022, 223
Tkm, Verschleißteile neu, 4-trg.,
Klima, Stereo, ZV, eFH, hellrot,
guter Zust., 1.200 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

Top VW Fox, 40 kW, grüne Plak.,
Bj. 2006, TÜV neu, 115 Tkm,
Klima, Stereo, silb.-met., scheckh.-
gepfl., sehr gepfl., 2.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

SUCHE Gebrauchtwagen aller Art
Unfall- + Motorschaden
und ohne TÜV, zahle bar.

A&R Autohandel Hassan Jaber
( 0171/9326380 o. 02661/916443

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top VW Polo 9N „Cricket“, 47
kW, gr. Plak., Bj. 2004, TÜV 11/
2022, 128.000 km, alle Insp., 4-tür.,
Klima, ZV, eFH., Stereo, 8-fach
ber., top gepfl., silbermet., ATG,
2.300 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Polo 6N aus 2. Hd., 55
kW, gr. Plak., Bj. 97, TÜV 7/2022,
orig. 166.000 km, SD, 8-fach ber.,
Stereo, 3-tür., rotmet., gepfl.
Fahrz., Lackschäden Motorhaube,
950 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Suche Haus mit EGW, im
Großraum Altenkirchen/Hachen-
burg, freistehend in ruh. ländlicher
Lage, gerne auch Altbau, langfr. zu
mieten. Tel.: 02662/9497100

Senioren-Wohngemeinschaften
im Westerwald. Wir haben noch
Zimmer frei ab dem 60. Lebens-
jahr. 24-Stunden-Betreuung, ganz-
heitlich, Preise auf Anfrage. Tel.:
02626/9248743

Altenkirchen Marktplatz - ab
01.05. zu vermieten! 2 ZKB, 45 qm,
2. Etage, kein Balkon, keine Haus-
tiere, NR, Energieausw. vorh. KM
270 € + NK + 2 MM Kaution. Tel.:
02681/1679

VeRmietung

Wir suchen dringend altes
Wohnhaus od. Scheune, gerne
Gewerbeobjekt. Sofort Kauf! Tel..
06126/9531297
www.braunheim-immobilien.de

Junges Ehepaar mit Arbeit im
Rhein-Main-Gebiet sucht Haus im
Westerwald bis 275.000 €, auch
renovierungsbedürftig, ab 120 qm
Wohnfl., mind. 4 Zimmer, Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien.
Tel.: 02661/1336

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Vorteil Center bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Sperling Brillen bei.

BEILAGENHINWEIS
onlineonline

günstigdruckenJetztgünstig
online

günstiggünstig
online

günstiggünstig
online

günstiggünstig
online

günstiggünstig
online

günstiggünstig
online

günstigdruckendruckendruckendruckgünstiggünstiggünstigdruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstiggünstiggünstiggünstigdruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztgünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztgünstiggünstiggünstiggünstig
online

günstig
online

günstig

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!
Diese Preise sind

der

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue
Brautkleid
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Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre
Einkommenssteuererklärung
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

www.bellersheim.de · Tel. 0 26 81/802-900

Erdgas von

Wir sorgen für Behaglichkeit

E N E R G I E

günstiger ist als Ihres!
unser Erdgas

Wir wetten, dass

Mitmachen
und auf jeden
Fall gewinnen.
Unverbindliche
Infos unter

Telefon:
0 26 81/802-900

oder
gaswette@bellersheim.de

Bittebeachten!
Wegen Christi Himmelfahrt
(13. Mai 2021) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 19/2021 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 10.5.2021, 9.00 Uhr
auf Freitag, 7.5.2021, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an
LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mobile Med. Fußpflege bei Dir!

Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Tel.: 0151/10603752

Basaltlava Großpflaster, 15/15,
gebraucht, zu verkaufen, frei verla-
den. Ca. 30 qm, 30 €/qm. Tel.:
02683/42919

Blitzeblank! Wir putzen, du
darfst das Leben… genießen. Wir
beraten Sie gerne. Rufen Sie uns
an. Tel.: 0151/11689730

Suche Unterstellmöglichkeit für
Wohnmobil im Umkreis von Flam-
merfeld (ca. 5 km) Halle oder
Scheune, Platzbedarf 8x3x3 m.
Tel.: 0177-4052995

Damen- u. Herren-E-Bike, nur
zusammen abzugeben, techn. u.
opt. ok., FP 550 €. Tel.: 0151/
59158114

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

SonStigeS
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Balkon undicht?
Terrassen- und Balkonabdichtung mit Polyesterharz,
in verschiedenen Farben, auf Estrich, Fliesen, Platten usw.

Hottinger Bautenschutz
57518 Betzdorf · Friedrichstraße
Telefon: 02741 / 97 02 34
Mobil 0176 38 35 94 24

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

FRANK Caravaning

Service für alle Wohnwagen
und Reisemobile
Einbau von:
Rangierhilfe/Mover, Solaranlage,
Fahrradträger, Markise etc.
AUSSERDEM erledigen wir:
Dichtigkeitsprüfung, Gasprüfung
nach G 607, TÜV, Inspektion,
Reparaturen

Rheinstr. 25, 57638 Neitersen
Telefon: 02681 - 8790553
E-Mail: info@frank-caravaning.de
www.frank-caravaning.com

Verkauf - Werkstatt - Zubehör - Gasverkauf

Vertragshändler

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Tel.: 0 15 20 / 7 33 15 23

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

Gartenbau Müseler Beet- und Balkonpflanzen
• Landschaftsbau
• Gärtnerei
• Blumenhandel

57641 Oberlahr · Telefon: 02685 /358

I Müseler
G

NB

A R

A

T

U

E Der diesjährige Verkauf
findet nur

im Außenbereich statt!

53567 Asbach · 02683 /94 81 20
www.immo-pees.de

t.silbernagel@immo-pees.de

EILGESUCH!
Ehepaar aus Bonn zahlt

TOPPREIS
für ein gepflegtes Einfamilienhaus
ab ca. Bj. 1990, Wfl. ab ca. 120 m².

Ruhige Lage und Garage erwünscht.
Umzug spätestens November!

KP: je nach Zustand 300.000 - 400.000 Euro


